
Deutschland 
braucht 

einen Kamala-
Harris-

Moment!

DFB-Pokal: Lübeck – Dortmund 1:4, Essen – Leipzig 1:4,
Greifswald – Union 0:1, Aalen – Schalke 0:2, Aachen – Kiel 2:3

Leverkusen – Stuttgart 6:5 (n.E.)

Ein Plädoyer von BILD-Chefin 
Marion Horn – S. 4/5F
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Kiel

Schwerin

Berlin

DresdenErfurt

München

Stuttgart

Saarbrücken

Hamburg Hbf: 42

Bremen Hbf: 28

Hannover Hbf: 46

Nürnberg Hbf: 23

Düsseldorf Hbf: 40

Köln Hbf: 30

Frankfurt (Main) Hbf: 44

Schwerin

BerlinBe

rg Hbf: 42

Ihre Meinung ist uns wichtig!  
Schreiben Sie an: leserforum@bams.de

Für das BSW kandidieren etliche Ex-Mitglieder der Sozialistischen 
Einheitspartei Deutschlands. Auch die AfD hat „Altlasten“

So viel SED steckt in der 
Wagenknecht-Partei

Dresden/Erfurt - Sie wollen als 
„neue“ Parteien die Politik 
aufmischen, tragen dabei 
selbst aber „Altlasten“: BSW 
und auch AfD.

Das Bündnis Sahra Wagen-
knecht (BSW) führt auf seinen 
Kandidaten-Listen für die 
Landtagswahlen in Sach-
sen und Thüringen in 
zwei Wochen zahlrei-
che frühere SED-Mit-
glieder.

Gegründet wurde 
die Wagenknecht-Par-
tei nach einer Spal-
tung der Linken, der 
Nachfolgerin der 
PDS. Diese wieder-
um war die Nachfol-
gerin der DDR-
Staatspartei SED (Sozialistische 
Einheitspartei Deutschlands).

BSW-Namensgeberin Wagen-
knecht (heute 55 Jahre alt) war 
noch im Sommer ‘89 – deutlich 
vor dem Mauerfall – mit gerade 
einmal 20 Jahren demonstrativ 
in die SED eingetreten, „um den 
Sozialismus umzugestalten“ und 
vor „Opportunisten zu retten“, 
wie sie später sagte. Diese Rech-
nung ging bekanntermaßen nicht 
auf.

Parteikarriere bei der in „PDS“ 
umbenannten SED machte Wa-
genknecht trotzdem, wurde Spre-
cherin der „Kommunistischen 
Plattform“ – einer Gruppe inner-

halb der PDS, die vom Verfas-
sungsschutz beobachtet wurde.

Doch Wagenknecht ist nicht 
die einzige BSW-Politikerin 
mit SED-Vergangenheit.
b Uta Knebel (58), Listenplatz 6 
in Sachsen und damit so gut wie 
sicher im nächsten Landtag, trat 
noch in den 80er-Jahren in die 
SED ein.
b Unter den 32 Listenkandida-
ten in Thüringen finden sich so-

gar fünf frühere SED-Genos-
sen. Darunter: Rainer 

Kräuter (60 Jahre alt, 
Listenplatz 27), früher 
Berufsoffizier bei 
Grenztruppen, 
Volkspolizei und bei 
Nationaler Volksar-
mee. Tilo Kummer 
(56, Listenplatz 8) 
diente freiwillig drei 
Jahre im Stasi-Wach-
regiment „Feliks 
Dzierzynski“.

b Heidi Bohley (74), Schwägerin 
von DDR-Bürgerrechtlerin Bärbel 
Bohley (†65) warnt: „Natürlich ist 
das BSW nicht die SED, aber was 
Sahra Wagenknecht betrifft, so hat 
sie die kommunistische Idee nie 
aufgegeben und findet sie immer 
noch erstrebenswert. Sie hat das 
Ende der DDR bedauert, das soll-
te man nicht vergessen.“

Bei der AfD, die ihre Kon-
kurrenz gerne verächtlich als 
„Altparteien“ schmäht, kan-
didiert Ulrich Oehme (64) 
aus Chemnitz aussichtsreich 
in Nordsachsen. Von 1981 bis 
zur Wende war Oehme SED-
Mitglied.

Trat 1989 in 
die SED ein, 
kämpft bis 
heute für 
Sozialismus: 
Sahra Wagen-
knecht (55)
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Berlin – An Bahnhöfen 
und Zügen gibt es kei-
ne anlasslosen Taschen-
kontrollen. Bei einigen 
Fahrgästen wäre das 
aber angebracht – sie 
haben gefährliche Mes-
ser dabei und nutzen 
sie auch.

BamS liegen exklusi-
ve Zahlen vor, an wel-
chen Bahnhöfen Messer-
delikte 2023 und bis Mit-
te 2024 bei der Bundes-
polizei besonders häufig 
aktenkundig wurden. Die 
Zahlen zum „Tatmittel 
Messer“ schließen Ta-
ten ein, bei denen Täter 
ein Messer mitführten 
oder einsetzten.

Insgesamt registrierte 
die Bundespolizei 1012 
Messer-Delikte an Bahn-
höfen, die meisten in Han-
nover (46) und Frankfurt 
(44). Oft gab es auch Mes-
ser-Vorfälle in Zügen: 196 
in 2023, 84 bis Juni 2024.

CDU-Generalsekretär 
Carsten Linnemann (47) 
zu BamS: „Deutsche 
Bahnhöfe werden zuneh-
mend zu Hotspots für 
Waffengewalt. Doch an-
statt umgehend die 
Grundlage dafür zu schaf-
fen, dass der öffentliche 
Raum wieder sicher wird, 
tourt Frau Faeser medi-
enwirksam mit einer Si-
cherheitstour durchs 

Land. Wir brauchen kei-
ne Symbolpolitik, sondern 
eine hart durchgreifende 
Innenministerin.“

Andreas Roßkopf von 
der Gewerkschaft der Po-
lizei: „Messerverbote 
prinzipiell an Bahnhöfen 
umzusetzen, ist eine sinn-
volle Maßnahme. Tat-
sächlich müssten hier 
aber auch gesetzliche Än-
derungen vollzogen wer-
den, sodass die Bundes-
polizei dies überwachen 
kann.“

Innenministerin 
Nancy Faeser (54, SPD) 
hatte ein strengeres 
Waffenrecht angekün-
digt.	�  uhu

Seit Anfang letzten Jahres 
1012 Messer-Fälle an den
deutschen Bahnhöfen!

VON M. DEUTSCHMANN,  

U. FREITAG UND J. SCHUMANN

W as macht jemand mit  
einem Messer mit gefähr-
lich langer Klinge in sei-

ner Tasche an einem Bahnhof oder 
in einem Zug? Ganz einfach: Er wird 
oder will es auch benutzen.

Viele Zugreisende haben vor und in 
deutschen Hauptbahnhöfen inzwi-
schen kein gutes Gefühl mehr. Oft  
geradezu Angst.

Kein Wunder: Viele deutsche Bahn-
höfe sind Kriminalität-Hotspots,  
zählen zudem jedes Jahr Dutzende 
Messerfälle.

Wann handelt endlich die  
Politik?

Dringendste Maßnahmen: Wir 
brauchen ein Waffen- und Messerver-
bot an ALLEN großen Problem-Bahn-
höfen.

Dazu Befugnisse für die Bundespo-
lizei, anlasslose Kontrollen überall 
und zu jeder Zeit durchführen zu kön-
nen. In jedem Bundesland, im Zug, am 
und im Bahnhof, beim Ein- oder  
Aussteigen.

Bedeutet konkret: Die Bundespoli-
zei kann und darf Personen anhalten 
und durchsuchen. Das muss auch im 
neuen Bundespolizeigesetz festge-
schrieben werden, über das die  
Ampel seit Monaten verhandelt und 
streitet.

Morgen stellt Innenministerin  
Nancy Faeser den neuen Jahresbe-
richt der Bundespolizei vor. Eine 
gute Gelegenheit, mal messer-
scharf Klartext zu reden.

KOMMENTAR
B U R K H A R D  

U H L E N B R O I C H 
Chefreporter

Wir brauchen das 
Messerverbot an 

Bahnhöfen!

D ie Liebe ist ein seltsames 
Spiel ... Sie nimmt uns  
alles, doch sie gibt auch  

viel zu viel.“
Das Lied von Connie Francis geht 
mir immer durch den Kopf, wenn ich 
über neue Beziehungen, Hochzeiten, 
Scheidungen oder Enttäuschungen 
„meiner“ Prominenten schreibe.

Jedes Mal geht es um dasselbe, 
nicht steuerbare Gefühl: die Liebe. 
Meist berauschend, manchmal quä-
lend. Aber: immer die tiefste aller 
menschlichen Empfindungen.

Tennis-Legende Boris Becker hat 
die große, wahre Liebe in seiner 
zweiten Lebenshälfte gefunden, in 
wenigen Wochen heiratet er seine  
Lilian. Cora Schumacher ist tief un-
glücklich über das Verhalten ihres Ex-
Mannes Ralf, auch das ein Ausdruck 
von Liebe. TV-Moderatorin Sylvie 
Meis ist zweimal geschieden, gerade 
frisch verknallt – und glaubt weiter 
an die große Liebe. Norwegens Kron-
prinzessin Mette-Marit liebt ihren äl-
testen Sohn, und doch kann sie ihn 
nicht retten vor Drogen, Alkohol und 
falschen Freunden.

Liebe ist alles. Mein Plädoyer  
(an mich selbst) und an jeden:  
Wer liebt, lebt.

Die Liebe ist nicht 
steuerbar

QUELLE:  
BUNDES- 
POLIZEI,  

1.1.2023– 
30.6 .2024 
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Früher SED, jetzt 
BSW: Uta Knebel aus 
Riesa steht auf Platz 

6 der sächsischen 
Landesliste

STANDPUNKT
T A N J A  M AY 

Stv. Chefredakteurin 
 may_tanja

Messer-Gewalt: die  
gefährlichsten Bahnhöfe

Gesamtzahl
Messerdelikte 
an Bahnhöfen:

1012
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Berlin - Die Haushaltseini-
gung der Ampel steht end-
lich. Nach unzähligen Run-
den. Aber die Kritik reißt 
nicht ab. Denn das Haushalts-
loch beträgt noch immer 
zwölf Milliarden Euro.

Die Ampel nennt das „Glo-
bale Minderausgabe“ (GMA). 
Heißt: Die Regierung will in 2025 
zwölf Milliarden weniger aus-
geben als jetzt geplant. Wie soll 
das gehen? Zum Beispiel, weil 
Gelder doch nicht gebraucht 
werden, da sich manche Pro-
jekte verzögern oder nicht so 
teuer werden wie erwartet. Oder 
durch eine anziehende Wirt-

schaft. Bis zum 31.12.2025 gibt 
es dafür Zeit. Heißt: Zocken auf 
die Zukunft! Alles auf Rot.
b Commerzbank Chefökonom 
Jörg Krämer (58) sieht die Haus-
haltsprobleme durch die Eini-
gung „nicht wirklich gelöst“.
b CDU-Chefhaushälter Chris-
tian Haase (58) wettert: „Man 
hat vor der Aufgabe kapituliert, 

die Ausgaben zu reduzieren. Das 
Ganze hat etwas von einem ‚Ca-
sino-Haushalt‘.“ Und er rech-
net vor: „Die Ampel-Koalitio-
näre sind die Schuldenkönige 
– über 100 Milliarden Euro neue 
Schulden innerhalb von 2 Jah-
ren.“ Denn: Die Neuverschul-
dung werde wegen eines Nach-
tragshaushaltes in diesem Jahr 
um knapp 30 Prozent auf 50,3 
Milliarden Euro erhöht, und mit 
dem Haushalt 2025 kämen noch-
mal 51,3 Milliarden Euro Schul-
den dazu, so Haase zu BamS.

Hintergrund: Die Schulden-
bremse erlaubt Schulden in be-
grenztem Umfang.

Sind Wirtschaftswachstum 
und damit mehr Steuereinnah-
men eine Lösung?

Eigentlich nein. Wenn die 
Wirtschaft doch stärker wächst 
als erwartet, verlangt die Schul-

denbremse wieder ein geringe-
res Haushaltsdefizit. Bedeutet: 
Man muss dann wieder neu spa-
ren. ABER: Die Wirtschaft 
wächst voraussichtlich gar nicht 
viel stärker. Eine aktuelle Pro-
gnose des IMK-Instituts rech-
net mit nur 0,9 Wachstum in 
2025.

CSU-Landesgruppenchef Ale-
xander Dobrindt (54) zu BamS: 
„Die Taschenspieler-Ampel ver-
sucht ihren nächsten Haus-
haltstrick. Statt Prioritätenset-
zung schafft die Ampel Haus-
haltslöcher mit Ansage.“

Fakt ist: Die Ampel sieht 
jetzt mit ihren zwölf Milli-
arden Euro die mit Abstand 
höchste GMA der vergange-
nen 20 Jahre vor. Seit 2004 
lag sie in zwölf Jahren bei 
null. Seit 2021 zwischen sechs 
und acht Mrd. Euro.

BILD am SONNTAG, 
18. August 2024 03
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VON NILS HEISTERHAGEN, 

BURKHARD UHLENBROICH  

UND JAN SCHÄFER 

Indiens Ärzte 
streiken nach 
Vergewaltigung
Neu Delhi – Ärzte in Indien sind 
gestern landesweit für 24 Stun-
den in einen Streik getreten. 
Sie fordern nach der Vergewal-
tigung und Ermordung einer 
Kollegin ein härteres Vorgehen 
gegen sexuelle Gewalt und bes-
sere Arbeitsbedingungen für 
Ärzte. Das Opfer (31) war am 9. 
August in einer Klinik in Kolkata 
tot aufgefunden worden. 

* Nachmeldungen: 20 MW für Sonnen-
   energie, 1 Windkraftanlagen
   Quelle: Bundesnetzagentur/16.8.2024

neue Windkraftanlagen

neue Sonnenenergie
80*

Wochenziel 35

Vergangene Woche (KW33)

Seit Jahresbeginn

Wochenziel 250 MW

Jahresziel

1800 Windräder

427

Jahresziel
13 000 Megawatt

8880MW

Stand beim Ausbau 
der erneuerbaren Energien

BILD Klima-Radar

6*

Tote bei
Raketenangriff
im Gazastreifen
Gaza – Im Gazastreifen sind 
nach palästinensischen 
Angaben 15 Mitglieder einer 
Familie bei einem Luftangriff 
getötet worden, darunter 
neun Kinder und drei Frauen. 
Die islamistische Terror-
Gruppe Hamas macht Israel 
für den Angriff in der Nacht 
zu Samstag verantwortlich. 
Drei Raketen sollen in ein 
Wohnhaus und ein Warenla-
ger eingeschlagen sein. 

Berlin - Kommt nach dem AfD-
Absturz jetzt der Wiederaufstieg?

Im Frühjahr rauschte die Rechts-
außenpartei in den Umfragen bru-
tal ab. Von 23 Prozent Mitte Januar 
ging es bis Juni sieben Punkte run-
ter auf 16 Prozent. Doch die Partei 
erholt sich.

Im aktuellen INSA-Sonntagstrend 
für BamS landet die AfD bei 19 Pro-
zent – und packt damit noch mal 

einen Punkt im Vergleich zur Vor-
woche drauf.

Damit scheint sich zwei Wochen 
vor dem Auftakt zu den Ost-Wah-
len (Thüringen und Sachsen) auch 
auf Bundesebene die Stimmung zu-
gunsten der AfD zu drehen. Die 
neueste Umfrage in Sachsen ergab: 
Im Freistaat konnten die Rechtsau-
ßen sogar die CDU wieder über-
holen und sich mit drei Punkten 

Vorsprung (insgesamt 32 Prozent) 
auf Platz eins schieben.

Im neusten Meinungstrend fal-
len zehn Prozent der Wähler-
stimmen an Parteien, die an der 
Fünf-Prozent-Hürde scheitern. 
Damit reichen 46 Prozent für ei-
ne Mehrheit. Die würden aktu-
ell aber nur Schwarz-Rot und ein 
Jamaika-Bündnis (Union/FDP/
Grüne) erreichen.	�  jul

Zwei Wochen vor Ost-Wahlen! Plötzlich 
legt die AfD wieder zu, die CDU verliert

INSA, 1203 Befragte,
Zeitraum:  12. 8. 2024 – 16. 8. 2024
In Klammern: Veränd. z. Vorwoche

9
(0)

BSW

FDP 5 (0)

CDU/CSU Grüne

Sonstige
7 (-1)

30 (-1)

11 (+1)

19
(+1)

AfD

SPD

16
(0)

Linke
3 (0)

So würde Deutschland  
jetzt wählen

SONNTAGSTREND

Vorsitzender der CSU-Landes-
gruppe im Deutschen Bundes-
tag, Alexander Dobrindt (54)

„Globale Minderausgabe“: Beim Etat für 2025 setzt die zerstrittene
Ampel alles auf Rot. Dabei spricht alles dafür, dass Schwarz kommt

CASINO-
HAUSHALT

Die Ampel-Spitzen
brauchten immer neue

Runden, um dem 
Parlament einen 

Haushaltsentwurf 
vorzulegen

© Alle Rechte vorbehalten (einschl. Text und Data Mining gem. § 44 b UrhG) - Axel Springer SE, Berlin - Jede Veröffentlichung und nicht-private Nutzung exklusiv über https://www.axelspringer-syndication.de/angebot/lizenzierung



Aus Gründen, die ich nicht 
nachvollziehen kann, hat 
Amerika bei vielen Deut-

schen nicht den besten Ruf. „Die 
spinnen doch, die Amis“, das hört 
man gerne mal. Und bis zu sei-
nem Rücktritt dann: „Wie kann 

es sein, dass dieses rie-
sige Land nur einen 
greisen Biden am 

Start hat und dann diesen irren 
Trump“. Geradezu so, als wenn 
das Spitzenpersonal der Politik 
bei uns so rasend interessant und 
klug und witzig wäre.

Und auf Sensations-Unterneh-
mer wie Jeff Bezos (Amazon, 1,5 
Mio. Arbeitsplätze geschaffen) und 
Elon Musk (Tesla, X, fliegt sogar 
zum Mars), Peter Thiel (Gründer 

von Paypal) und Mark Zuckerberg 
(Facebook-Erfinder) reagieren wir 
statt mit Bewunderung oder we-
nigstens Neid mit Verachtung und 
Misstrauen.

Doch gerade jetzt führt uns die-
ses Amerika vor, dass Politik wie 
alles im Leben ein Menschenthe-
ma ist. Wie sich mit den richtigen 
Persönlichkeiten eine Stimmung 
drehen kann, wenn man mutig und 
klug agiert. Und ja, auch ein wenig 
zockt und nicht g’schamig versucht, 
das kleinste Karo zu spielen.

Nach dem Attentatsversuch auf 
Trump war die Messe doch eigent-
lich gelesen. Diese ikonischen Bil-
der. Ein Präsidentschaftskandidat, 
der im Augenblick einer lebens-
gefährlichen Situation die Chuzpe 
hat, daran zu denken, welche Bil-
der hier gerade entstehen. Keine 
Schwäche zeigt. Die Faust zum 
Himmel ballt. Meine Güte, was für 
eine Kraft. Da musste man poli-
tisch nicht im konservativen La-
ger liegen, um zu dem Schluss zu 
kommen: Okay, dieser starke Ha-
lunke wird uns Putin und die Chi-
nesen besser vom Leib halten als 
der liebenswerte Tattergreis Biden. 
Dass er dann den „vom Tellerwä-
scher zum Millionär“-Politiker J.D. 
Vance zu seinem potenziellen Vi-
ze erwählte – auch nicht übel.

Dann macht Biden endlich das, 
worauf alle hoffen: Er tritt als Kan-
didat zurück. Die Demokraten no-
minieren Kamala Harris, die bis 
dahin komplett unsichtbare, irgend-
wie überflüssigste Vizepräsiden-
tin aller Zeiten. Wahrscheinlich 
wollte sich einfach kein anderer 

die Niederlage gegen Trump ab-
holen.

Es passiert das Unglaubliche: Die 
Lady hat Balls. Und weil sie erst 
59 ist, wirkt plötzlich Trump wie 
der alte Mann im Spiel. Und ihr 
Team macht aus Trumps Lästern 
über ihr „irres“ Lachen das neue 
Wahlkampfthema: Joy und Hope 
versus Hate. Und nominiert gegen 
Vance den maximal umarmenden 
Normalo „Coach“ Walz.

Ich war gerade in Amerika. Die 
Atmosphäre dort: frisch aufgela-
den. Plötzlich ist der Wahlkampf 
wieder spannend. Man liest jede 
Zeile, man diskutiert über den rich-
tigen Weg. Endlich geht es auch 
wieder um Fakten – aber eben ge-
tragen von positiven Gefühlen.

Es geht mir hier nicht um De-
mokraten oder Republikaner. Mir 
geht es um: Das gesellschaftliche 
Klima kann sich drehen, wenn die 
richtigen Kandidaten am Start sind.

Stellen Sie sich mal vor, statt Olaf 
Scholz wäre Boris Pistorius am 
Start. Mit ihm – und davon bin ich 
wirklich überzeugt – wären Mo-
mente wie 1972 mit Willy Brandt 
möglich. Der Mann ging mit dem 
Slogan „DEUTSCHE, WIR KÖN-
NEN STOLZ SEIN AUF UNSER 
LAND. WÄHLT WILLY BRANDT“ 
in den Wahlkampf. Heute für ei-

nen Sozi als Hauptaussage kaum 
vorstellbar.

Damals wussten die Politiker of-
fenbar noch, dass man den Kandi-
daten ins Rennen schickt, der die 
besten Chancen hat, die Wahl zu 
gewinnen. Deshalb, und nur des-
halb, ließ auch Parteichef Oskar La-
fontaine 1998 Gerhard Schröder den 
Vortritt, es mit Helmut Kohl auf-
zunehmen: „Deutschland braucht 
einen neuen Kanzler“.

Brandts SPD erreichte damals 
45,8 Prozent der Stimmen. Schrö-
der schaffte den historischen Sieg 
über Kohl mit 40,9 Prozent SPD-
Stimmen.

Es gehört zur Wahrheit, dass es 
in der Union ebenfalls Alternati-
ven gibt, die seit Langem deutlich 
beliebter sind als Friedrich Merz 
und damit bessere Chancen auf ei-
nen Wahlsieg hätten. Diese Reihe 
führt mit Abstand der bayerische 
Ministerpräsident Markus Söder 
an.

Deutschland könnte aus sei-
ner Klebrigkeit entkommen. Es 
könnte ein richtig spannender 

Wir
brauchen 
einen 
Kamala-
Harris-
Moment

Beliebtester Unionsmann:
Bayerns Ministerpräsident
Markus Söder (57, CSU)

Ikonisches Foto: 
Direkt nach dem 
Attentat auf ihn 
reckt Trump 
die Faust in 
die Höhe

FOTOS: MICHAEL RE YNOLDS/EPA , EVAN VUCCI/AP/DPA , ULRICH BAUMGARTEN/PA , IMAGO, PANAMA PICTURE S/PA , CHRISTOPH REICHWEIN/DPA

Deutschland 
könnte aus seiner 
Klebrigkeit 
entkommen

Was Deutschland von den USA lernen muss – 
ein Plädoyer von  BILD-Chefin Marion Horn

•
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Wahlkampf werden. Nicht Eta-
blierte gegen AfD und die Wa-
genknecht. Sondern ein Auf-
wachen, ein Überraschungs-
moment, ein komplett neuer 
Drive.

Am Mittwoch dieser Woche 
vor genau 75 Jahren fand die ers-
te Wahl des Deutschen Bundes-
tags statt. Kanzlerkandidat für 
die SPD war damals Kurt Schu-
macher, der Konrad Adenauer 
(CDU) im Wahlkampf als „Lü-
genauer“ und die Union als „Sam-
melbecken aller bankrotten Na-
tionalisten“ verunglimpfte. Ade-
nauer wiederum beschimpfte 
Schumacher als „pathologischen 
Schwachsinnigen“ und die SPD 
als „Rattenfänger“. Am Ende des 
vielleicht härtesten Bundestags-

wahlkampfs aller Zeiten lag am 
Abend des 14. August 1949 die 
Union knapp vor der SPD und 
Adenauer wurde der erste Bun-
deskanzler.

Die erste Bundestagswahl – 
nur vier Jahre nach der totalen 
Kapitulation von Hitler-Deutsch-
land – war ein Musterbeispiel für 
eine funktionierende Demokra-
tie. Denn deren Hauptaufgabe 
ist, für uns Bürger klare inhalt-
liche und personelle Alternati-
ven zu bieten. Ohne Auswahl gibt 
es keine ernsthafte Wahl. Schei-
tern die Parteien an diesem An-
spruch, nimmt die Demokratie 
Schaden.

Es ist nicht schön, aber es ist 
wahr: Die Mehrheit der Deut-
schen will weder Scholz noch 

Merz als Kanzler dieses Landes. 
Die Mehrheit sagt sogar, dass sie 
weder Union noch SPD die Lö-
sung der Probleme zutraut. Und 
es stimmt ja: Auch politisch In-
teressierten dürfte es schwerfal-
len, auf Anhieb fünf klare Un-
terschiede zwischen den beiden 
zu benennen.

Ich gestehe, ich träume von ei-
nem Kamala-Harris-Moment für 
Deutschland: Die SPD stellt aus 
reinem Selbsterhaltungstrieb mit 
Pistorius doch noch den seit Lan-
gem beliebtesten Politiker auf 
und die Union schickt mit Söder 
einen Politiker ins Rennen, an 
den die Bürger glauben.

Es wäre ein Moment der Be-
freiung, der ungeahnte demo-
kratische Energie freisetzen 
würde. Es wäre genau das, was 
die angeschlagene Demokra-
tie in unserem Land jetzt drin-
gend benötigt. Und nicht die-
ses ewige Gejammer über die 
Bedrohung unserer Demokra-
tie durch die Radikalinskis der 
Politik.

Eigentlich wäre sie nur Neben-
figur gewesen – jetzt steht  
Kamala Harris (59) im Zent-
rum einer viertägigen Jubel-
feier (19. bis 22. August) in 
Chicago.

Auf dem Krönungskon-
vent der Demokraten 
soll sie offiziell als 
Spitzenkandidatin 
ins Wahlkampffi-
nale gegen Donald 
Trump (78) ge-
schickt werden.

Es ist ein Partei-
tag der Superlative: 
5000 Partei-Dele-
gierte, tausende 
Aktivisten, Strategen 
und Lobbyisten, so-
wie 15 000 Medien-
vertreter drängen 
sich unter massi-
ven Sicherheitsvor-
kehrungen in der 
Illinois-Metropole. 
Mit einem Reigen von 
Reden wollen die De-
mokraten die Tochter 
von Migranten aus Ja-
maika und Indien als 
Kandidatin stärken.

Da müssen auch 
die Superstars der 
Partei ran: Reden 
von Ex-Präsident 
Bill Clinton (77), Ex-
Kandidatin Hillary 
Clinton (76) sowie Ba-
rack Obama (63) sind 
im Sportstadion 
„United Center“ an-
gesetzt. Harris’ 
Noch-Boss, Präsi-
dent Joe Biden (81), 
soll ebenfalls ans 
Rednerpult.

Und auch Holly-
wood schaut vorbei: 
u.a. Sänger John Le-
gend (45), die Schau-
spielerinnen Octavia Spencer 
(54) und Reese Witherspoon 
(48).

Der Höhepunkt aber erfolgt 
am Donnerstag zur „Primetime“: 
die Parteitagsrede der Kandi-

datin selbst!
Es ist bloß einen Monat her, 

dass Biden seine eigene Kandi-
datur aufgab. Die Partei erwach-
te mit einer Welle an Enthusias-
mus, fast wie aus einem Koma.

Die Aufbruchstimmung 
füllte die Kriegskasse: 

311 Millionen Dollar 
wurden allein im Ju-
li gespendet. Har-
ris, unter Biden 
eher auf dem Ab-
stellgleis, könnte 
jetzt für ihre Partei 
das Weiße Haus 
retten. In einer na-
tionalen Umfrage 

(„Outward Intelli-
gence“) lag sie zuletzt 

um sechs Prozent-
punkte vor Trump. 
Andere Erhebun-
gen sehen ein Kopf-
an-Kopf-Rennen mit 

einem leichten „Vor-
teil Harris“.
Ihr fulminanter Auf-

stieg geht Trump – nach 
dem Attentatsversuch 

Mitte Juli noch haus-
hoher Favorit – un-
ter die Haut. Er 
macht Harris als 
„minderbemittelt“ 
und „unfähig“ her-

unter.
Was Harris bereits 

gelang: Sie einte die Par-
tei rasch hinter sich!

Und: Sie beackert 
bereits Themen, die 
bisher als Trumps 
Trumpfkarten gal-
ten.
bSie will den 

Grenzschutz verstär-
ken.
b Ein Hauskauf soll 

mit 25 000 Dollar be-
zuschusst werden.

Allerdings trauen mehr US-
Amerikaner (45 Prozent) 
Trump in puncto Wirtschaft. 
Harris kommt hier nur auf  
38 Prozent.

                Herbert Bauernebel

BILD am SONNTAG, 
18. August 2024 05

HOLLYWOOD-
STARS BEI HARRIS-

KRÖNUNG

SPD-Aufbruch: Willy Brandt blieb
nach der Wahl 1972 im Kanzleramt

Haben die Demo-
kraten verzückt,

dem US-Wahlkampf
 neuen Schwung

 versetzt und das 
Land wachgerüttelt: 

Präsidentschafts-
kandidatin Kamala 
Harris (59) und ihr 
Vize Tim Walz (60)

Löst wenig
Begeisterung aus:
Friedrich Merz (68, CDU)

Umfrage-König:
Verteidigungsminister
Boris Pistorius (64, SPD)

Sinkt in der Beliebtheit
immer weiter: Bundeskanzler
Olaf Scholz (66, SPD)

Demokraten feiern in Chicago 
vier Tage lang ihre Kandidatin

Oscar-Preisträgerin 
Reese Witherspoon (48)

Im United Center 
(bis zu 23 500

 Plätze) in Chicago
 findet der 

Parteitag statt

Ex-Präsident 
Barack Obama (63)

Ex-Kandidatin 
Hillary Clinton (76)

Sänger und 
Schauspieler John 

Legend (45)

FOTOS: MICHAEL RE YNOLDS/EPA , EVAN VUCCI/AP/DPA , ULRICH BAUMGARTEN/PA , IMAGO, PANAMA PICTURE S/PA , CHRISTOPH REICHWEIN/DPA
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Die Mehrheit 
will weder 
Scholz 
noch Merz
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Die Bundesregierung plant Ein-
schränkungen bei Hilfszahlun-
gen an die Ukraine. Nach BamS-
Informationen könnten aber noch 
Gelder fließen, wenn diese an-
gefordert werden.
Ein Sprecher des Bundesfinanz-
ministeriums sagte, dazu müssten 
aber die zusätzlich nötigen Bedürf-
nisse „konkret gemeldet und nach-

vollziehbar sein, um allen haus-
haltsrechtlichen Regeln zu entspre-
chen und den Deutschen Bundes-
tag auf dieser Basis um eine Ge-
nehmigung bitten zu können“.
Die „Frankfurter Allgemeine 
Sonntagszeitung“ hatte zuvor be-
richtet, dass weitere Hilfszahlun-
gen vorerst eingestellt würden. Be-
reits bewilligte Zahlungen und Ma-

teriallieferungen seien nicht be-
troffen. Künftig setzt man darauf, 
dass die Ukraine auch mithilfe von 
Zinsen aus eingefrorenem russi-
schen Staatsvermögen unterstützt 
werden kann.
Ukraines Botschafter in Berlin, 
Oleksii Makeiev (48), mahnt in 
BamS: „Die Sicherheit Europas 
hängt von der Fähigkeit und dem 

politischen Willen Deutschlands 
ab, weiterhin eine Führungsrolle 
bei der Unterstützung der Ukraine 
zu spielen. Militärhilfe für die Uk-
raine ist eine Investition in die Si-
cherheit und eine Friedensversiche-
rung für Europa. Die Strafzinsen für 
ihre Kürzung wären weit höher als 
die Kosten, über die wir heute  

reden.“ uhu, röp
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Zu: Das große 
Apotheken-Sterben

TOTENGRÄBER
Bald heißt es: Bei Risiken und 
Nebenwirkungen fragen sie 
ihren Arzt oder Bestatter!

ROLAND FUCHS
MÜHLHAUSEN (BADEN-WÜRTTEMBERG)

LEBENSFREMDE GESETZE
Man gewinnt immer mehr den 
Eindruck, dass zunehmend 
Gesetze beschlossen werden, 
die das Leben in Deutschland 
erheblich erschweren.

BEATRIX MICHEL
BÜDINGEN (HESSEN)

Zu: Kommentar:
Wenn Du Frieden
willst, bereite den
Krieg vor

MERKEL TRÄGT MITSCHULD
16 Jahre nichts gemacht, und 
jetzt haben wir den Salat: CDU 
und Co. sind mit schuld, und 
jetzt kommt noch die Unfähig-
keitspolitik der Ampel dazu. 
Dem Massenmörder Putin  
entgegenkommen, dann sind 
wir wieder bei der Merkel-Poli-
tik. Den Russen muss mitgeteilt 
werden: so nicht!

ROBERT PISTULKE
FLENSBURG (SCHLESWIG-HOLSTEIN)

AUFRÜSTEN GEGEN PUTIN!
Was nützt der lauteste Ruf 
nach Frieden, wenn Diktatoren 
und Autokraten nur ihren 
Machterhalt im Sinn haben, 
dabei militärische Auseinan-
dersetzungen nicht scheuen. 
Nur ein bis an die Zähne 
bewaffnetes und stets voll  
einsatzfähiges westliches  
Verteidigungsbündnis bietet 
die Gewähr, dass der kriegs- 
lüsterne Herrscher im Kreml 
keine weiteren militärischen 
Aggressionen befiehlt.

HARALD NEUBACHER
BREMEN

Zu: Immer mehr
Messer-Gewalt

ALLE MESSER VERBIETEN!
Es ist egal, Frau Faeser, ob man 
mit einem Messer mit sechs 
Zentimeter oder zwölf Zenti-
meter Klingenlänge umge-
bracht wird. Ein Messer  
jeglicher Art hat in der Öffent-
lichkeit nichts zu suchen!

LEONHARD HOFFMANN
GILCHING, BAYERN

Leserbriefe
Schreiben Sie uns:  
BILD am SONNTAG, Brieffach 
2240, 10867 Berlin oder direkt 
an leserforum@bams.de 

Es ist die wohl riskanteste  
Gegenoffensive des gesamten 
Krieges.
Seit dem 6. August rückt die 

Ukraine mit mehreren Tausend 
Soldaten in die westrussische 
Region Kursk vor, kontrolliert 
mittlerweile ein Gebiet von der 
Größe Berlins, nahm 300 rus-
sische Soldaten gefangen – und 
erschüttert damit den Sieges-
plan von Russen-Diktator Wla-
dimir Putin (71).

Auch wenn der russische Wi-
derstand in Kursk wächst, konn-
te die Ukraine zuletzt täglich 
ein bis drei neue Dörfer unter 
ihre Kontrolle bringen. Gestern 
verkündete die Armee zudem, 
Stellungen in dem Gebiet ge-
stärkt zu haben.

Für ihre Offensive in Kursk 
nutzt die ukrainische Armee 
u.a. Panzer aus Großbritanni-
en,  Schützenpanzer  aus  
Deutschland und moderne Hi-
mars-Raketenwerfer.
Während der Kreml wütet, 
hat die Ukraine für ihre grenz-
überschreitende Militäropera-
tion bislang nur Zuspruch von 
ihren westlichen Partnern be-
kommen.
Trotzdem fragen sich viele – 
auch angesichts der Bilder aus-
gebrannter Militärfahrzeuge 
und getöteter Ukrainer im 
Kursker Gebiet: Ist Selenskyj 
mutig oder verrückt, Russland 
im dritten Kriegsjahr seiner-
seits anzugreifen?
Ukraine-Aktivist Sergej Sum-
lenny (43), Chef des „European 
Resilience Initiative Center“ 
in Berlin, räumt gegenüber 
BamS mit Blick auf die russi-

schen Geländegewinne im ostu-
krainischen Donbas ein, dass 
„die Ukraine im Verschleiß-
krieg gegen Russland nicht stark 
genug“ gewesen sei.
Mit dem Angriff auf Kursk 
„ändert die Ukraine die Spiel-
regeln und schlägt dort zu, wo 
Russland schwach ist, nämlich 
im russischen Rückraum“. Der 
„Manöverkrieg“, den Ukraine-
Präsident Wolodymyr Selens-
kyj (46) Russland in Kursk auf-
zwingt, beinhalte dagegen ei-
ne ganze Reihe von Vorteilen 
für die Regierung in Kiew.
b Sumlenny zu BamS: „Die 
Russen wissen nicht mehr, was 
zu erwarten ist, was die Ziele 
der Ukraine sind, und wo der 
nächste Schlag kommt, die uk-
rainische Artillerie kommt ganz 
nah zu interessanten Zielen, 
und die Hunderten russischen 
Kriegsgefangenen verbessern 

das Austauschpotenzial der Uk-
raine“.
Militäranalyst Nico Lange 
(49) sieht die Situation diffe-
renzierter, sagt BamS: „Auf die 
eigentlich unmögliche Ideen zu 
kommen, den Gegner mit ei-
nem unerwarteten Angriff zu 
überrumpeln, kann genial sein. 
Selenskyj motiviert damit die 
eigene Truppe und bestimmt 
seit fast zwei Wochen den In-
formationsraum.“
Doch Lange sagt auch: „Bei 

Pokrowsk im Donbas wankt die 
ukrainische Verteidigung im-
mer mehr.“
Seine Schlussfolgerung: „Ge-
nial wird die Kursk-Operation 
erst, wenn sie Russland nicht 
nur überrascht, sondern den 
russischen Streitkräften eine 
empfindliche militärische Nie-
derlage zufügen kann. Das wird 
sich noch zeigen müssen.“

VON JULIAN RÖPCKE

Ukraine-Präsident 
Wolodymyr Selenskyj (m.) 
mit dem Oberbefehlshaber 

der Truppen 
Olexander Syrskyj (r.)

    Ist 
Selenskyj
mutig oder 
     verrückt,  
Russland anzugreifen?
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Feinkostsalat1

Versch. Sorten, je 400-g-Packung, kg-Preis 3.73

GUT DREI EICHEN
Streich-Minis1

Versch. Sorten, je 5 x 26 g = 
130-g-Packung, 
kg-Preis 11.46

GUT DREI EICHEN
Genießer-Salami1

Versch. Sorten, je 125-g-Packung, kg-Preis 15.92
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Multi-
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Mettspezialität1

Versch. Sorten, je 200-g-
Packung, kg-Preis 9.95
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l-Preis 2.98
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Wirtschaft08

Zwei Dynastien, 125 Jahre Traditi-
on: Miele feiert in diesem Jahr Ge-
burtstag. Grund zur Freude für die 
Co-Eigentümer Markus Miele (55) 
und Reinhard Zinkann (64). Den-
noch kam Anfang des Jahres die 
Schocknachricht: Miele verlagert 
Teile seiner Produktion nach Polen. 
Ein Gespräch über Deutschland und 
seine Chancen - und die Frage, ob 
Ehen tatsächlich an Spülmaschinen 
zerbrechen können.

BILD am SONNTAG: 125 Jahre  
Firmengeschichte. Was macht 
Miele so besonders? 
MARKUS MIELE: „Unsere besonde-
re Ausrichtung ist die Qualität und 
Langlebigkeit. Mein Urgroßvater 
Carl Miele sen. lebte auf einem 
Bauernhof und hatte erlebt, wie 

schnell dort die Maschinen kaputt-
gingen. Er machte sich Gedanken 
darüber, wie die Maschinen länger 
halten könnten. So konstruierte er 
zum Beispiel eine Buttermaschine 
aus hochwertigem Eichenholz. 
1901 folgte die erste Waschmaschi-
ne, 1929 dann Europas erste elekt-
rische Spülmaschine. Mit ihrem 
Schwerpunkt auf Qualität waren 
mein Urgroßvater und sein Part-
ner Reinhard Zinkann sehr früh 
sehr erfolgreich. 

REINHARD ZINKANN: „Das ist auch 
heute noch unsere DNA.“

Wer macht bei Ihnen zu Hause den 
Haushalt?
REINHARD ZINKANN: Ich räume die 
Spülmaschine ein. Und ich koche 
auch sehr gerne.“

MARKUS MIELE: „Wenn Sie meine 

Frau fragen würden, würde sie sa-
gen: Er kann das theoretisch. Prak-
tisch mache ich das! Spaß beiseite: 
Ich pflege und warte zum Beispiel 
den Kaffeevollautomaten und ko-
che gerne.“

Wie genau Spülmaschinen ein-
geräumt werden müssen – chao-
tisch oder zentimetergenau – im-
mer wieder ein Streitthema in Be-
ziehungen…
REINHARD ZINKANN: „Allerdings, 
angefangen bei der Besteckschub-
lade. Dass Ehen daran zerbrechen, 
wie gelegentlich erzählt wird, hal-
te ich aber für übertrieben, da lie-
gen die Gründe dann sicher tiefer. 
Meine Empfehlung: Alles ordent-
lich einräumen, aber ein bisschen 
Chaos darf auch sein!“

 
MARKUS MIELE: „Wichtig ist: Es gibt 
drei Arme, die sprühen kreisrund 

auf. Und die sollten nicht behin-
dert werden.“

Zu den ernsten Themen: Von der-
zeit rund 11.400 Arbeitsplätzen in 
Deutschland sollen rund 1300 ge-
strichen werden, bis zu 700 davon 
werden von Gütersloh nach Polen 
verlegt…
REINHARD ZINKANN: „… ja, das 
stimmt, zu den Details laufen 
derzeit noch die Gespräche mit 
den Betriebsräten. Hierzu ist 
aber auch viel Falsches geschrie-
ben worden. Daher zunächst ein-
mal: Wir hauen nicht aus 
Deutschland ab, sondern im Ge-
genteil: Wir stehen zum Stand-
ort Deutschland, haben hier auch 
weiterhin acht unserer derzeit 15 
Werke und etwa die Hälfte unse-
rer Beschäftigten. Bis Ende 2028 
werden diese Werke mit Investi-
tionszusagen in Höhe von 500 

Millionen Euro weiter gestärkt.“

Warum dann überhaupt die Ver-
lagerung nach Polen?
MARKUS MIELE: „Weil wir uns zu-
gleich gerade bei den Waschma-
schinen in einem sehr scharfen, 
auch preisgetriebenen weltweiten 
Wettbewerb befinden. Unsere Kun-

Staubsauger und 
Waschmaschinen sind 
die am stärksten 
verkauften Produkte – 
doch der internationale 
Wettbewerb ist hart

BamS-Redakteurin Patricia 
Platiel im Gespräch mit 

den Miele-Chefs

Die Chefs 
von Miele 
erklären, was 
der Wirtschaft 
die Kraft 
wegsaugt

VON PATRICIA PLATIEL 

FOTOS FREDRIK VON ERICHSEN

Markus Miele und Reinhard Zinkann verraten außerdem, was sie im 
Haushalt können und ob die Waschmaschine richtig bügeln lernt
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dinnen und Kunden sind bereit, für 
mehr Qualität auch mehr zu be-
zahlen, dies aber eben nur inner-
halb einer gewissen Bandbreite. 
Erschwerend kommen der Nach-
frageeinbruch und die hohe Infla-
tion hinzu. Deshalb müssen wir 
handeln. Ein Großteil der Kompo-
nenten wie Motor oder Elektronik 
produzieren wir übrigens  weiter-
hin in unseren deutschen Werken. 
Und selbstverständlich wird es 
auch nach 2027 Miele Waschma-
schinen aus Gütersloh geben. “

 
REINHARD ZINKANN: „Wichtig ist, 
dass der damit verbundene Per-
sonalabbau sozialverträglich er-
folgen soll, also über natürliche 
Fluktuation und freiwillige Mo-
delle wie Altersteilzeit oder Ab-
findungsverträge. Betriebsbeding-
te Kündigungen sind bis Ende 
2027 grundsätzlich ausgeschlos-
sen. Aber klar ist auch: Das tut uns 
beiden als Unternehmer natürlich 
bitter weh, wenn wir in die Mon-
tage gehen und dort in die Gesich-

ter der Mitarbeitenden sehen. 
Aber wir können nicht nur an das 
Hier und Jetzt denken. Unsere 
Aufgabe ist es, die Wettbewerbs-
fähigkeit dieses Unternehmens 
auch für die nächste Generation 
zu sichern.“

Wie blicken Sie derzeit auf 
Deutschlands Wirtschaft?
MARKUS MIELE: „Wir haben hier 

sehr hohe Lohnkosten, Steuern 
und Energiepreise und zugleich 
sehr kurze Arbeitszeiten. In 
Deutschland wettbewerbsfähig zu 
produzieren, ist daher herausfor-
dernd. Dieser Herausforderung 
stellen wir uns, ebenso wie tau-
sende andere mittelständische 
und große Industrieunternehmen 
dies tun. Aber es wird nicht ein-
facher.“
REINHARD ZINKANN: „Ich würde 
gerne ein Bild verwenden: Man 
fährt auf einer Straße und früher 
gab es Leitplanken rechts und 
links, da war klar, da darf man 
nicht rüber. Inzwischen gibt es 
aber so viele Leitplanken, auch 
mitten auf der Straße, dass es 
jetzt schwierig wird, überhaupt 
einen Weg zu finden. Wir müs-
sen aufpassen, dass wir uns nicht 
durch Überregulierung den Inno-
vationsgeist abschneiden. Ideolo-
gie darf nicht wichtiger sein als 
der pragmatische Blick auf die 
Wettbewerbsfähigkeit unserer 
Wirtschaft.“

Grünes Licht für diese Liebe!
Ricarda Lang und Florian 

Wilsch haben sich am Samstag 
das Ja-Wort gegeben.

Die Grünen-Chefin und der 
Mathematiker und ehemalige 
Sprecher der Grünen Jugend Bay-
ern feierten ihre Liebe in der char-
manten Oberhafenkantine in Ber-
lin, umgeben von Freunden, 
Familie und Kollegen.

Unter den Gästen: 
Bundeswirt-
schaftsminister 
Robert Habeck 
und Klima-Akti-
vistin Luisa Neu-
bauer.

Mit einem Ring-Fo-
to und einer innigen 
Umarmung hatte das 
Paar am 25. März 2023 
die Verlobung ver-
kündet. Das Symbol 
ihrer gemeinsamen 
Liebe hat eine be-
sondere Bedeutung 
– denn Wilsch schenk-
te seiner Ricarda den 
Ring seiner Großmut-
ter!

Im April 2024 ver-
riet die Politikerin 
dann, dass die De-
tails der Hochzeit 
„geheim“ bleiben 
würden. Doch was 
von Anfang an fest-

stand: Anders als Politiker wie 
Bundesfinanzminister Christi-
an Lindner (45, FDP) wollte das 
Paar kein großes Fest auf Sylt 
feiern.

Und so entschied es sich für 
ein Jawort im Grünen in Ber-
lin: In die Oberhafenkantine in 
der Nähe der Spree passen bis 
zu 150 Gäste. Die Location hat 
außerdem 400 Quadratmeter 

Wiese und sogar eine Über-
dachung (600 Quadrat-

meter).
Bisher führten die 

Grünen-Chefin und 
der Mathematiker, 
der an der Uni Han-
nover lehrt, eine 

Fernbeziehung zwi-
schen Berlin und der 
Hauptstadt des Lan-

des Niedersachsen. 
„Für einen gemein-
samen Abend sitze 
ich in der vollen 
Bahn auch gerne 
mal zwei Stunden 

auf dem Boden“, so 
Lang gegenüber der 
„Gala“.
Ob das Eheleben für 
die beiden weiterhin 

Bahnfahren bedeu-
tet oder sie ihre Zu-
kunft im selben Ort 
gestalten werden, 
hat das frisch ver-

mählte Ehepaar noch 
nicht verraten.
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Ihre Urgroßväter haben Miele
vor 125 Jahren gegründet,
heute navigieren Markus

Miele und Reinhard Zinkann  
(v.l.) das Traditionsunter-

nehmen durch wirtschaftlich
schwierige Zeiten. Über ihre
Zusammenarbeit sagen sie: 
„Wie schon unsere Urgroß-

väter, wissen auch wir 
beidevom ersten Tage an,
dass wir nur gemeinsam 
erfolgreich sein können“

Miele macht 
bei Anti-AfD-
Kampagne mit
Berlin – Mehr als 40 
deutsche Unterneh-
men starten eine Anti-
AfD-Kampagne! An der 
Plakataktion vor den 
anstehenden Ost-Wah-
len beteiligt sich auch 
Miele.

Hintergrund der Kam-
pagne ist der sich gerade 
in den Ostbundesländern 
abzeichnende Rechts-
ruck. Entsprechend 
beziehen Miele & Co. auf 
den Plakaten, in Anzei-
gen und in den sozialen 
Medien Stellung gegen 
Populismus und Frem-
denfeindlichkeit. Geplant 
ist das ganze als Neuauf-
lage der Kampagne 
„Made in Germany – 
Made by Vielfalt“ aus 
dem Jahr 2019.

Dabei bekommt 
gerade das Qualitäts-
merkmal „Made in 
Germany“ bei Miele 
erhebliche Risse: Miele 
plant, aktuell rund 1300 
Arbeitsplätze in 
Deutschland abzubauen. 
Die meisten Stellen wer-
den nach Polen verla-
gert. Gerade in den sozi-
alen Medien hagelt es 
dafür entsprechend 
harte Kritik.

Der Vorwurf: Miele 
beteiligt sich auf der 
einen Seite an der Pla-
katkampagne „für 
Deutschland“, baut 
gleichzeitig aber rund 
jede neunte Arbeitsstelle 
in Deutschland ab und 
schwächt damit den 
Wirtschaftsstandort.
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Ricarda Lang hat 
geheiratet

Neue Koalition für Grünen-Chefin 

Einfach diesen QR-Code mit der
Kamera Ihres Handys scannen – 
dann können Sie Haushaltstipps 

der Miele-Chefs hören

Robert Habeck (54)

Ricarda Lang (30) und
Florian Wilsch (31) –

hier Ende Juli in
Bayreuth – sind

seit gestern verheiratet

Claudia Roth (69)

Luisa Neubauer (28)

VON MICHAEL SCHACHT
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Die Geschichte von Cats Karma 
rührt. Demnach entschloss sich ei-
ne deutsche Schauspiel-Agentin vor 
sechs Jahren, das Leid der vielen 
streunenden Katzen auf Mallorca 
zu beenden.

Sina Hoffmann (45), die TV-Stars 
wie Jörn Schlönvoigt betreut, begann 
damals, Straßenkatzen in ihrer eige-
nen Wohnung zu pflegen, ihnen ein 
neues Zuhause zu schenken. Die pri-
vate Initiative wuchs rasch zu einer 
Tierschutzorganisation heran. Laut In-
ternetauftritt kümmern sich mittler-
weile 40 ehrenamtliche Kräfte um mehr 
als 500 Mallorca-Katzen.

Und doch ist der Verein nicht un-
umstritten. Im Netz liefern sich Un-
terstützer und Gegner emotionale 
Wortgefechte. In der VOX-Doku „Good-
bye Deutschland“ klagt Hoffmann gar 
über Hass und Hetze, die ihr entge-
genschlagen. Seit Jahren würden Un-
wahrheiten über die hygienischen Zu-
stände verbreitet, um ihrem Verein zu 
schaden. Sie habe Angst, verbarrika-
diere sich nachts in ihrer Wohnung 
auf Mallorca.

Wochenlange Recherchen von BILD 
am SONNTAG blicken nun hinter die 
Fassade eines Vereins, der vom rech-
ten Weg abgekommen zu sein scheint. 
Eine Auswertung von Justiz-Akten, So-
cial-Media-Posts und zahlreicher Ge-
spräche mit Insidern offenbaren: Cats 
Karma ignoriert Gesetze, soll Kritiker 
bedrohen lassen und sammelt mit du-
biosen Methoden Spendengelder ein.

Wie das Geschäft mit den Mallor-
ca-Katzen funktioniert, zeigt der Fall 
„Puschel“. Mitte Juli verkündete Cats 
Karma in einem Instagram-Post den 
Tod des Tieres.

Der Zustand der kleinen Katze 
habe sich plötzlich verschlechtert, 
sie brauche dringend medizinische 
Hilfe, hieß es kurz zuvor. Am 15. 
Juli bedankte sich Cats Karma bei 
den Spendern, Puschel sei aber lei-
der „über die Regenbogenbrücke“ 
gegangen.

Zwei Wochen später lebte Puschel 
auf einmal wieder. Bei TikTok! In ei-
nem Video ruft Cats Karma am 1. Au-
gust erneut mit den bekannten Bildern 
der Katze zum Spenden auf. „Puschel 
muss in die Klinik“, schreibt der Ver-
ein dazu. Wieder können die Spender 
das Tier nicht retten – am 2. August 
stirbt Puschel auch bei TikTok.

Die Geschichte der notleidenden 
Katze mit den vielen Leben ist kein 
Einzelfall, den BILD am SONNTAG 
dokumentierten konnte. Strafrechtler 
wie Benjamin Grunst sprechen bei die-
sen mallorquinischen Wundern von 
einem strafbaren Betrug, „wenn dar-
über getäuscht wird, eine Katze sei 
am Leben und benötige Geld für eine 
medizinische Behandlung, obwohl die-
se bereits verstorben ist“.

Im sozialen Netz teilt Cats Karma 
regelmäßig herzzerreißende Geschich-
ten über angeblich gefundene Katzen, 
bittet um Spenden, jeder Euro zähle. 
Der tatsächliche Einsatz der Gelder 
bleibt aber intransparent.

Eine ehemalige Unterstützerin zahl-
te nach eigenen Angaben von Febru-
ar bis Mai 2024 monatlich 30 Euro, die 
ausschließlich für die Versorgung der 

Katze Lucy bestimmt waren. „Im Ge-
genzug sollte ich Fotos und Rechnun-
gen bekommen“, sagt Sabrina Richter 
(46). „Ich habe weder das eine noch 
das andere je gesehen.“

Missbraucht die Vereinsführung 
Spendengelder für private Zwecke? 
Nach BamS-Informationen ermittelte 
die Staatsanwaltschaft Lübeck bereits 
mehrfach wegen zweckwidriger Ver-
wendung von Spendengeldern, stell-
te die Verfahren aber Mitte 2022 „man-
gels hinreichenden Tatverdachts“ ein. 
Etwaige Spendenaufrufe für bereits 
verstorbene Katzen waren damals kein 
Gegenstand der Ermittlungen, sagt ein 
Sprecher.

Neben der Staatsanwaltschaft blickt 
aber noch eine weitere deutsche Be-
hörde sehr kritisch auf Cats Karma. 
Wie BamS erfuhr, steht der Kreis Her-
zogtum Lauenburg (Schleswig-Hol-
stein) seit Monaten in Rechtsstreitig-
keiten mit dem Verein.

Hintergrund: Im August 2020 be-
kam Cats Karma eine erste Satzung. 
Darin heißt es, dass der Verein Mal-
lorca-Katzen gegen eine Übernahme-
gebühr nach Deutschland vermitteln 
würde. Kurz darauf meldete sich die 
zuständige Behörde, wies auf die feh-
lende Erlaubnis hin und sprach ein 
Verbot aus. Darin heißt es: „Ihnen ist 
es ab sofort untersagt, Wirbeltiere, die 
nicht Nutztiere sind, zum Zwecke der 
Abgabe gegen Entgelt (...) in das In-

Deutschland & die Welt10

VON RIKE FABIA LOHMANN 

UND NICOLE MORGENSTERN

MALLORCA- KATZEN

DAS 
MIESE 
GESCHÄFT 
MIT DEN 

Auf der Cats-Karma-Webseite gibt es 
eine lange Liste von Katzen, die ein neues 

 Zuhause suchen. Allerdings: Der Verein darf 
seine Tiere offiziell gar nicht vermitteln

Der schwerkranke 
Kater Chipi wurde 

von Cats Karma 
gerettet. Am 

20. Juli bat der 
Verein um Spen-

den für seine 
Behandlung

5000 Euro
Zwangsgeld wegen
Kater Berti

Deutscher Verein sammelt bei TikTok Spenden        für tote Tiere
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land zu verbringen oder (...) zu ver-
mitteln.“

Einen späteren Antrag von Cats 
Karma wies die Behörde ab. Grund: 
Die Vereinsführung sei nicht zu-
verlässig, erfülle die für das Tier-
wohl notwendigen Voraussetzun-
gen nicht.

Brisant: Cats Karma vermittelte trotz 
des Verbots weiter mallorquinische 
Straßenkatzen gegen ein Entgelt nach 
Deutschland. So verhängte der Kreis 
Herzogtum Lauenburg Ende 2023 ein 
erstes Zwangsgeld in Höhe von 5000 
Euro gegen den Verein, deren sofor-
tige Zahlungspflicht das Oberverwal-
tungsgericht in Schleswig am vergan-
genen Donnerstag bestätigt hat.

Konkret geht es in dem Fall um den 
Kater Berti, den Cats Karma auf sei-
ner Homepage zur Vermittlung an-
geboten hatte. Laut Gericht ließ der 
Verein Berti im April 2023 mithilfe 
eines Flugpaten nach Deutschland 
bringen. Hoffmann bestreitet dage-
gen die Vermittlung, einer entspre-
chenden eidesstattlichen Versiche-
rung schenkte das Gericht aber kei-
nen Glauben, wertete die Aussagen 
als Schutzbehauptung.

BamS-Recherchen stießen auf wei-
tere mutmaßlich illegale Vermittlungs-
fälle. Zwar versuchte der Verein in den 
Schutzverträgen mit den Adoptanten 
die Vermittlungsaktivität zu verschlei-
ern, die Chipnummern der Katzen ver-
raten aber den wahren Besitzer der 
Tiere: Sina Hoffmann.

Ortsbesuch auf Mallorca. Als Refu-
gium hat der Verein eine Finca in Vila-
franca angemietet. Im Hof liegen Müll, 
Autowracks und beschädigte Elekt-
rogeräte. Eintritt in das baufällige Ge-

bäude, in dem sich rund 400 Tiere 
befinden sollen, wird unangemelde-
ten Besuchern nicht gewährt. Man 
müsse per Mail einen Termin verein-
baren, erklärt eine Mitarbeiterin.

Influencerin Nadescha Leitze (47) 
kennt die Finca von innen. Zuletzt war 
sie im Juni vor Ort, erhielt nach An-
meldung Einlass: „Es gab viele Käfige 
und Katzentoiletten voller Kot. Die 
hygienischen Bedingungen waren 
schlimm. Erschreckend, wie die Tie-
re dort gehalten werden.“

Wegen ihrer Kritik an Cats Karma 
„rief mich ein angebliches Hells-An-
gels-Mitglied an und versuchte, mich 
einzuschüchtern“, erklärt Leitze in ei-
ner eidesstattlichen Versicherung. 
„Dass Sina Hoffmann den Typen auf 
mich angesetzt hatte, gab sie mir ge-
genüber sogar zu. Sie habe sich nicht 
anders zu helfen gewusst.“

BamS konfrontierte den Verein mit 
den zahlreichen Vorwürfen. Ein be-
auftragter Anwalt ging aber nicht auf 
die detaillierten Fragen ein, sie wür-
den ihn „fassungslos“ machen. Alle 
Vorwürfe seien unwahr. Alle Versu-
che der strafrechtlichen Verfolgung 
seien „krachend gescheitert“.

Cats Karma hat sich bereits in den 
sozialen Netzwerken an seine Unter-
stützer gewandt, bittet um Spenden. 
„Wir brauchen Euch jetzt an der Sei-
te, um das Leben von unseren 400 Kat-
zen zu retten.“ Treiber der „Hetzkam-
pagne“ hätten nun die BILD-Zeitung 
auf Cats Karma angesetzt.

„Ihr seid toll“, schreibt ein Fan 
von Cats Karma. „Gibt es einen Mo-
torrad Verein den man um Hilfe bit-
ten kann? Nur etwas radikaler las-
sen die Menschen uns in Ruhe.“
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Als Refugium 
dient dem Verein 

eine Finca im 
mallorquinischen 
Vilafranca. Rund 

400 Katzen sollen 
hier unterge-

bracht sein

Sina Hoffmann und 
Stefanie Schneider (v.l.) 

sind die Gründerinnen 
von Cats Karma. 
Ihr großes Herz 

für Mallorcas Straßen-
katzen verbindet 

die beiden Frauen
MALLORCA- KATZEN

Am 15. Juli 2024 
stand die Welt von 
Cats Karma still. 
Katze Puschel war 
verstorben, so 
verrät ein 
Instagram-Post 
(unten). Am 
1. August 2024 
lebte Puschel 
plötzlich wieder. 
Bei TikTok bat der 
Verein um Spenden 
für ihre Behand-
lung (oben)

Die vielen 
verletzten und 
herrenlosen 
Katzen sind seit 
Jahren ein großes 
Problem auf der 
Balearen-Insel. 
Fast täglich 
berichtet Cats 
Karma über neue 
Fundtiere

Deutscher Verein sammelt bei TikTok Spenden        für tote Tiere

© Alle Rechte vorbehalten (einschl. Text und Data Mining gem. § 44 b UrhG) - Axel Springer SE, Berlin - Jede Veröffentlichung und nicht-private Nutzung exklusiv über https://www.axelspringer-syndication.de/angebot/lizenzierung



Der Name des Restaurants Pou-o-Kai ist eine 
Hommage an den Adler, der früher durch die 
unberührten Himmel der Region Kura Tawhiti 
(Castle Hill) geflogen sein soll. Für die Urein-
wohner, die Maori, ist Kura Tawhiti ein hei-
liger Ort. Er gilt als spirituelles Zentrum des 
Universums. Genau der richtige Ort für das 
Sterne-Restaurant Pou-o-Kai, eine mythische 
Verbindung aus Ort (Pou) und Essen (Kai) 

Augenurlaub12
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Dieses Restaurant hat die 
meisten Sterne der Welt

Bisher spielte Neuseeland in 
der französischen Restau-
rant-Bibel Guide Michelin 
keine Rolle. Die Gourmet-
Kritiker mit ihrem untrügi-
chen Geschmackssinn verlei-
hen drei Sterne, wenn ein  
Besuch des Restaurants ihrer 
Ansicht nach „eine Reise 
wert ist.“ Für das neuseelän-
dische Restaurant „Pou-o-

Kai“ müssen sich die Fein-
schmecker der Welt nun 
warm anziehen. In einer kla-
ren Winternacht - die schnee-
bedeckten Berge der Neusee-
ländischen Alpen von der 
Milchstraße beleuchtet - ser-
vierten Köche dort unter frei-
em Himmel 50 Feinschme-
ckern ein galaktisches Sechs-
Gänge-Degustationsmenü  

(„Auf neuseeländischer 
Steineibe gerösteter Fjord-
Hummer an fermentiertem 
schwarzen Knoblauch“) des 
Kiwi-Kochs Ben Bayly (43). 
Das Menü feierte die Vielfalt 
der Zutaten, die den Manuhi-
ri (Besuchern) in ganz Neu-
seeland zur Verfügung  
stehen. Einfach himmlisch. 
Und dafür gab es Sterne satt.

BILD am SONNTAG, 
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Blumen
 aus

dem KZ Im KZ Dachau betrieben 
die Nazis eine Gärtnerei. 

Hier wurde unter 
anderem aus Gladiolen 

Vitamin C gewonnen

Die SSPersonalakte
Granzow. 180 Seiten
Strafakte übergibt die
Staatsanwaltschaft
1973 dem Bundesarchiv
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Das britische Kriegsgefangenen-
lager Fallingbostel in der Lüne-
burger Heide (60 Kilometer nörd-
lich von Hannover). Nach dem 
Zweiten Weltkrieg sitzen hier 255 
SS-Offiziere und 8609 SS-Män-
ner hinter Stacheldraht. Massen-
mörder, Gestapo-Spitzel, Gaulei-
ter und Nazi-Profiteure der Wirt-
schaft. Sie warten auf ihren Pro-
zess. Einer von ihnen ist SS-Bri-
gadeführer Walter Granzow (da-
mals 58), Ur-Opa des heutigen 
Vize-Kanzlers Robert Habeck 
(54, Die Grünen).

Die Briten zeigen ihnen Filme – 
Berge von Leichen in den befrei-
ten Konzentrationslagern. Schock-
therapie für die Täter. Drei Nazis 
nehmen sich das Leben. Aus Angst 
nach Polen ausgeliefert zu werden. 
Duschen einmal wöchentlich mit 
Seife. Alle 14 Tage eine Postkarte 
an die Lieben zu Hause. 25 Wör-
ter. Mehr sind nicht erlaubt.

Jetzt öffnet das Bundesarchiv die 
Prozess-Akte Granzow. 180 Seiten 
zeigen:
b Für seine Gärtnerei bezog Wal-
ter Granzow Pflanzen aus Dachau. 
Die SS betrieb dort eine Plantage. 
Himmlers Bio-Laden für die Ost-
front. Heilkräuter für Elite-Solda-
ten. Vitamin C aus Gladiolen für 
die eiserne Ration. Pfeffer-Ersatz 
aus Basilikum, Majoran, Tee aus 
Brombeerblättern. Ein Beet für Herz-
gifte (Teufelsauge), eins für die Ner-
ven. Granzow wusste, dass KZ-Häft-
linge dafür schuften müssen. Heu-
te ist klar: Die Hölle blüht in rot, 

gelb, lila. 1600 Arbeitssklaven (vie-
le Geistliche!) legten 148 Hektar 
Moor trocken, gruben Äcker um 
(fünf Pfarrer vor einem Pflug), 
pflanzten allein 100.000 Thymian-
Setzlinge. Verprügelt (Tempo! Tem-
po!), erschöpft, durchnässt. Bis zu 
800 starben. Sie brachen auf dem 
Feld zusammen, liefen SS-Wachen 
ins Gewehr, um ihrer Qual ein En-
de zu setzen. Ein Überlebender be-
richtet: „Hinter der Kolonne ent-
kräfteter, taumelnder Menschen, 
kamen immer zehn und mehr Schub-
karren mit Toten und Sterbenden.“
b Granzow setzte auch 60 KZ-Häft-
linge auf seinem Hof ein. Sie muss-
ten Erbsen und Bohnen auf seinen 
Feldern pflücken, bewacht von der 
SS. Sie kamen aus dem Außenla-
ger Wittenberge des KZ Neuen-
gamme. Unterernährte Gefangene, 
von der SS schikaniert. Seinem 
Richter sagt Granzow: „Diese Ju-
den wirkten bei der Arbeit recht 
fröhlich.“

Er ließ Zwangsarbeiter aus Po-
len und Russland auf seinen Fel-
dern arbeiten. Sex mit Deutschen 
war ihnen bei Todesstrafe verbo-
ten. Er habe sie anständig behan-
delt, sagt Granzow. Vom Massen-
mord an den Juden will er erst nach 
dem Krieg erfahren haben.
b Granzow wusste, wie die SS KZ-
Insassen misshandelt und Himm-
ler es verantwortet. Die deutschen 
Besatzer stecken 1944 fast 2000 dä-
nische Polizisten ins KZ Buchen-
au. Aus Angst vor Überläufen. Sie 
müssen Panzerfäuste fertigen, Gra-
naten, einen Eisenbahndamm bau-
en. Immer hungrig. Ein Gesandter 
Dänemarks wendet sich an Gran-
zow, schildert die unmenschlichen 

Bedingungen. Granzow möge sich 
bei Himmler für die Gefangenen 
einsetzen.

Granzow Kontakte zur Nazi-Eli-
te sind bestens.

Heinrich Himmler nimmt ihn 

1933 persönlich in die SS auf. Er 
soll das Bauerntum umformen. Die 
Deutschen, das Volk der Bauern. 
Der neue Adel. Blut und Boden.

Über Jahre gratuliert der SS-Chef 
ihm zum Geburtstag. Der Archi-

tekt des Holocaust schickt ihm Ge-
schenke, einen Reportage-Band 
über Tibet. Himmler glaubt an blau-
äugige Ur-Arier im tibetanischen 
Hochland, sucht winterharte Mon-
golen-Pferde, schnellreifendes Ge-
treide. Für den Krieg.

Landwirt Granzow (frisch beim 
Stab des Reichsführers SS) be-
glückt Himmler mit seiner Fami-
lienchronik, beschwört noch 1943 
ihre unabänderliche Kamerad-

schaft.
Granzow trifft auch Hitler, zählt 

zum „Führer-Ring“ der Wirtschaft. 
Er sitzt mit Fritz Thyssen und Carl 
Bosch in Aufsichtsräten. Seine 
Schwägerin Magda heiratet Pro-
paganda-Chef Joseph Goebbels. In 

BITTE BLÄTTERN SIE UM

Vitamin C aus Gladiolen, Pfeffer-Ersatz für die Front. Die SS experimentierte am KZ Dachau
mit Heilpflanzen. Auch Robert Habecks Ur-Opa profitierte. Der Vize-Kanzler hat sich mit der
Nazi-Vergangenheit seiner Familie auseinandergesetzt, Millionenvon Nazi-Nachkommen in
Deutschland tun das nicht. Niemand kann etwas für seine Ahnen. Aber wir müssen hinsehen.
Mehr denn je. Ein Blick in die Strafakte von SS-Brigadeführer Walter Granzow (1897– 1952)
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VON TANJA TRESER

Familienklatsch. Hitlers Einheizer
Joseph Goebbels mit seiner Frau

Magda (geschiedene Quandt, r.) und
deren Schwägerin Elo Quandt. Elo

informiert Goebbels über Granzows
Ehe-Probleme. Frau Granzow hat Hitler
mitgeteilt, dass ihr Mann sie betrügt –

mit seiner Berliner Sekretärin

Rosenkrieg. Walter Granzow nach der gescheiterten Trennung mit
Ehefrau Gertrud, Tochter Irmgard (2), den Söhnen Kurt (17) und Gerhard (15).

Mit 24 Jahren übernimmt er den Hof seines Vaters in Geest-Gottberg (Altmark),
heiratet die Fabrikanten-Tochter Gertrud (damals 21). Nach 27 Jahren Ehe

beginnt Granzow ein Verhältnis mit seiner Sekretärin, will sich scheiden lassen.
DochGertrud schaltet Hitler ein, sein Vorhaben scheitert

Himmlers Frau
Margarete besichtigt
das SS-Gewächshaus
am KZ Dachau

SS-Reichsführer 
Heinrich Himmler

Trägt selbst im Büro gerne
SS-Uniform: Walter Granzow war

Ministerpräsident von Mecklenburg,
NSDAP-Reichstagsabgeordneter,

Präsident der Rentenbank und
Sprecher des Bauernrats

Hoffen auf SS-Enkel:
Briefe zwischen Himmler
und Granzow 1942/43
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Berlin – Da ist sie wie-
der – und wie: Etwa 
300.000 Teilnehmer 
waren bei der Love 

Parade – die jetzt „Rave 
the planet“ heißt –  in Ber-

lin. Laute Beats, Neonfar-
ben, Pailletten, Federboas, 
Glitzer im Gesicht, viel 
nackte Haut und eine aus-

gelassene Party: Fast war 
es wie in den neunziger Jah-
ren, als die Loveparade als 
größte Party weltweit galt.

Auch der legendäre Grün-
der und DJ Dr. Motte war 
gestern dabei, 300 Künstler 
traten zwischen Sieges-
säule und Brandenburger 
Tor auf, 30 Wagen rollten 

die Partystrecke entlang. 
Eine Botschaft hat die Love-
parade natürlich auch heute 
noch: Es geht laut den Ver-
anstaltern um Frieden, 
Liebe und „den Schutz der 
elektronischen Tanzmusik-
kultur“. Oder, wie Dr. Motte 
sagt: „Techno ist mehr als 
Krach.“

erster Ehe liebte sie den Industri-
ellen Günther Quandt (BMW). 
Granzow nennt sie „romantische 
Schwärmerin“. Günther Quandt 
habe ihr eine Million Mark ge-
schenkt, plus monatlich 2.500 
Reichsmark. Trotz Trennung. Gran-
zow: „Er liebte sie immer noch und 
wollte sie zurückgewinnen.“

Für das Gericht ist klar: Walter 
Granzow war hochrangiges Mit-
glied der SS. Er wusste von Ver-
brechen der Terror-Organisation. 
Im Mai 1948 verurteilt ihn das 
Spruchgericht zur Zahlung von 
6000 Reichsmark. Zwei Jahre und 
sieben Monate Internierungshaft 
hat er schon verbüßt. Fünf davon 
im berüchtigten Verhörzentrum 
des britischen Geheimdienstes MI 
5 in Bad Nenndorf. 20 Badezellen 
in einem ehemaligen Moorbad. Ein 
Ort, um den Willen der Insassen 
zu brechen. Schläge statt Schlamm-
packung. Um Spione zu enttarnen. 
Bei Brot und Wassersuppe, kalter 
Dusche alle 30 Minuten. Hitlers 
Presse-Chef Otto Dietrich analy-
siert hier für den MI 5 die Psyche 
der Nazi-Köpfe. Himmlers graue 
Eminenz, Oswald Pohl, war gera-
de noch zuständig für den Einsatz 
der KZ-Häftlinge. Von Adjutant 
Nicolaus von Below wollen die 
Briten alles über die letzten Ta-
ge im Führerbunker wissen, Hit-
lers letzte Anweisungen. Die 
Angst der Briten: Die Getreuen 
könnten zurückkehren und put-
schen. Zum Geburtstag des to-
ten Hitler 1946.
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Milliardärin Susanne Klatten (62).
Ihre Großmutter war die
Schwester von Habecks Ur-Oma

Vize-Kanzler
Habeck hat sich 
mit der Nazi-Vergangen-
heit seiner Familie 
auseinandergesetzt

Habecks 
Ur-Opa 
gehörte  
zu Hitlers  
Führerring
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CORA WILL 
EINFACH 
NUR 
GELIEBT 
WERDEN „Hat er mich überhaupt geliebt?“, 

fragt sich Cora Schumacher heute 
über ihre Ehe mit Ralf. Im Februar 2015 

ließ sich das Paar scheiden – als 
sie schon jahrelang getrennt waren

So geht Karneval 
in Berlin: Zigtausende 

feierten vor dem 
Brandenburger Tor, 
Party-Tucks rollten 

langsam durch die Menge

Küsschen! Ein 
Party-Pärchen 
bei der Love 
Parade

Ist es der 
Techno-
Hulk? Ganz 
in Grün feierte 
dieser 
Mann 

Die Liebe tanzt durch Berlin – 
300.000 bei „Rave the planet“ 
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Cora Schumacher tut mir 
leid. Denn ich weiß: egal, 
was Cora sagt, sie ist kein bö-
ser Mensch und sie will nie-
manden bewusst verletzten 
mit ihren Worten. Im Gegen-
teil! 

Cora-Carolin Schumacher, 
geb. Brinkmann, sehnt sich 
nach Harmonie wie ein Kind 
nach Süßigkeiten. Sie wünscht 
sich nichts mehr als ein stabiles 
privates Umfeld, mit Lebens-
menschen, die es ehrlich mit ihr 
meinen. Die sie so akzeptieren 
und respektieren, wie sie ist, mit 
ihren Fehlern, Schwächen und 
Macken. Die echte Cora. Ich sa-
ge: Cora Schumacher will ein-
fach nur geliebt werden.

Wusste sie schon seit Jah-
ren, dass ihr Ex-Mann Ralf 
Schumacher schwul ist – 
oder nicht? Sie behauptet 
nein, er behauptet ja.

Am Ende des Tages ist es in 
meinen Augen komplett egal, 
wann Cora die Wahrheit über 
Ralfs Männerliebe erfuhr. Hier 
geht es auch um den Umgang 

BamS-Show-Chefin Tanja May 
über den Wirbel nach neuen 
Vorwürfen gegen Coras schwulen 
Ex-Mann Ralf Schumacher

VON TANJA MAY 
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von Ralf mit der Mutter seines 
Sohnes, die zumindest ein biss-
chen Respekt seinerseits ver-
dient hat. Geahnt haben, dass 
Ralf Männer liebt, muss Cora 
es seit vielen Jahren, auch wir 
sprachen immer mal wieder 
darüber, ob die Gerüchte über 
Ralf und seine angeblichen Af-
fären stimmen.

Aber: Hier geht es um eine 
Frau, die zutiefst unsicher 
und traurig ist. Ihr Herz und 
ihre Seele sind verletzt, ihr 
Selbstbewusstsein quasi nicht 
mehr vorhanden. Ihre Ehe 
scheiterte, ihr einziger Sohn 
will keinen Kontakt mit seiner 
Mutter haben, das Verhältnis 
mit ihren Eltern und ihrer 
Schwester ist seit Jahren 
schwierig, einst enge Freunde, 
denen Cora sich anvertraute, 
haben ihre Offenheit miss-
braucht, stehen nun auf Ralfs 
Seite. Das alles zusammen ist 
hart.

Cora und ich kennen uns 
seit bald zwanzig Jahren. Ich 
berichtete über ihre Ehe, als 
Cora und Ralf noch (vermeint-
lich) glücklich waren. Ich traf 
Cora zu Interviews, schrieb 
über die Trennung, den jahre-

langen Rosenkrieg und (end-
lich) die Scheidung im Februar 
2015.

Ihre emotionale Sprunghaf-
tigkeit ist mir bewusst. Mal 
stark, mal schwach, mal stink-
sauer, mal witzig, charmant, be-
zaubernd-süß. Sie antwortet 
nie konkret auf eine Frage, holt 
stets unendlich weit aus. Jedes 
Telefonat mit Cora dauert min-
destens eine halbe Stunde. Klar 
nervt mich das, aber so ist sie 
halt. Ich kenne ihre plötzlichen 
Tränenausbrüche, kurz darauf 
lacht sie wieder, laut und anste-
ckend. Cora leidet an ADHS 
(Hauptmerkmale dieser psy-
chischen Störung aus der 
Kindheit sind Unaufmerk-
samkeit, Hyperaktivität und 
Impulsivität), sie hat darüber 
selbst mehrfach mit mir und 
auch öffentlich geredet. 

Cora lebte ihren Traum. Ih-
re Vorstellung von einem bes-
seren Leben. 2001 heiratete sie 
einen der bekanntesten deut-
schen Formel Eins-Fahrer, ne-
benbei der kleine Bruder von 
Rennfahrerlegende Michael 
Schumacher. Auch das darf 
man nicht unterschätzen: 
Plötzlich bist du Teil des welt-
berühmten Schumacher-
Clans, was du auch machst, du 
wirst daran gemessen. Cora, 
aus einfachen, aber liebevollen 
Verhältnissen, wünschte sich 
nichts mehr, als dass die Idylle 
von Vater, Mutter, Kind funk-
tioniert. Ralf, Cora, und Sohn 

David, der 2001 geboren wur-
de.

Cora sagte in den vergan-
genen Jahren oft zu mir: „Ich 
habe Ralf geliebt. Er war die 
Liebe meines Lebens.“ Zwi-
schendurch gab es immer wie-
der Phasen, wo die beiden sich 
annäherten und erzählten, sie 
seien nun beste Freunde. Dann 
knallte es wieder. Jetzt streiten 
sie sich wieder einmal öffent-
lich – und reden nicht mitein-
ander, was sinnvoll und wichtig 
wäre.

Im „Spiegel“ beklagt Cora 
sich nun darüber, dass Ralf sie 
nicht informiert habe vor sei-
nem Coming-out am 14. Juli. 

Cora und Ralf 
Schumacher 

heirateten 2002 
in Salzburg 

kirchlich

Auch gebe es von Ralf kein 
Wort an sie, es tue ihm leid 
oder er sie sehr wohl geliebt, 
obwohl er inzwischen mit 
Étienne zusammen sei. Cora er-
klärt: „Das hat mir so einen 
Stich ins Herz gesetzt. ... Ich 
fühle mich benutzt. Meiner 
besten Jahre beraubt. War er 
aufrichtig zu mir? Und das 
Wichtigste: Hat er mich über-
haupt geliebt?“

Jede Frau, deren Mann sich 
plötzlich als schwul outet, 
würde sich das fragen. Und 
ja, lieber Ralf Schumacher: 
Cora hat eine ehrliche Ant-
wort verdient. Schon allein 
für ihren Seelenfrieden.
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2. Toter durch 
Sppinnenbiss
Rom – Sie ist nur 7,5 Millime-
ter groß, doch ihr Biss kann 
tödlich sein, Die Violinspinne 
(Loxosceles rufescens) for-
derte In Bari (Italien) erneut 
ein Opfer. Ein Mann (23) 
erlitt nach einem Biss einen 
septischen Schock und ein 
Organversagen. Erst im Juli 
starb ein Polizist (52) auf 
Sizilien durch denselben 
Spinnenbiss. Die Violinspin-
ne lebt im Mittelmeerraum, 
Asien und Nordamerika. 

Auf Kneipen-Klo
eingesperrt
Mannheim – Gestern um 
3.20 Uhr meldete sich ein 
Mann bei der Feuerwehr 
Mannheim (Baden-Würt-
temberg), dass er allein in 
einer Kneipe eingeschlos-
sen sei. Der Wirt habe die 
Kneipe abgeschlossen, als 
er nach einem feuchtfröh-
lichen Abend auf Toilette 
war. Eine Stunde lang hatte 
der Gast allein an der The-
ke gewartet, sich dann ent-
schlossen um Hilfe zu rufen.

Zoll findet
250 Kilo Käse
Dresden – Der Zoll hat bei 
Kontrollen an der Autobahn 
17 Prag - Dresden in einem 
bulgarischen Reisebus rund 
250 Kilogramm verdorbe-
nen Käse entdeckt. Daneben 
fanden sich dort auch  
rund 120 Kilo Honig aus der  
Türkei. Die Lebensmittel 
wurden entsorgt. In einem 
anderen Reisebus aus Bul-
garien stellten die Beamten  
40 Stangen Zigaretten in 
Tüten hinter der letzten 
Sitzbank sicher.

Crash-Fahrt
durchs Maisfeld
Eisleben – Eine Frau (43) war 
mit ihrem Auto auf der B180 
nahe Eisleben unterwegs, 
als sie aus bislang unge-
klärter Ursache den Wagen 
in ein Maisfeld lenkte. Laut 
Polizei fuhr sie mindestens 
einen Kilometer weit durch 
das Feld, beschädigte viele 
Pflanzen. Auch der Front-
bereich ihres Autos wurde 
demoliert.  
Ein Alkoholtest ergab mehr 
als ein Promille. Ihr Führer-
schein wurde sichergestellt.
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Überlingen – Affen-
jagd am Bodensee!
Seit Freitag fahn-
dete die Polizei 
Überlingen (Baden-
Württemberg) nach 
einem entflohenen 
Berberaffen. Auto-
fahrer hatten das 
Tier am Morgen nahe 
der B 31 gesehen und 
die 110 gerufen. Zwei 

Funkwagen fuhren 
los und bestätigten: 
In den Bäumen neben 
der Bundesstraße 
sitzt ein Affe. Der 
Bereich wurde abge-
sperrt, zwei Stunden 
lang versuchten die 
Beamten das Tier 
einzufangen. Verge-
bens! Dem Affen war 
das Theater zu viel, 

er verzog sich in den 
naheliegenden Wald.
Gestern um 13 Uhr 
tauchte er am Kloster 
Birnau wieder auf. 
Diesmal gelang es 
mit Hilfe eines Tier-
park-Mitarbeiters, 
den Affen einzufan-
gen. Er kam zurück 
zum Affenberg  
nach Salem.

Sie kam vom Arzt, lief an der 
Hand ihrer Mutter. Plötzlich 
ein dumpfer Knall. Das Auto 
eines Rentners (85) hatte das 
Mädchen erfasst, es wurde 
durch die Luft geschleudert und 
schlug auf dem Boden auf.

Die Tragödie passierte am Don-
nerstag gegen 14 Uhr in Blaustein 
(Ba.-Wü.): Lana und ihre Mutter 
waren schon fast zu Hause. Die 
Wohnung der Familie liegt nur 30 

Meter von der Unfallstelle entfernt 
auf der anderen Straßenseite.

Plötzlich kam ein Opel-SUV in 
die UImer Straße abgebogen, fuhr 
auf die Gegenfahrbahn und dann 
auf den Gehweg. Warum ist un-
klar! Die Polizei prüft, ob er Gas- 
und Bremse verwechselt oder gar 
einen Schwächeanfall hatte.

Lanas Mutter war bei ihrer 
Tochter, als sie ging. „Mama, ich 
kann die Blumen nicht mehr rie-
chen“, sagte das Mädchen. Dann 
schloss es für immer seine Au-
gen.

„Als ich von dem Unfall hörte, 

bin ich gleich hingerannt. Ich hob 
Lana hoch, aber ihr Blick war leer. 
Sie atmete nicht mehr“, sagt Bru-
der Yousef (20) zu BamS. Seine 
Eltern weinen, haben vom Arzt 
Beruhigungsmittel bekommen.

Die Achtjährige war der Son-
nenschein der kurdischen Fami-
lie Mhmadka, die vor zehn Jah-
ren aus Syrien nach Ulm flüch-
tete. Als einziges der vier Kinder 
wurde Lana in Deutschland ge-
boren, 2023 eingeschult. Ihr Bru-
der Yousef: „Sie war ein wunder-
volles Mädchen. Vor Kurzem 
starb unsere Oma, da sagte La-

na: ‚Sei nicht traurig, Mama, ich 
tröste dich‘.“ Als Erinnerung 
bleibt ihm eine Sprachnachricht, 
darin plappert sie: „Bruder, du 
liebst mich doch? Kannst du mir 
dann ein ‚Happy Meal‘ von 
McDonald’s mitbringen?“

Gestern wurde sie auf dem 
muslimischen Gräberfeld in 
Blaustein beigesetzt. Ver-
wandte aus Schweden, Frank-
reich und Berlin reisten an, 
um der Familie beizustehen.

Gegen den Rentner wird 
wegen fahrlässiger Tötung 
ermittelt.

Dortmund – Was für 
eine dumme Idee!
Eine Gruppe Jugend-
licher hat am Freitag 
einen Kumpel (14) 
aus Spaß in ein XL-
Paketfach (45 cm x 
77 cm x 61 cm) der 
DHL-Packstation im 
Dortmunder Stadtteil 
Derne gesteckt.

Nachdem die Jungs 
herum gealbert hat-
ten, stellten sie fest, 

dass sie den Teenie 
da nicht wieder her-
ausbekommen.

Zufällig war Heinz 
(66) vor Ort, sagt: „Es 
stand ruckzuck eine 
Menschentraube um 
das Schließfach, aber 
niemandem gelang 
es, die Tür zu öffnen. 
Wir haben es sogar 
mit einem schweren 
Brecheisen und einer 
Schlosserzange 

versucht.“ 
Es half nichts, die 

Feuerwehr musste 
anrücken. Mit einem 
Hydraulikspreizer hol-
ten die Einsatzkräfte 
den 14-Jährigen 
gegen 21.40 Uhr 
unversehrt aus dem 
Paketfach.Die Paket-
station wurde demo-
liert. Für den Schaden 
dürfen wohl die Eltern 
aufkommen.

Feuerwehr befreit Teenie aus 
der DHL-Packstation

Sehen Sie den Affen im Baum?

LANA (6) AUF 
GEHWEG TOTGEFAHREN!

Der geflohene Affe sitzt in einem Baum an der B 31

Lana (8) wurde auf 
dem Gehweg vom Opel

eines Rentners (85)
erfasst und getötet. BamS

zeigt das Foto mit der
Erlaubnis ihrer Eltern

Die Feuerwehr hat das Fach
in der oberen Reihe der

Packstation Nr. 226 mit einem
Hydraulikspreizer geöffnet

Der Unfallwagen krachte
auch gegen eine Werbetafel,
kam an der Hauswand zum Stehen
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FOTO: FEUERWEHR DORTMUND

VON HAGEN STEGMÜLLER 
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CLEVERER EINKAUFEN
MIT DER EDEKA-APP!
Hier geht‘s
zur App

Niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage: G&G Walnuss-Kerne: € 2,49.

Angebot gültig bis 24.08.2024, KW 34. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. 
EDEKA ZENTRALE Stiftung & Co. KG, New-York-Ring 6, 22297 Hamburg. 
Firma und Anschriften der teilnehmenden Märkte unter www.edeka.de/marktsuche oder 
unter der Telefonnummer 0800 333 52 11 (kostenfrei aus dem dt. Fest- und Mobilfunknetz).

-20%

1.99

Walnuss-Kerne
naturbelassen
200g Beutel
1kg = € 9,95

Axe Duschgel
versch. Sorten

3x 250ml Flasche
1l = € 8,00

6
PICK&MIX
3

00

Bei Abnahme von einer Flasche:
 Einzelaktionspreis: € 2,29, 1l = € 9,16
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Deutschland & die Welt20

KURZ & KNAPP
Sieben Geschichten aus aller Welt

East Sussex – Heute startet 
das weltweit einzige 
Bergauf-Hochradrennen 
zum siebten Mal in East 
Sussex (England). Rund 
30 Sportler strampeln 
4,7 Kilometer bergauf 

nach Beachy Head. Der 
Höhenunterschied zwi-
schen Start und Ziel sind 
150 Meter. Der schnellste 
Hochrad-Fahrer wird nach 
etwa 13 Minuten oben 
erwartet.

Hoch hinauf
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Farbenfrohe Freiheit in Indien
Amritsar – Zum 77. Un-
abhängigkeitstag haben 
diese Schulmädchen den 
farbenfrohen Volkstanz 

„Giddha“ in Amritsar (Indi-
en) aufgeführt. Jedes Jahr 
am 15. August feiern die 
Inder das Ende der briti-

schen Kolonialherrschaft. 
Die Briten hatten das Land 
im 18. Jahrhundert besetzt, 
die Fremdherrschaft ende-

te mit einem gewaltlosen 
Widerstand 1947 durch 
Boykott der Besetzer und 
ihrer Produkte.
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Paignton – Die Flamingo-
Männer Curtis und Arthur 
haben Nachwuchs! Das 
gleichgeschlechtliche chi-
lenische Paar aus dem Zoo 
in Paignton (England) hat 
sein eigenes Küken. „Wir 
sind nicht ganz sicher, wie 

es dazu gekommen ist“, 
sagt der Zoo-Kurator für 
Vögel. Vermutlich haben 
sie das geschlüpfte Tier 
adoptiert.“ Flamingos 
leben monogam, pro Jahr 
wird nur ein Ei ausge
brütet.

Ein Baby für schwule Flamingos
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Annaberg-Buchholz – 
Sommer, Sonne, 
Weihnachtsvorberei-
tungen! Bäcker Ronny 
Pöttrich schiebt in 
der Backstube in 
Annaberg-Buchholz 

(Sachsen) dieser Tage 
schon die ersten Stollen 
in den Ofen. Schon ab 
September wird das 
Weihnachtsgebäck bis 
in die Republik Kongo 
(Afrika) ausgeliefert.

Bald ist Weihnachten!
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Kassala – In Reih und Glied 
hat dieser Kamelhirte seine 
Karawane zum Grasen an 
der Hauptverkehrsstraße 
abgestellt. Das Foto 
entstand kurz vor einem 
Unwetter nahe Kassala, 
der Hauptstadt des gleich-
namigen sudanesischen 
Bundesstaates.

Ordentlich
abgegrast
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Trentino – Dieser Bär sorgt 
derzeit in Trentino (Italien) 
für Zoff. Das Tier wurde 
von Künstler Marco Marta-
lar aus Holz-Rückständen 
des Sturms Vaia (2018) ge-

fertigt. Dass der Künstler 
einen Bären als Skulptur 
wählte, verärgert u.a. die 
Hinterbliebenen des 2023 
von einem Bären getöteten 
Andrea Papi († 26).

Streit um Bär
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Borkum – Die Fischer 
zweier Krabbenkutter 
gingen die Woche 
ihrer Arbeit unter 
einem farbenfrohen 
Himmelsspektakel 
nach. Ein Fotograf hat 

die Polarlichter und die 
leuchtenden Sterne auf 
Borkum (Niedersach-
sen) festgehalten. Die 
Nordseeinsel gilt als 
dunkelste Region im 
Norden Deutschlands.

Bunter Arbeitsplatz
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Sie im Internet unter: 
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Gewinner und Lösungen vom 4. 8. 2024
Kreuzworträtsel 1 
Lösung:  
ELEKTROMOTOR 
100 Euro gehen an:  
S. Peters (Marne); 
K. Busch (Waldsee);  

H. Wunderlich  
(Bad Kreuznach)
Kreuzworträtsel 2 
Lösung:  
SCHULAUFGABE  
200 Euro gehen an:  

W. Thiem (Boostedt);  
S. Zahn (Rethwisch); 
W. Schuhrmann 
(Bottrop)
 Sudoku   
Lösungsziffern: 

8 und 5 
Eine Akku-Garten-
schere von Ryobi hat 
gewonnen: A. Reich 
(Erkelenz); O. Tamler 
(Burg); W. Gernot 

(Oberzent); H. 
Schwindt (Bisingen);  
K. M. Ackermann 
(Frankfurt)
Brückenrätsel
Lösung: ABENDBROT 

Einen Sauger von 
hoogo hat gewonnen:  
S. Wäschenbach  
(Niederfischbach); 
K. H. Ackermann 
(Frankfurt)

RätselExtra

Sie haben das 
Lösungswort errätselt? 
Dann machen Sie mit, 
nennen Sie uns  
das Lösungswort‚ 
telefonisch oder per 
SMS und mit etwas 
Glück gewinnen Sie 
100 Euro!
b Per Telefon: 

01379/20 60 06* 
 
Nennen Sie die Lösung, 
Ihren Namen, Ihre 
Anschrift und  
Telefonnummer.

b Per SMS:  
Senden Sie  
eine SMS  
an die  

40400**  
mit folgen- 
dem Text:  
PLUS, 
Lösungs- 
wort, Name,  
Anschrift,  
Telefonnummer.
Teilnahmeschluss  
ist am 24. 8. 2024  
um 23.59 Uhr. 

Teilnahmebe-
dingungen unter: 
on.bild.de/bedingung
* 50 Cent / Anruf 
aus allen deutschen 
Netzen,  
** 50 Cent / SMS

Gewinnen Sie 3x 100 Euro!

Volker Jankowski
gewinnt 200 Euro!
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Kreuzworträtsel

Sie kennen die  
Lösung? Dann  
machen Sie mit, 
nennen Sie uns das 
Lösungswort,  
telefonisch oder per 
SMS und mit etwas 
Glück gewinnen Sie 
200 Euro!
b Per Telefon: 

01379/20 60 00* 
 
Nennen Sie die Lösung, 
Ihren Namen, Ihre 
Anschrift und  
Telefonnummer.

b Per SMS:  
Senden Sie  
eine SMS  
an die  

40400**  
mit folgen- 
dem Text:  
SONNTAG,  
Lösungswort,  
Name, Anschrift,  
Telefonnummer.
Teilnahmeschluss  
ist am 24.  8.  2024  
um 23.59 Uhr. 
Teilnahmebedingungen 

unter: 
on.bild.de/ 
bedingung
* 50 Cent / Anruf 
aus allen deutschen 
Netzen,  
** 50 Cent / SMS

Gewinnen Sie 4x 200 Euro!
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Vor sich sehen Sie eine Drei. 
Wie vergrößern Sie diese Zahl 
um 100 Prozent, ohne die An-
zahl der Hölzer zu verändern?

Wortraute: Edelkastanie

Streichhölzer:

Puzzle: Teil 4

Streichhölzer

Aus vier Teilen kann man einen 
Kreis legen. Welches Teil passt 
nicht?

Puzzle

Finden Sie ein 12 Buchstaben 
langes Wort, indem Sie jeden 
Kreis entlang der Linien nur ein 
Mal benutzen.

Wortraute

I

E

S

DE

E

L K

A

A

N

T

1

3

2

4

5

3 7 5 8
5 4 8 1 2
2 1 9 4 6
3 4

7
3 6

5 1 2 7 8
1 6 3 2 5

8 4 6 3

8 1 5 3
7 8 4
6 2 1
5 7 3
2 7 5
1 2 9

6 5 4
2 8 9

6 3 8 1

4 6 5
3 8
6 1 7

6 8
7 2 5 8 3

9 7
5 3 9

4 7
1 8 2

1 4 8 5
4 2

9 8 1 6
7 1 4 2
5 9 2 1 4

2 5 3 9
7 2 9 6

3 7
8 9 3 2

9 3 5 6
1 6 5
8 6 2
4 3 9

2 6 9
1 4 6
3 4 9

7 2 8
8 7 1 2

7 8 1
9 5 7

6 5 9
3 6

3 2 4
2 5

8 9 1
2 1 3
8 4 1

8 4
5 8 7 1

3 5 4
9 4 2 6 1 7

5 8 9
3 7 5 9 2 8
4 6 1
8 2 1 6

6 2

3 8 6 9
4 6 9

6 9 1
7 9 5 2

5
5 2 8 4
8 5 6

4 3 9
3 1 9 2

3 6 4
6 2 7

9 8
6 8 2

5 3 6
4 5 1

2 5
3 4 5

7 1 2

Im rechten Foto haben wir 7 Fehler versteckt.Finde den Fehler

Auflösung „Finde den Fehler“: 

L
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* 50 CENT / ANRUF AUS ALLEN DEUTSCHEN NE TZEN, ** 50 CENT / SMS

GEWINN 1 x Soundsystem von Teufel
zum Film „The Fall Guy“

Die Actionkomödie 
„The Fall Guy“ mit 
Ryan Gosling und 
Emily Blunt ist jetzt 
auf DVD, Blu-ray, 4K 
UHD und digital 
erhältlich. Passend 
dazu verlosen wir das 
kraftvolle Soundbar-

Set CINEBAR ULTIMA 
Power Edition von  
Teufel. Das Set garan-
tiert hohe verzer-
rungsfreie Pegel und 
präzisen Tiefbass und 
sorgt für TV-, Musik- & 
Gaming-Wiedergabe 
auf höchstem Niveau. 
Die Side-Firing-Spea-

ker sor-
gen für 
virtuel-
len 
Dyna-

more® Ultra Sur-
round Sound. Infos: 
www.teufel.de.
So machen Sie mit:
b Per Telefon:  
01379/20 60 72*  
Nennen Sie uns die 
Lösungsziffern, 
Ihren Namen, Ihre 
Anschrift und Telefon-
nummer.
b Per SMS: Senden Sie 
eine SMS mit dem 
folgenden Text an die 
40400**: 

SPECIAL, Lösungszif-
fern, Name, Anschrift.  
Teilnahmeschluss ist 
am 24. 8.2024 um  
23.59 Uhr. Teilnahme-
bedingungen:  
on.bild.de/bedingung

Sudoku

Pucará de Tilcara, Argentinien
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Lösungen

Folge dem Weg des Balls. In wel-
chem Tor wird er landen?

Der Weg durch das Labyrinth 
im weißen Tor (B)

Wo liegen die Schiffe im „Wasser“? 
Die Zahlen verraten die Anzahl der 
Schiffsteile in der jeweiligen Zeile 
bzw. Spalte. Die Schiffe liegen nur 
senkrecht oder waagerecht und be-
rühren sich nicht.

XOXXOXOOXO
OXOXOOXXOX
XOXOXOOXOX
XXOOXXOOXO
OXOXOXXOOX
XOXOXOXXOO
OOXXOXOXXO
OXOXOOXOXX
XXOOXXOXOO
OOXOXOXOXX

1 1 2 3 2 1 3 2 2 3

2
2
2
1
4
0
3
2
0
4

1123213223

2

2

2

1

4

0

3

2

0

4

Findest du die acht Veränderungen, die 
die beiden Bilder unterscheiden?

Füllen Sie das Gitter mit O und 
X. Maximal zwei aufeinander- 
folgende X oder O und gleich 
viele in einer Zeile oder Spalte. 

Finden Sie das richtige Brückenwort aus der Wortliste.
Es stellt die Verbindung zwischen dem jeweils linken und rechten Wort her  
(z. B. GartenZAUN – ZAUNkönig). Wenn alle Begriffe ein getragen sind, nennt 
die gekennzeichnete Senkrechte das Lösungswort.

X O X

O O O

O X

X X X

X

X O

O

X X O

O X

Spiele FRieDeN

SCHUTZ SCHUHe

RiTTeR gRäFiN

ANODeN FACH

FROSTSCHUTZ AlTeR

FlUCHT BeWegUNg

lOg BiNDeRei

KORAlleN RepUBliK

Brückenwörter:

ABEND
BATTErIE

BUch
BUrG
INSEL
LAck

MITTEL
rEFLEX

Gewinn-RätseL

Der weg durch 
das Labyrinth

Marinespiel
Kinder-Rätsel

Vergleichsbild

BinoxxoBrückenrätsel

* 50 CENT / ANRUF AUS ALLEN DEUTSCHEN NE TZEN, ** 50 CENT / SMS

Toys and Garden ist der 
Webshop, wenn Sie auf der 
Suche nach Spielzeug und 
Gartenzubehör sind. Seit 
2001 ist Toys and Garden 
Marktführer für (Outdoor-) 
Spielzeug und hat seitdem 
das Sortiment um hochwer-
tige Spieltische und schöne 
Produkte für Ihren Garten 
erweitert. Für das Gewinn-

spiel wird der AXI Moos 
Spielturm mit Doppelschau-
kel und Strickleiter für kleine 
Abenteurer zur Verfügung 
gestellt. Natürlich gibt es 
auch das passende Zubehör 
dazu! Auf die Plätze, fertig, 
los! www.toysandgarden.de
So machen Sie mit:
b Per Telefon: 01379/20 60 11*  
Nennen Sie uns die Lösung, 

Ihren Namen, Ihre Anschrift 
und Telefonnummer.
b Per SMS: Senden Sie eine 
SMS mit dem folgenden Text 
an die 40400**:  
QUIZ, Lösung, Name, 
Anschrift.   
Teilnahmeschluss ist am 
24. 8. 2024 um 23:59 Uhr.  
Teilnahmebedingungen:  
on.bild.de/bedingung

GEWINN  1 x AXI Moos Spielturm von Toys and Garden
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*Eine Kündigung ist mit einer Frist von 1 Tag zum Ende des laufenden Abrechnungszeitraumes jeden Monat möglich. Zum Kündigen melden 
Sie sich einfach mit Ihren Zugangsdaten in der App an. Im Bereich „Meine Daten“ können Sie Ihre Abos verwalten und kündigen.

Lesen Sie Ihre BamS bequem in digitaler Form, also als ePaper,
egal wo Sie sind. Am besten klappt das auf dem Tablet.

Exklusive aktuelle News bekommen Sie schon ab 22:30 Uhr am Vorabend.
PLUS: Sie lesen auch die tägliche BILD als ePaper ohne zusätzliche Kosten.

PLUS: Sie können alle Plus-Artikel auf BILD.de lesen,
ohne extra dafür bezahlen zu müssen.

JETZT BESTELLEN: bams.de/epaper

7,99 €/Monat*
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Ach so ist das
BILD am SONNTAG, 18. August 2024

Die langjährige 
YouTube-Chefin 

war eine richtige 
Macherin, hatte 
immer alles im 

Griff. „Ich bin für 
dieses Problem 
verantwortlich 

und ich werde es 
lösen“, war ihr 

Lieblingssatz. Für 
ihr letztes Prob-

lem gab es keine 
Lösung

„Ich liebe 
dich, Susan, 
und werde 
dich immer 
lieben.“ Das 
schrieb Susan 
Wojcickis 
Mutter Esther 
(heute 83) an 
ihre Tochter 
in einem 
Facebook-
Abschiedspost. 
Dazu stellte 
sie dieses 
alte Foto der 
beiden

Liebevolle Eltern: Susan Wojcicki und Dennis Troper – 
hier mit Sohn Marco – haben fünf Kinder

Sechs Monate 
vor ihrem Tod 
verlor Susan Wojcicki 
ihren Sohn Marco 
(†19). Er starb an einer 
Überdosis. Ehemann 
Dennis Troper trauert 
nun um beide
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Gesundheit, Familie, Geld, Kultur und verstehen,
was das Leben so alles zu bieten hat – Seiten 26 bis 33
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27BILD am SONNTAG, 
18. August 2024

LIEBT 
DER 

KREBS 
DAS 

GENIE?

Wenn man „Susan Wojcicki“ goo-
gelt, dann spuckt die Suchmaschine 
aus, dass sie tot ist. Gestorben am 9. 
August an Lungenkrebs. Mit nur 56 
Jahren. Ohne sie, die als Mitarbeite-
rin Nr. 16 bei Google als Marketing 
Managerin einstieg, hätte es das 
Wort „googeln“ vielleicht nie in den 
Duden geschafft. 

Alles begann vor 26 Jahren, als Sus-
an Wojcicki ihre Garage an die Goog-
le-Gründer Larry Page und Sergey 
Brin vermietete. Dort mit ihnen bei 
M&Ms und Pizza nächtelang über die 
Idee einer Internet-Suchmaschine 
diskutierte.

Die fünffache Mutter und Macherin 
war ein „Trailblazer“, wie man im Eng-
lischen zu einer wie ihr sagt, die Wege 
vorzeichnet, bereitet und die Welt 
nachhaltig verändert. Sie hat es in ei-
nem männerdominierten Umfeld mit 
allem und jedem aufgenommen. Und 
gefühlt immer gewonnen. „Ich bin für 
dieses Problem verantwortlich und ich 
werde es lösen“, war ihr Lieblingssatz. 
Für ihr letztes Problem gab es keine 
Lösung. Der Krebs gewann.

Liest man Wojcickis Lebensge-
schichte, wie sie von der Google- 
Managerin zur jahrelangen YouTube- 
Chefin und zu einer der mächtigsten 
Frauen des Silicon Valley aufstieg, so 
ist man gedanklich sofort bei Steve 
Jobs. Der Apple-Gründer starb 2011 an 
Krebs. Wie Susan Wojcicki wurde 
auch er nur 56 Jahre alt.

Zwei Tech-Pioniere, die alles 
konnten und Plätze auf den Ranglis-
ten der (Einfluss-)Reichsten abon-
niert hatten. Dann streikte der  
Körper. Keine Technologie der Welt 
konnte die beiden retten. So viele  
Visionen und so wenig Lebenszeit. 
Und der Gedanke: Wie schade. Ver-
dammter Krebs! Warum sie?  
Warum diese Genies?

Macht Erfolg vielleicht krank? Ist so 
ein Leben auf der Überholspur etwas, 
das den Körper irgendwann aus-
bremst? Das Bauchgefühl sagt: be-
stimmt. So ein Mensch kann doch nie 
abschalten, ausruhen, muss immer 
funktionieren – und will es auch.  
Die Wissenschaft sagt: Jein.

 Es ist medizinisch erwiesen, dass 
sich das hormonelle Gleichgewicht 
verändert bei Menschen, die stark un-
ter Stress stehen, der ja in den meisten 
Fällen mit beruflichem Erfolg auf ei-
nem so hohen Level einhergeht. Sie 
haben dadurch ein erhöhtes Risiko für 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen. Auch  
in jungen Jahren.

Aber kann Stress Krebs auslösen? 
Psychoonkologin Anja Mehnert-
Theuerkauf, Leiterin der Abteilung 
für Medizinische Psychologie der 
Uniklinik Leipzig, sagt zu BILD am 
SONNTAG: „Eine spannende Frage, 
die wissenschaftlich nicht so leicht 
zu beantworten ist.“ Zwar seien  
Menschen, die viel Stress hätten,  
anfälliger für Krankheiten, „allerdings 
liegt das auch häufig an ihren Verhal-
tensmustern – sie bewegen sich  
weniger, lassen die gesunde Ernäh-
rung schleifen, konsumieren vielleicht  
häufiger Alkohol oder Zigaretten, um 
Entspannung zu erfahren.“

Das deutsche Krebsforschungszent-
rum fasst die Studienlage so zusam-
men: „Manche Wissenschaftler ver-
muten: ja. Sie gehen davon aus, dass 
ein erhöhter Spiegel von Stresshormo-
nen wie zum Beispiel Cortisol bioche-

mische Veränderungen in Zellen aus-
löst.“ Auch ein durch Stress ge-
schwächtes Immunsystem könne eine 
Rolle spielen. Andere Ergebnisse zeig-
ten jedoch, dass Stress auch positiv 
auf das Immunsystem wirke. Und ein 
klarer Zusammenhang zwischen Kör-
perabwehr und Krebsentstehung sei 
so komplex nachzuweisen, dass dies 
trotz langjähriger Forschung bis heute 
nicht eindeutig gelungen sei.

Susan Wojcicki hat nie öffentlich 
über ihre Erkrankung gesprochen. 
Es gibt keine Bilder, auf denen man 
ihr die Krankheit ansieht. Man weiß 
nicht, wo und wie sie behandelt 
wurde, ob sie geraucht hat oder ihr 
Krebs genetische Ursachen hatte. 
Erst nach ihrem Tod gab ihr Mann 
Dennis Troper bekannt, dass sie 
zwei Jahre lang gegen ein „nicht-
kleinzelliges Bronchialkarzinom“ 
gekämpft hatte.

Psychoonkologin Mehnert-Theuer-
kauf sagt, dass „gerade diese Macher-
Menschen“ so einen Kampf recht gut 
angehen würden. „In ihrem Leben 
sieht vieles leicht aus, doch sie stehen 
regelmäßig vor Problemen – haben 
oft eine gute Problemlösefähigkeit.“

Bei ihrem Rückzug von YouTube 
2023 gab Wojcicki nur knapp be-
kannt, sie wolle sich auf ihre Familie, 
eigene Projekte und ihre Gesundheit 
konzentrieren. Wie schlimm es um 
sie stand: unklar.

Auch Steve Jobs machte ein Ge-
heimnis um seinen Bauchspeicheldrü-
senkrebs. Als dieser nach einer Opera-
tion wieder zurückkehrte und seinem 
ausgemergelten Körper schon längst 
anzusehen war, dass er schwerst krank 
sein muss, sprach Jobs Reportern ge-
genüber von Hormonstörungen und 
Verdauungsproblemen. „Steves Ge-
sundheit ist seine Privatangelegen-
heit“, verkündete der Konzern 2008, 
drei Jahre vor dem Tod von Jobs. Und 
die Aktienkurse rauschten mit jedem 
weiteren Gerücht ab. Kurz bevor er 
starb, redete Steve Jobs und bereute, 
dass er zu Beginn auf alternative Heil-
mittel statt auf moderne Medizin ver-
traut habe.

Schwäche zeigen und Schwachsein, 
das kann gefährlich sein in bestimm-
ten Positionen. Mit Verantwortung für 
eine Marke und Hunderttausende von 
Mitarbeitern weltweit. Ein bitterer 
Beigeschmack des Erfolgs.

Gerade Frauen, die immer noch an-
kämpfen gegen den Stempel des „schwa-
chen Geschlechts“, wollen oft nicht zei-
gen, wenn die Kraft fehlt. Dabei hat Su-
san Wojcicki sehr für Frauen gekämpft. 
Sowohl als sie bei Google einstieg, als 
auch in ihrem ersten Jahr als YouTube-
Chefin (2014) war sie schwanger und ging 
in Elternzeit. In ihren Firmen setzte sie 
bezahlten Mutterschaftsurlaub um. In 
den USA eine Ausnahme.

Susan Wojcickis Mutter Esther (83) 
ist dort eine berühmte Pädagogin, 
schrieb einen Bestseller über Erzie-
hung. Kernthese: Weg vom Helikop-
tern hin zu „Lasst eure Kinder einfach 
machen – dann werden sie glücklich 
und erfolgreich!“

Bei ihrer Tochter schien sie alles 
richtig gemacht zu haben. Zum Ab-
schied schrieb sie ihr auf Facebook: 
„Ich gab dir Flügel und brachte dir 
das Fliegen bei, so gut ich konnte. 
Als der Tag kam, an dem du deinen 
Alleinflug antratst, hast du deine 
prächtigen Flügel ausgebreitet und 
bist aufgestiegen, mit unseren  
gemeinsamen Träumen.“ Träume,  
denen der Krebs ein Ende setzte.

Sie war Chefin von 
YouTube, er machte  

Apple groß. Susan 
Wojcicki und Steve 

Jobs starben 
beide mit 56. 

Zwei Tech-
Pioniere 

mit zu vielen 
Visionen 

für zu wenig 
Lebenszeit

VON KATHARINA RENDER  

UND JANA KOLBE 

BITTE BLÄTTERN SIE UM

Selbst als Steve 
Jobs schon 

schwer vom Krebs 
gezeichnet war, 

sprach er 
öffentlich nicht 

darüber. Das Bild 
zeigt ihn sechs 

Monate vor 
seinem Tod
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Fast zwei Jahrzehnte hat  
es gedauert, dass VW dem 
Wohn-Van Nummer 1 eine 
Renovierung verpasst. Nach 
den Sommerferien ist es 
endlich so weit, dann 
kommt der neue California – 
wie immer als Beach,  
Coast oder Ocean – auf  
den Markt.

Überraschend ist der Preis. 
Denn obwohl alles teurer wird, 
ist die neue Generation in der 
Basis günstiger geworden. Los 
geht es jetzt ab 62 689 Euro 
(vorher 69 473 Euro). Motoren-
seitig stehen ein 150 PS starker 
Diesel, ein 204-PS-Benziner 
und zum ersten Mal ein Plug-
in-Hybrid mit 241 PS (Allrad) 
zur Wahl.

Dazu gibt es ein betont kom-
fortables Fahrwerk und eine 
angenehme Lenkung mit viel 
Pkw-Gefühl sowie ein zeitge-
mäßes Cockpit und alle wichti-
gen Assistenten. Gewürzt mit 
jeder Menge Hightech, für die 
Generation iPhone – mit über-
all verbauten USB-Buchsen.

Per Smartphone-App lässt 
sich zum Beispiel das Dach 
aufstellen, während man von 
außen kontrolliert, ob darüber 
wirklich nichts im Weg ist. 
Und egal, ob man in der 
Schlafkoje unter dem Aufstell-
dach kuschelt, in der Küchen-
zeile werkelt oder draußen auf 
den Klappstühlen lümmelt – 
immer hat man die Fernbedie-
nung dabei. So smart wie im 
Hotel California geht es bei 
den meisten nicht mal zu 
Hause zu.

Der New California bleibt 
weiterhin unter der Zwei-Me-
ter-Marke (wichtig fürs Park-
haus!), streckt sich aber beim 
Radstand (3,12 Meter) und in 
der Länge (5,17 Meter) fast 30 
Zentimeter.

In Hannover arbeiten sie 

mit Hochdruck daran, das 
Konzept auch auf den 
ID. Buzz zu übertragen und 
ein bisschen Elektro-Pop ins 
Hotel California zu bringen.

Wer nicht auf den neuen Ca-
lifornia warten oder so viel 
Geld ausgeben möchte, aber 
trotzdem einen VW-Camper 
will, sollte einen Blick auf den 
Vorgänger werfen. Gute Ge-
brauchte gibt es ab 45 000 Eu-
ro. Klar, kein Schnäppchen, 
zeigt aber die Wertstabilität.

Schwachstellen, auf die 
man achten sollte, sind: 

Schar-
niere der 
Schiebetüren, 
abgenutzte Quadric-Polster, 
überzogene Service- und  
Inspektionsintervalle, gebro-
chene Kunststofflamellen, öl-
sensibler Motor.�Robin Hornig

Gesundheit
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Der Krebs riss die Tech-Pio-
nierin und Ex-YouTube-Che-
fin Susan Wojcicki aus dem 
Leben – mit gerade einmal 56 
Jahren. 2022 die Schockdiag-
nose: Lungenkrebs! Er gilt 
weltweit immer noch als 
häufigste Krebstodesursa-
che. Im Mittel liegt die 5-Jah-
res-Überlebensrate von 
Frauen bei rund  
25 Prozent und von 
Männern bei 19 
Prozent.

Prof. Jürgen 
Wolf, Ärztlicher 
Leiter des Cen-
trums für Integ-
rierte Onkologie 
an der Uniklinik 
Köln, erklärt: 
„Die Heilungs-
chancen haben 
sich in den letzten 
Jahren kaum ver-
ändert. Die Überlebensrate 
hat sich aber deutlich ver-
bessert. Viele Patienten le-
ben heute mehrere Jahre mit 
Lungenkrebs als chronischer 
Erkrankung.“

Susan Wojcicki soll unter 
einem sogenannten nicht-
kleinzelligen Bronchialkar-
zinom gelitten haben, der zu 
den häufigsten Lungenkrebs-
Erkrankungen gehört. Die 
Unterart der Erkrankung 
entscheidet dabei über die 
Wahl der Medikamente: 
Liegt keine Mutation vor, 
wird eine Kombination aus 
Chemo- und Immuntherapie 
oder ausschließlich Immun-
therapie gegen den Krebs 
eingesetzt.

„Rauchen ist in 85 Pro-
zent der Fälle Auslöser für 
Lungenkrebs. Auch Lebens-
stilfaktoren wie Strahlenbe-
lastung, Abgase, Stress und 
nach neuesten Studien auch 
Feinstaubbelastung können 
das Risiko erhöhen“, so der 
Experte. Allerdings: Zu ei-
nem großen Teil entschei-
den immer noch die Gene, 

ob man an Krebs er-
krankt.

Besonders tü-
ckisch: Da Lun-
genkrebs erst im 
fortgeschritte-
nen Stadium zu 

Symptomen (u. a. 
Husten oder Rü-

ckenschmerzen) 
führt, werden 80 
Prozent der Er-
krankungen erst 
erkannt, wenn 

der Tumor nicht mehr ope-
riert werden kann. Oft ha-
ben sich dann auch schon 
Metastasen gebildet.

Das macht die Therapie 
deutlich schwieriger. Schla-
gen die Therapien gar nicht 
mehr an, werden die Patien-
ten nur noch gegen ihre 
Schmerzen behandelt. Laut 
Prof. Wolf ist der Tod für ei-
nen Großteil der Lungen-
krebspatienten „recht fried-
lich“. Einige versterben an 
Organkomplikationen wie 
Leberversagen. „Die meis-
ten aber sterben an Erschöp-
fung, infolge der starken 
körperlichen Belastung und 
der vielen Medikamente.“�
� jak

Warum ist 
Lungenkrebs 
so gefährlich?

Prof. Jürgen Wolf, 
Ärztlicher Leiter 

des Centrums für 
Integrierte Onkologie 
an der Uniklinik Köln

Ach so ist das28
Mobilität
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Ist der neue Camper-Bus von 
VW sein Geld wert?

Geschlafen wird im
neuen wie im alten 
VW California im 

Dachgeschoss

Selbstversorger können
im neuen Camper auf 
dem Gasherd kochen 
oder den morgendlichen
Espresso zaubern

Der neue VW California 
ist in der Basisversion 
sogar günstiger als 
sein Vorgänger

Das Cockpit wurde auf
den neusten Stand der

Technik gehoben
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Wie stark ist die südkoreanische Wirtschaft?

Schon lange vor dem Auf-
marsch Chinas hatte Südkorea 
sich im Windschatten Japans 
zu einem wichtigen Wirt-
schaftsfaktor Asien gemausert. 
In weniger als einem halben Jahr-
hundert gelang der Aufstieg von 
einem Agrarland zu einer Indus-
trienation. Mittlerweile ist Süd-
korea die zehntgrößte Volkswirt-
schaft der Welt (Deutschland ist 
Nr. 4) und hat seit 2018 sogar ei-
nen höheren Lebensstandard als 

Japan. Das Land genießt eine 
niedrige Arbeitslosigkeit und ei-
nen guten Ruf bei Innovation und 
Technologie. In der aktuellen 
Rangliste der internationalen 
Wettbewerbsfähigkeit des re-
nommierten Schweizer „Institu-
te for Management Develop-
ment“ hat Südkorea dieses Jahr 
mit dem 20. Platz die historisch 
beste Platzierung erreicht. 
Deutschland stand dieses Jahr 
auf Platz 24.

Was sind die Wachstumsmotoren Südkoreas?

Exporte, Exporte, Exporte. Die 
Wirtschaftsstruktur Südkore-
as ähnelt der Deutschlands 
sehr stark. Man muss nur Au-
tos durch Halbleiter und Elek-
tronik ersetzen und schon hat 
man das Wirtschaftsmodell 
Südkoreas. Samsung und LG 

sind die Volkswagens und Mer-
cedes Südkoreas. Bei den wich-
tigen Halbleitern, von vielen 
auch als das Öl und Gas der 
Künstlichen Intelligenz be-
zeichnet, ist Südkorea mitt-
lerweile der zweitgrößte Ex-
porteur weltweit.

Was sind die größten wirtschaftlichen  
Herausforderungen?

Wie wichtig ist Südkorea für die 
deutsche Wirtschaft?

Südkorea ist der drittwichtigs-
te Exportmarkt der deutschen 
Wirtschaft außerhalb Europas. 
Vor allem Autos werden nach 
Südkorea geliefert, aber auch 
Chemie- und Pharmaproduk-
te. In den letzten Jahren wur-
de die Partnerschaft und Han-
delsbeziehung weiter verstärkt. 
Noch wichtiger als die reinen 
Handelsströme bleibt allerdings, 

dass Deutschland mit Südko-
rea fast einen wirtschaftlichen 
Zwilling in der asiatischen Fer-
ne hat. Südkorea als das 
Deutschland Asiens. Man soll-
te nicht nur Güter austau-
schen, sondern vielmehr Er-
fahrungen und Ideen der Wirt-
schaftspolitik, wie man ein 
Land erfolgreich durch den 
Strukturwandel führen kann.

Auch hier können sich Deutsch-
land und Südkorea wie Brüder 
im Geiste fühlen. Beide Länder 
spüren die starke Konkurrenz 
Chinas. Der hohe Industriean-
teil an der Gesamtwirtschaft – 
in Deutschland rund 20  Pro-
zent, in Südkorea 25 Prozent – 
zwingt beide Länder, ihre In-
dustrie zu modernisieren. Süd-
korea versucht gezielt, Zu-
kunftstechnologien im eigenen 
Land auszubauen, wie z.B. Bat-
terietechnik, Halbleiter oder 
Wasserstoff – hört sich irgend-
wie bekannt an. 

Es gibt noch ein weiteres 
Problem, dass wir auch in 
Deutschland kennen: der de-

mografische Wandel. Südko-
rea hat die niedrigste Gebur-
tenrate aller Industrienationen. 
Die Bevölkerung von knapp 
52 Millionen Einwohnern wird 
in den kommenden Jahren stark 
schrumpfen. Die Vereinten Na-
tionen erwarten, dass ohne Ver-
änderungen beim Rentenein-
trittsalter die arbeitende Bevöl-
kerung in Südkorea bis 2060 
um mehr als 30  Prozent 
schrumpfen wird. Hohe Kos-
ten für Kinderbetreuung und 
Wohnen sind häufig genannte 
Gründe für die niedrige Gebur-
tenrate. Hinzu kommt, dass die 
private Verschuldung die höchs-
te aller Industrieländer ist.

Carsten Brzeski, 
Chefs-Volkswirt der ING:
Film- und Serienliebhaber kamen an 
Südkorea in den letzten Jahren nicht vor-
bei. Die Filmindustrie liefert seit Jahren 
weltweite Erfolge, wie z.B. ‚Squid 
Game‘ oder ‚Parasite‘ und hat so – 
ganz bewusst und gewollt – Süd-
korea auch wieder international 
Aufmerksamkeit besorgt. Cine-
astisch ganz weit oben, aber 
wo steht eigentlich die Wirt-
schaft Südkoreas im internati-
onalen Vergleich?

Finanzen

Ist Südkorea das 
Deutschland Asiens?

Schlaf

Sechs Millionen Deut-
sche leiden unter Schlaf-
störungen. Sie können 
nicht einschlafen, oder 
auch nicht durchschla-
fen. Jetzt gibt es einen 
Riesen-Hype um ein 
neues Schlafmittel. 
Denn es wirkt ganz an-
ders als bisherige Medi-
kamente.

Der neue Wirkstoff 
heißt Daridorexant. Er 
ist auf Kassenrezept er-
hältlich. Es handelt sich 
um einen sogenannten 
Wachblocker.

Heißt: Hormon-Re-
zeptoren (Orexin) wer-
den blockiert und die 
Weiterleitung von 
Wachheitssignalen 
durch sie verhindert. 
Dies erleichtert das Ein-
schlafen, ohne das Ver-
hältnis der Schlafphasen 
zu verändern, schreiben 
die Hersteller.

Das Besondere: An-
ders als herkömmliche 
Schlafmittel wie Zolpi-
dem oder auch Benzo-
diazepine macht Dari-
dorexant nicht abhän-
gig.

Prof. Ingo Fietze, Lei-
ter des Interdisziplinä-
ren Schlafmedizinischen 
Zentrums an der Charité 
in Berlin, zu BamS: „Es 
ist momentan das beste 
Ein- und Durchschlaf-
mittel, was wir haben, 
wenn es wirkt. Aller-

dings schlägt es nicht bei 
jedem an.“

Das Präparat ist für 
die Langzeittherapie 
chronischer Insomnie 
zugelassen. „Es ist nicht 
für eine Bedarfsthera-
pie geeignet“, erklärt 
Fietze.

Die sogenannten Z-
Schlafmittel wie Zolpi-
dem oder Zoplicon kann 
man zwar je nach Be-
darf nehmen. Aber man 
darf sie durchgehend 
nicht länger als zwei 
Wochen schlucken, 
sonst droht eine Abhän-
gigkeit. Bei Daridore-
xant ist das nicht der 
Fall. Und: Man be-
kommt von dem neuen 
Mittel am nächsten 
Morgen keinen Hang-
over und es gibt keine 
wesentlichen Neben-
wirkungen.

Prof. Fietze warnt 
dennoch: „Eine Verord-
nung von Daridorexant 
sollte aber nur über ei-
nen Arzt erfolgen, der 
Erfahrung damit und 
generell mit Schlafmit-
teln hat.“ Wie jedes an-
deres Kassenrezept 
lässt es sich auch telefo-
nisch beim Arzt bestel-
len. Allerdings wird je-
der gründliche Medizi-
ner auf einer Begutach-
tung des Patienten zu-
vor bestehen.  
� Ralf Klostermann

Kann ich das neue 
Schlafmittel bei 

meinem Arzt 
telefonisch 
bestellen?
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Vertrauen Sie nicht darauf, dass alles 
schon werden wird. Legen Sie sich einen Plan 
zurecht und halten Sie sich dann auch daran. 
Auf die Art erleichtern Sie sich den Alltag und 
können am Ende deutlich mehr erreichen. In 
einer Beziehung sind Sie der aktive Part. Sie 
entscheiden, wo es langgeht.

ZWILLINGE  21.5.–21.6.

Wenn es darum geht, eine kritische 
Situation zu meistern oder Differenzen zu 
entschärfen, sind Sie unschlagbar. Sie wissen, 
wie Sie Druck rausnehmen und Frust in neue 
Harmonie auflösen können. Selbst zu schwie-
rigen Menschen finden Sie schnell einen 
Draht. Ihre soziale Intelligenz beeindruckt.

KREBS  22.6.–22.7.

Sie wissen genau, was Sie möchten. 
Doch erwarten Sie nicht, dass andere tatenlos 
zusehen, wie Sie sich die besten Angebote 
und die spannendsten Projekte schnappen. 
Machen Sie sich auf Gegenwehr gefasst. Und 
darauf, erst noch Überzeugungsarbeit leisten 
zu müssen. Kein Problem, das schaffen Sie!

LÖWE  23.7.–23.8.

Sie spüren, wie gut Sie bei anderen 
gerade ankommen, und verbringen entspre-
chend gern Zeit in netter Gesellschaft. Jetzt 
fällt es leichter, Ihre Ideen vorzustellen und 
für eine Sache zu werben, die Ihnen am Her-
zen liegt. Dabei gilt: Mit Charme erreichen Sie 
mehr als mit nüchternen Argumenten.

JUNGFRAU  24.8.–23.9.

Sie geben manchmal einfach zu schnell 
auf. Jemand findet Ihre Idee nicht gut? Okay, 
dann eben nicht. Das ist jetzt anders. Sie 
kämpfen für das, woran Sie glauben, bewei-
sen Durchsetzungskraft und neu erwachtes 
Selbstvertrauen. Positiver Nebeneffekt: Ihr 
Partner oder Schwarm findet das sehr sexy.

WAAGE  24.9.–23.10.

Setzen Sie besser auf kleine Gesten wie 
ein Lächeln oder ein Nicken, um einen lieben 
Menschen zu bestärken. Denn das, was Sie 
für ein Kompliment oder ein Lob halten, könn-
te Ihr Gegenüber falsch auffassen. Es fällt 
Ihnen schwer, die richtigen Worte zu finden. 
Da ist Schweigen manchmal besser.

SKORPION  24.10.–22.11.

Wer schon länger frischen Wind in den 
Alltag bringen möchte, kann aktiv werden. 
Jetzt fällt es leichter, Ballast abzuwerfen und 
sinnvolle Neuerungen vorzunehmen. Ein Kon-
takt, den Sie knüpfen, kann schon bald in ech-
ter Freundschaft oder sogar mehr münden. 
Lassen Sie sich darauf ein, es lohnt sich!

SCHÜTZE  23.11.–21.12.

Ein Steinbock ist von Natur aus bereit, 
Verantwortung zu übernehmen und auch mal 
mehr zu leisten als andere, wenn es nicht an-
ders geht. Doch jetzt müssen Sie aufpassen, 
dass das nicht zum Dauerzustand wird. Las-
sen Sie sich nicht zu viel aufhalsen. Es sollte 
auch noch genug Freizeit bleiben.

STEINBOCK  22.12.–20.1.

Gut möglich, dass Sie zu viel wollen 
und sich auf die Art selbst ein Bein stellen. 
Nutzen Sie Ihre Euphorie, um andere für eine 
Sache zu begeistern, die Ihnen am Herzen 
liegt. Doch wenn es an die Umsetzung Ihrer 
Ideen geht, sollten Sie es nicht an der nötigen 
Gründlichkeit fehlen lassen.

WASSERMANN  21.1.–19.2.

Es ist an sich gut, dass Sie so zuver-
sichtlich und positiv sind. Doch in Naivität 
sollte das Ganze nicht ausarten. Also bleiben 
Sie zumindest mit einem Fuß auf dem Boden 
der Tatsachen. Ein vermeintlich lukratives An-
gebot sollten Sie kritisch prüfen und auch bei 
einem Flirt besser genau hinsehen.

WIDDER  21.3.–20.4.

Sie wissen, dass Sie gemeinsam mit an-
deren mehr erreichen, als wenn Sie allein vor-
gehen. Dabei gelingt es Ihnen, Ihr Gegenüber 
so gut mit einzubinden, dass man Sie gern 
unterstützt. Sie schaffen um sich eine Atmo-
sphäre, die geprägt ist von Rücksichtnahme 
und gegenseitigem Respekt. Das kommt an.

FISCHE  20.2.–20.3.

Selten haben Sie so innovative Konzep-
te entwickelt. Es fällt Ihnen leichter, sich auf 
Neues einzulassen. Sie wissen genau, wo Sie 
etwas verändern sollten und wo Bewährtes 
mehr bringt. Im Miteinander sollten Sie sich 
allerdings Egotrips verkneifen, sonst zerschla-
gen Sie unnötig Porzellan.

STIER  21.4.–20.5.

Wie stehen 
die Sterne?

Kartenlegen, Hellsehen, Astrologie:  
GRATIS-Telefonberatung unter  
0800 / 53 53 508 (gebührenfrei)

Tagsüber eine 
Routine pflegen

Ab Nachmittag
kein Koffein mehr
 zu sich nehmen

Die letzte Mahlzeit
früh am Abend
zu sich nehmen

Wärmende und
entspannende
Tees trinken

Bücher aus Papier zum
Herunterkommen lesen

Vor dem Schlafen
warm duschen

oder baden

Das Smartphone 
eine Stunde vor dem 

Schlafen beiseite legen Meditieren

Die Matratze
alle 10 Jahre

wechseln

Neben täglicher Bewegung und Zeit im natürlichen Tageslicht,
helfen diese neun Vorschläge beim Einschlafen

Neun Tipps zum Schlafen
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KULTUR-
NEWS

Neuer Thriller! Am 
2. September erscheint 

„Mit kaltem Kalkül“ 
(368 S., 16,99 Euro, Knaur) 
von Prof. Dr. Michael Tso-

kos (57). Darin löst Dr. 
Sabine Yao ihren zweiten 
Fall. Es ist die Fortsetzung 

des Bestsellers „Mit 
kalter Präzision“.

Tskokos-Buch

Er hat auch im Ausland 
Fans! Volkssänger Heino 
(85, „Blau blüht der Enzi-
an“) bereitet sich auf drei 
Auftritte in den USA vor. 
Ab Donnerstag tritt er in 

Franklin Square (New 
York), Philadelphia und 

Rahway (New Jersey) auf.

Heino goes USA

Neues Standbein und große 
Leidenschaft: Emilia Schüle 
(31) präsentiert ihre erste 
Ausstellung. „Run Without A 
Sound“ zeigt dokumentari-
sche Fotografien der Schau-
spielerin. Zu sehen sind die 
Werke zwischem dem  
14. September und dem 11. 
Oktober 2024 in der Berliner 
Galerie HOTO.

Vom 21. August bis 8. Sep-
tember findet das Festival des 
deutschen Films in Ludwigs-
hafen am Rhein statt. Es ist 
nach der Berlinale das besu-
cherstärkste Filmfestival 
Deutschlands.

Schüle stellt aus

Jubiläum

Der TIPP
Expressive Farbigkeit, 
radikale Subjektivität, 

grober Strich sowie ein 
humorvoller Umgang 

mit künstlerischen  
Vorbildern sind einige 

Charakteristika der 
Ausstellung „Gegen 

den Strich“. Zu sehen 
vom 17. August bis  

20. Oktober in Park und 
Schloss Sacrow.

Zum Interview-Termin mit BILD 
konnte TUI-Konzernchef Sebasti-
an Ebel (61) nicht mit dem eige-
nen Auto kommen. Diebe hatten 
in Berlin alle vier Räder gestohlen 
und den Wagen mit Holzklötzen 
aufgebockt. Im BILD-Interview 
spricht der Vorstandsvorsitzende 
des Reisekonzerns (rund 60 000 
Mitarbeiter) über die Proteste  
gegen Touristen auf Mallorca und 
die steigenden Preise für  
Urlaubsreisen.

BILD am SONNTAG: Millionen 
Deutsche sind oder waren  
gerade in den Sommerferien. 
Viele beschweren sich über die 
hohen Preise. Warum wird  
Urlaub immer teurer?
SEBASTIAN EBEL: Also ich weiß 
nicht, ob sich viele beschweren. 
Wir haben eine Kundenzufrie-
denheit, die ist so hoch wie nie 
zuvor. Die Preise sind gestiegen, 
leicht unterhalb der generellen 
Inflation seit 2019.

Steigen die Preise weiter?
Die Preise werden, das ist mei-
ne Einschätzung, nur leicht un-
terhalb der Inflationsrate noch  
steigen. (Im Juli lag die Inflati-
onsrate bei 2,3 Prozent)

Viele Familien mit Kindern sa-
gen, Urlaub sei meistens etwas 
für Gutverdiener. Stimmt das?
Es gibt sehr, sehr viele attraktive 
Angebote. Es gibt Destinatio-
nen, die sind per se günstiger: 
Türkei, Tunesien, Ägypten. Also 
ich glaube, es ist für viele Geld-
beutel wirklich was zu finden.

Wo findet eine Familie mit 
zwei Kindern denn jetzt noch 
einen preiswerten Urlaub? 
Was würden Sie empfehlen?
Entweder früh oder ganz spät 
buchen. Und wir sehen schon 
Destinationen, die wirklich sehr, 
sehr preisgünstig sind. Man fin-
det gute Angebote in der Tür-
kei, in Bulgarien, in Tunesien, 
aber auch das eine oder andere 
Schnäppchen auf den Kanaren. 

Oder ein ganz besonderer Ge-
heimtipp: Cabo Verde, Kapver-
den.

Im vergangenen Jahr gab ein  
Urlauber laut Umfragen im 
Schnitt 1538 Euro für den Haupt-
urlaub aus – 2022 
waren es noch 
1357 Euro. Eine 
vierköpfige Fami-
lie hat 2023 (je 
nach Alter der 
Kinder) bis zu 
6000 Euro für ei-
ne Reise gezahlt.

Wenn wir über Schnäppchen-
Preise reden – wo fangen die an?
Pro Person gibt es sicherlich 
auch etwas über 400 bis 500 
Euro. (pro Woche). Es ist natür-
lich immer so ein Zielkonflikt. 
Wenn ich fünf Sterne in Grie-
chenland auf einer einsamen 
Insel haben will, dann wird das 
schon sehr, sehr schnell nicht 
unerheblich teurer.

Wird es weiter Schnäppchen- 
angebote geben?
Es gibt immer wieder attraktive 
Angebote. Schnäppchen habe 
ich immer so verstanden, dass 
was (ursprünglich) 1000 jetzt 
500 Euro kostet. Das wird es 
kaum geben, weil auch die Ho-
tels sehr, sehr voll sind. Ich 
glaube aber, dass es Destinatio-
nen gibt, die sich sehr stark um 
neue Gäste bemühen, die auch 
außerhalb der EU sind.

Die schönen Orte  
kosten mehr Geld?
Es gibt sehr schöne Orte in 
Ägypten, wo ich häufiger bin. 
Ganz fantastische. Tunesien hat 
schöne Orte, die Türkei hat un-
bekannte, schöne Orte. Ich glau-
be, das ist auch eine Frage des 
Suchens und des Findens.

Gibt es überhaupt noch  
Urlaub für 1000 Euro?
Das ist das Familienproblem, 
die ja immer besonders leidtra-
gend sind, weil sie zu bestimm-
ten Terminen reisen müssen. 
Gerade wenn man nicht auf be-
stimmte Wochen angewiesen 
ist, dann findet man sehr, sehr 

viele gute Angebote. Das gilt 
auch für Familien. Es ist aller-
dings mit einer größeren Suche 
verbunden.

Auf Mallorca gibt es Proteste  
gegen den Massentourismus. 

Sind die Deut-
schen dort jetzt 
die Buh-Urlauber?
Es gibt diese Pro-
teste, die sich ge-
gen bestimmte 
exzessive The-
men wie Erhö-
hung der Mieten 
und nicht vorhan-

denen Wohnraum, gestiegene 
Häuserpreise und Verkehrsauf-
kommen richten. Und das soll-
ten wir unbedingt ernst neh-
men, weil das uns genauso ge-
hen würde. Der Pauschaltourist 
geht in ein Hotel und nimmt 
niemandem das Haus oder das 
Appartement weg. Wir sind be-
müht, Wasserkonsum schon 
sehr niedrig zu halten. Wir fan-
gen an, überall Strom selbst zu 
produzieren. Wichtig ist natür-
lich zu schauen, was bewegt die 
Leute, wie viel Tourismus wol-
len sie, welchen wollen sie 
nicht? Und letztlich sind es die 
Menschen, die dort vor Ort le-
ben, die bestimmen, wie viel 
Tourismus sie wollen.

Demonstranten hatten vergan-
gene Woche in Palma symbolisch 
den Strandabschnitt am Baller-
mann besetzt. Sie trugen Plakate 
mit den Aufschriften „Es reicht“. 
Bereits im Mai und Juni waren 
Tausende in Palma gegen die 
Auswüchse des Massentourismus 

auf die Straße gegangen.

Bedeutet das für einige  
Urlaubsregionen  
weniger Tourismus?
Ich glaube, es ist wichtig, eine 
Gesamtstrategie zu haben, um 
diese negativen Auswirkungen 
zu mindern. Und das hat ganz 
viel mit Wohnraum zu tun. 
Schwierig wird es dort, wenn 
der ausländische Tourist prak-
tisch die ganzen Häuser weg-
kauft, weil er 10 000 Euro mehr 
hat. Und da verweise ich immer 
gern auf das dänische Modell. 
Ein Deutscher kann in Däne-
mark kein Haus für private  
Nutzung kaufen.

Sollte man den Ballermann 
und Sauftourismus verbieten?
Ich persönlich weiß nicht, ob 
man das überhaupt noch haben  
möchte und sollte. Ich bin nicht 
auf der Verbotsseite, aber für  
starkes Reglementieren, um die-
se Auswüchse zu vermeiden. 
Damit wäre allen gedient. Das 
sind Grundregeln des Anstands, 
die sollten wir überall sicher-
stellen.

Muss Urlaub nachhalti-
ger und grüner werden?
Definitiv. Die TUI hat sich ja 
schon seit 30 Jahren dem grü-
nen Gedankengut verschrieben. 
Wir haben vor ein paar Wochen 
die ersten Solar-Anlagen in der 
Türkei in Betrieb genommen. 
Drei weitere folgen zeitnah. 
Dann sind wir in der Energieer-
zeugung komplett grün. Also 
ich sehe da gar keinen Zielkon-
flikt, sondern es ist etwas, was 
der Kunde möchte, was die Des-
tination möchte und nicht im 
Widerspruch zum wirtschaftli-
chen Handeln steht.

Über welche drei  
Dinge beschweren sich  
Ihre Gäste am häufigsten?
Flugverspätung, unsaubere  
Zimmer und Baulärm. Fehlen-
der Meerblick dagegen selten. 
Wenn sich bei den Hotels et-
was verändert zu dem, was ge-
bucht war, dann reagiert der 
Kunde teilweise schon sehr 
nachtragend.

Können sich 
bald nur noch 
Reiche 
Urlaub 
leisten, 
Herr 
TUI-Chef?

TUI-Chef Sebastian 
Ebel (61) am 

Strand auf Zypern. 
Für das dritte 

Geschäftsquartal 
bis Ende Juni 

stieg der Konzern-
umsatz im Vergleich zum 

Vorjahr um neun 
Prozent auf 

5,8 Milliarden Euro. 
Auch beim Gewinn 

legte der 
Konzern mit 37 

Prozent auf 
rund 232 

Millionen 
Euro 

deutlich zu

VON FELIX RUPPRECHT 

UND BURKHARD UHLENBROICH 

FOTO: MALTE KRUDEWIG
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Einfach diesen QR-Code mit der
Kamera Ihres Handys scannen – 

dann können Sie das Gespräch mit
TUI-Chef Ebel in voller Länge ansehen
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Küche

 Zutaten (4 Personen):   

1 kg Tomaten, 1 Bund  

Basilikum, 1 rote Zwiebel,  

4 EL Olivenöl, 1 TL Weißwein- 

essig, 1 Prise Chili-Salz,  

Pfeffer, 1 Burrata. 
 Zubereitung:  
Von Tomaten Stielansätze  

entfernen und kreuzweise  

einschneiden. In kochendem 

Wasser zwei Minuten blan-

chieren; danach in Schale 

mit Wasser und Eiswürfeln 

geben. Anschließend 
häuten und in Würfel 
schneiden. 
In ein sauberes 
Geschirrtuch 
geben und fest 
ausdrücken, 
danach in eine 

Schüssel. 
Basilikumblätter in Streifen 

schneiden, Zwiebel fein  

würfeln, in die Schüssel zum 

Tomaten-Tatar geben. Mit  

Chili-Salz würzen.
Olivenöl und Weißweinessig 

unterrühren und vermengen. 

Gut 30 Min. ziehen lassen. 
Burrata grob wür-
feln. Zum Anrich-
ten Tomaten-Tatar 
in Anrichte-Ringe 
geben, Burrata-

Würfel und 
Basilikum-

Blätter auf-
setzen. Ring 
abziehen – 
guten 
Appetit!

Wie geht
Tomaten-Tatar

mit Burrata?

BamS-Koch 
Michael Quandt (55) 

ist auch auf
Instagram:

@foodundglut

Kunst

Sehen wir hier nur einen 
Sommerbadespaß?
Nein! Lucas Cranach 
hat 1546 einen 
Menschheits-
traum gemalt. 
Den legendären 
Jungbrunnen.  
Ältere Frauen stei-
gen links ins Wasser 
und kommen als junge 
Schönheiten rechts heraus – 
zum Vergnügen der dort 
wartenden Männer.
 Gab es den Jungbrunnen 
wirklich? Schon in Schriften 
500 Jahre vor Christus wird 

er erwähnt. Ein spanischer 
Entdecker des 16. Jahrhun-
derts suchte das Wunder-

wasser in Bimini auf den 
Bahamas. Vergeblich. 
Die Jagd nach ewiger 
Jugend besteht  

heute aus Botox  
und Operationen.

Auffällig beim Cranach in 
der Berliner Gemäldegalerie: 
Nur Frauen baden. Die Män-
ner, so die damalige Lehre, 
würden allein durch die auf-
gefrischten Frauen jung blei-
ben. „Mörtel“ Lugner (†91) 
hat sich daran gehalten ... F
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Gab es wirklich 
den Jungbrunnen?

Das 
Bild am 

Sonntag

Immer wieder 
trifft es Frauen: 
Auf Whatsapp 
oder in sozialen 
Netzwerken 
bekommen sie 
Penis-Fotos  
geschickt. 
Manchmal von 
Bekannten oder 
Kollegen, 
manchmal von 
vollkommen 
fremden Män-
nern. Wie zuletzt 
Mareile Höppner 
(BILD berichtete).

Doch: Was stimmt eigent-
lich nicht mit den Typen, die 
solche „Dick-Pics“ („Penis-
Fotos“) versenden?

„Exhibitionismus hat sich 
mittlerweile in den Onlinesek-
tor verschoben. Schon allein 
die Vorstellung, dass eine Frau 
darauf reagiert, generiert dabei 
Lust!“, erklärt Dr. Heike Melzer, 
Autorin und Paar- und Sexual-
therapeutin aus München. 

Nehmen Männer an, dass 

Frauen diese Fotos mögen, sie 
vielleicht sogar antörnen? Eher 
weniger. „Die Anzahl von ver-
schickten ‚Dick-Pics‘ ist umge-
kehrt proportional zum Intelli-
genzquotienten.“ Häufig ist es 
schlicht die Lust, die der Versen-
der aus der Schreckreaktion des 
Gegenübers in seiner Fantasie 
zieht.

Die Strategie, wie einzelne 
Frauen damit umgehen, ist unter-
schiedlich. Wer sich wirklich 

wehren möchte, sollte umgehend 
eine Strafanzeige stellen. Erst im 
Juni wurde in Stralsund ein Mann 
zur Zahlung von 12 500 Euro für 
ein solches Vergehen verurteilt.

Opfer-Anwältin Susanne 
Blaschke betont: „Mir ist es immer 
wichtig, dass die Opfer die Schuld 
nicht bei sich suchen und empfeh-
le deshalb, nach Möglichkeit zeit-
nah im Zusammenhang mit der 
Strafanzeige einen Anwalt einzu-
schalten.“� cme

Was stimmt nicht mit Männern,  
die Penis-Fotos versenden?

Kann 
ich mit  

Wohngeld  
auch meinen  

Hauskredit zahlen?
Das geplante Wohngeld-Plus 
(+15 %) soll 
Mietern mit 
wenig Ein-
kommen 
helfen. 
Doch sie 
sind nicht 
die Einzi-
gen. Eben-
falls profi-
tieren 
Hauseigen-
tümer, die ihren Immobilien-
kredit abbezahlen. Auch sie 
können Wohngeld beantragen, 
als sogenannten „Lastenzu-
schuss“. Damit sollen Ausgaben 
wie Kreditzinsen, Tilgung, In-
standhaltungskosten bezahlt 
werden.
b Der Staat zahlt also das 
Häuschen ab – kann diese  
Hilfe etwa jeder beantragen?

Nein! Voraussetzung ist Be-
dürftigkeit. Bedeutet: niedriges 
Einkommen (weniger als 1959 

Euro brutto), keine staatliche 
Stütze (z. B. Bürgergeld), weni-
ger als 60 000 Euro Vermögen. 
Und: Die Eigentümer müssen 
nachweisen, dass ihnen die 
Kosten für die Immobilie über 
den Kopf wachsen.
b Wer entscheidet darüber, ob 
es die Kredit-Stütze gibt?

Die Wohngeld-Behörde (im 
Bürger- oder Landratsamt).
b Wer bekommt aktuell die 
Kredit-Stütze?

Vor allem Rentner und Ei-

gentümer mit niedrigem Ein-
kommen, 
die einen 
Schicksals-
schlag (z. B. 
Krankheit, 
Tod des 
Partners) 
erleiden 
mussten, so 
ein Spre-
cher des 
Bauministe-

riums. Gezahlt wird, wenn die 
Personen z. B. auf einem Kredit 
mit langer Laufzeit sitzen, ihn 
aber aufgrund des Schicksals-
schlages nicht mehr bedienen 
können. Wohngeld vermeidet, 
dass diese Haushalte ihren 
Wohnraum verlieren.
b Gibt es Missbrauch?
Unklar! Es mag Einzelfälle ge-

ben, „entsprechende Fälle sind 
uns aber aus der Praxis nicht 
bekannt“, so Jakob Grimm vom 
Verband Haus&Grund.� jho, jjf
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15% 
soll das 

Wohngeld 
steigen

1. Voraussetzung 
für Wohngeld:

weniger 
als 

60.000 
Euro 

Vermögen

2. Voraussetzung 
für Wohngeld:

niedriges 
Einkommen 

(weniger 
als

1959 Euro
brutto)

© Alle Rechte vorbehalten (einschl. Text und Data Mining gem. § 44 b UrhG) - Axel Springer SE, Berlin - Jede Veröffentlichung und nicht-private Nutzung exklusiv über https://www.axelspringer-syndication.de/angebot/lizenzierung



Ach so ist das32

F
O

T
O

: 
G

E
S

U
N

D
H

E
IT

S
F

A
K

T
E

N

Hat die Natur uns heimli-
che Hinweise darauf ge-
geben, was gesund für 
uns Menschen ist? So sol-
len zum Beispiel Walnüs-
se gut für unser Gehirn 
sein, weil sie eine Ähn-
lichkeit damit haben.

Dahinter steckt eine ur-
alte Idee aus dem Mittelal-
ter. Fakt ist: Wissenschaft-
liche Studien und langjäh-
rige Erfahrungen belegen 
die positiven Wirkungen 
einiger Beispiele aus die-
ser Heilslehre, die auch als 
Signaturenlehre bezeich-
net wurde.

Der Immunologe Dr. Pe-
ter Schleicher aus Mün-
chen ist ein Verfechter da-
von: „Diese Lehre hat 
früher sehr gut gewirkt. 
Wenn sie richtig einge-
setzt wird, kann sie noch 
heute gute Erfolge ver-
zeichnen.“

Sieht man 
Obst und 
Gemüse an, 
wofür  
es gut
ist??

Gesundheit

Die „Signaturen-
lehre“ stammt 
aus dem 
Mittelalter

 Tomaten  
enthalten sekundäre Pflanzenstoffe 
wie Lycopin, das entzündungs-
hemmende Eigenschaften hat und 
die Darmgesundheit fördern kann. 
Studien haben gezeigt, dass der 
Konsum von Tomaten die Vielfalt 
der Darmmikroben erhöhen und die 
Konzentration nützlicher Bakterien 
im Darm steigern kann.

Mein Leben  
als Mann

Wir machen  
Urlaub vor der 
Autowerkstatt

Preisfrage: Kann 
ein Urlaub schö-
ner beginnen als 

mit dreieinhalb Stunden 
Wartezeit auf einer Holz-
bank im Industriegebiet von 
Kolding?

Klar, könnte er – aber dann 
muss man vor der Abfahrt 
nach Dänemark auch sein 
Gefährt ordentlich che-
cken …

Schon als wir mit unserem 
VW-Bus (Baujahr 2002) Ber-
lin gerade verlassen, habe ich 
das Gefühl: Da klappert et-
was. Die Seitenscheibe? 
Mein Unterkiefer? Eigentlich 
alles, es rappelt ab 90 km/h 
wie blöd. Meine Frau findet 
eine Lösung: Sie beschleu-
nigt auf 160, da geht’s wieder.

Dann übernehme ich das 
Steuer – und das Klappern 
wird schlimmer. Jetzt ma-
chen sich die Kinder einen 
Spaß daraus, von der Rück-
bank zu rufen: „Si-si-si-si-
sind-wi-wi-wi-wi-wir-ba-a-
ba-ba-ba-bald-da-da-da-da-
da?“ Es fühlt sich an wie 
beim Rap-Workshop, oder 
als würden wir mit einer 
Rüttelplatte aus dem Stra-
ßenbau in den Urlaub fahren.

Immerhin: Wir kommen 
heil am Campingplatz an und 
ich verdränge das Klapper-
problem zwei Tage lang. Bis 
es wieder in den Bus geht. 
An den Reifen ist nichts Auf-
fälliges – also auf die Auto-
bahn zum nächsten Ferien-
haus!

Wieder klappert der Bus, 
als würde er auseinanderfal-
len, bis … Als wir gerade ei-
nen Autofahrer überholen, 
starrt der hektisch auf unser 
rechtes Vorderrad. Dann 
taucht plötzlich links eine 
Frau in ihrem weißen Cam-
pingbulli auf, öffnet bei 120 
km/h die Scheibe und winkt: 
„Checkt euer Vorderrad!“

Okay, Nothaltbucht. Nichts 
zu sehen. Egal, dann in die 
nächste Werkstatt. Der Me-
chaniker guckt auf den Rei-
fen, schüttelt den Kopf und 
meinte: „Der ist von innen 
explodiert – muss sich ange-
fühlt haben wie Tanzen.“ 
Dann stellt er noch fest: Die 
Reifen sind von 2015 – also 
vier neue, bitte!

Nach dreieinhalb Stunden 
Warten vor der Werkstatt hat 
der Bulli neue Räder, wir 750 
Euro weniger und ich kann 
Ihnen sagen: Wer auf Klap-
pern nicht reagiert, der hat 
echt ein Rad ab!

BamS-Kolumnist  
Michael Witt (50)  
hat zwei Kinder,  
eine Frau und glaubt:  
Der echte Wahnsinn  
ist der Alltag

 Kiwis  sind eine pure Gesundheitsquelle: Sie helfen dem ganzen Kör-
per. Jeder Bissen enthält Ballaststoffe, Kalzium, Eisen, Magnesium, 
Kalium, Zink, Vitamin C, Thiamin Folsäure, Vitamin B12, Vitamin A 
und Vitamin E. Außerdem fördern sie die Darmtätigkeit und können 
Verstopfung lindern. Studien haben gezeigt, dass der Verzehr von 
zwei grünen Kiwis pro Tag die Stuhlfrequenz erhöht.

 Brokkoli  
ist ein echter Freund des 
Darms. Der Inhaltsstoff Sul-
foraphan kann Entzündungen 
reduzieren und die Darmflora 
entscheidend unterstützen.

 Kohlgemüse  ist allgemein gut für den Ver-
dauungstrakt und bietet zahlreiche gesund-
heitliche Vorteile. Es ist reich an Ballaststof-
fen, die die Verdauung fördern und den Darm 
in Schwung bringen. Zudem enthält Kohlge-
müse viele Vitamine und Mineralstoffe, die 
zur allgemeinen Gesundheit beitragen.

 Petersilienwurzel, 
auch als Wurzelpetersilie 
bekannt, wird traditionell 
eine aphrodisierende 
Wirkung zugeschrieben. 
Schon im Mittelalter wurde 
sie aufgrund ihrer angeb-
lich potenzsteigernden 
Eigenschaften als „Geil-
wurz“ bezeichnet und war 
Bestandteil von Liebesträn-
ken und -salben.

 Nüsse  
fördern die 
Verdauung. 

Sie sind eine 
ausgezeich-
nete Quelle 
für Ballast-

stoffe, die die 
Darmtätigkeit 
unterstützen 

und helfen, 
die Ver-

dauung zu 
regulieren. 

Ballaststoffe 
tragen dazu 

bei, den Stuhl 
weicher und 
voluminöser 
zu machen, 

was eine 
schnellere 

und regelmä-
ßigere Darm-

entleerung 
begünstigt.

 Weintrauben  
enthaltenen 
Polyphenole, die 
entzündungshem-
mende Eigenschaf-
ten haben, und 
können die Darm-
flora positiv beein-
flussen, was zu 
einem gesunden 
Verdauungssys-
tem beiträgt. Sie 
enthalten Trauben-
zucker, der rasch 
Energie liefert. 
Die enthaltenen 
Mineralstoffe sind 
zudem wichtige 
Nahrung für die 
Knochen.

 Staudensellerie 
ist sehr gesund. Ein 
Supergemüse. Sel-
lerie wird seit jeher 
zur Behandlung 
von Gelenkschmer-
zen wie auch Gicht 
im Ganzen Körper 
eingesetzt.
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Konnten Sie schon einmal in 
einer 10-Millionen-Stadt 
vom Boden essen? Wenigs-
tens theoretisch? Nein? Dann 
ab nach Seoul – in die Haupt-
stadt Südkoreas. Selbst am 
Bahnsteig wird gebeten, die 
Füße anzuheben. Auch dar-
unter wird gewischt.

Wie geht’s zum Hotel? 
„Google Maps“ funktioniert 
nicht, dafür „Naver Map“. Eng-
lisch erkennt die App kaum. 
Deswegen googeln wir die ko-
reanische Schreibweise, kopie-
ren sie ins Suchfenster. Klappt!

Der Hunger treibt uns zum 
Gwangjang Market: Tteokbok-
ki (Reiskuchen in würziger So-
ße), Hotteok (gefüllter Pfann-
kuchen) und frittierte Hähn-
chenteile mit eiskaltem Bier. 
Wichtig: Wechselgeld, Ein-
trittskarten – hier nimmt man 
alles mit zwei Händen gleich-
zeitig an. Wer einhändig zu-
greift, ist unhöflich.

Höhepunkt: der Gyeongbok-
gung Palasts (1395 gebaut). 
Wegen des spektakulären 
Wachwechsels und der ver-
kleideten Besucher. Um den 
Palast herum gibt es überall 
Läden, in denen man sich tra-

ditionelle Gewänder (Han-
boks, ab 15 Euro) ausleihen 
kann.

Mit dem Zug geht es in zwei 
Stunden weiter in die Küsten-
stadt Busan. Dschungel-Prü-
fung auf dem Jagalchi-Fisch-
markt. In Tausenden Wannen 
und Aquarien zappelt und 
schwimmt Geschupptes und 
Tentakeliges. Unten wird alles 
gekauft und zerlegt, oben zu-
bereitet und gegessen.

So landen Abalonen, See-
igel und Austern auf unseren 
Tellern. Die Spezialität San-
nakji (zuckende Oktopus- 
Arme) kann ich nur 
mit viel Reis-
schnaps her-
unterspü-
len. Egal, 
das Asi-
enfie-
ber 
hat 
mich 
ge-
packt. 
Nächs-
tes 
Ziel:  
Japan!  �
fri

Reise 
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Heute zeigt sich ab und zu die Sonne. 
Regenschauer gibt es aber auch, und die 
Temperaturen belaufen sich in den Mor-
genstunden auf 18 bis 14 Grad. Am Tage 
bewegen sich die Werte dann um 19 bis 
25 Grad. Der Wind weht nur schwach aus 
West.

Wetter heute

Morgen erreichen die Temperaturen Wer-
te von 16 bis 26 Grad. Dazu ist es gebiets-
weise wolkig. Sehr vereinzelt regnet es 
jedoch bei bedecktem Himmel. Der Wind 
weht schwach aus Nordwest.

Weitere Aussichten
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Der Wind weht schwach bei bis zu 25 Grad
Schauerwetter
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Sonne, Regen – Regen, Sonne, so wird der Tag

ANZEIGE

Ist es unhöflich, in 
Südkorea mit beiden 
Händen zuzugreifen?

Der buddhistische Tempel 
Haedong Yonggungsa liegt in 

Busan direkt am Meer

Der Gwangjang 
Market ist einer der 

ältesten Märkte 
in Seoul

Was für eine Vielfalt 
auf dem Jagalchi 

Fischmarkt in Busan!

In Seoul steht ein 
Denkmal für den Hit 

„Gangnam Style“

Traditionelle Wachablösung 
im Gyeongbokgung-Palast in Seoul

FOTOS: FR ANZISK A RINGLEBEN, MAT THEW A SHMORE /AL AMY/MAURITIUS IMAGE S

Autorin 
Franziska 
Ringleben 
auf den 
Treppen im 
Künstlerdorf 
Gamcheon 

... und nun zum Wetter

 

OHNE BILD WÄR BLÖD
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Stars & Kultur

Sie feiern ihre Amore in Bella Italia. 
BILD am Sonntag erfuhr exklusiv: 
Tennis-Star Boris Becker (56) und 
seine Verlobte Lilian de Carvalho 
Monteiro (33) werden sich im Herbst 
das Jawort geben. Für den dreifachen 
Wimbledon-Gewinner ist es die drit-
te Hochzeit.

Ab in den Hafen der Ehe! Und dafür 
hat sich das Paar nach BamS-Informa-
tionen einen besonders schönen Hafen 
ausgesucht: Portofino, das malerische 
Fischerdorf an der italienischen Rivie-
ra. Es gilt seit Jahrzehnten als Top-Rei-
seziel der internationalen Jet-Sets.

 Boris Becker und seine Lilian lie-
ben diesen Ort nicht erst seit ges-
tern.

 Schon im Sommer 2023 urlaubten sie 

dort. Sollen in dem berühmten Hotel 
übernachtet haben, wo einst auch das 
legendäre Hollywood-Paar Elizabeth 
Taylor (†79) und Richard Burton (†58) 
romantische Zeit zu zweit verbrachte. 
Und vor ein paar Wochen sollen die 
beiden Lilians Geburtstag in Portofino 
nachgefeiert haben.

 Die Vorfreude auf die Hochzeit 
steigt!

 BILD erfuhr: Das Paar hat bereits Ein-
ladungen an die engsten Freunde und 
Geschäftspartner verschickt.

 Diese dürfen sich auf ein mehrtägi-
ges Fest unter dem Motto „Dolce Vita“ 
freuen, das Boris und Lilian mit viel Herz 
und Liebe planen. Es wird bum-bum-
bastisch! Auf dem Programm sollen un-
ter anderem eine Art Polterabend ste-
hen – und eine Feier, die den eleganten 
Lebensstil des Paares widerspiegelt.

 Boris Becker und die Risiko-Analys-
tin sind seit 2020 ein Paar. Lilian stammt 

VON JOHN PUTHENPURACKAL

BILD am SONNTAG, 18. August 2024

Boris Becker (56) und 
seine Verlobte Lilian de 
Carvalho Monteiro (33) 
haben im Mai 2024 ihre 
Verlobung öffentlich 
gemacht. Bald  
heiraten sie

Hochzeit
Portofino

Boris & Lilian

BILD am SONNTAG 
weiß: Der dreifache Wimbledon-Sieger  

feiert sein drittes Jawort in Italien

in
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In seiner TV-Reihe „Allmen“ 
löst er an der Seite von Heino 
Ferch (60) regelmäßig skurril-
spannende Fälle vor einem Mil-
lionenpublikum. Doch ein ro-
mantisches Rätsel löst er jetzt 
in BILD am SONNTAG.

Samuel Finzi zählt zu den meist-
beschäftigten Schauspielern sei-
ner Generation. In der nächsten 
Woche beginnen die Dreharbei-
ten zu seiner neuen Netflix-Pro-
duktion „Bone Palace“ in Berlin. 
Am kommenden Samstag werden 
ihn Millionen Zuschauer in „All-
men und das Geheimnis des Koi“ 
(20.15 Uhr, Das Erste) sehen.

Von allen übersehen wurde, 
dass Samuel Finzi mit Schau-
spielerin Nina Kunzendorf li-
iert ist. „Das ist doch nichts Neu-
es mehr“, sagt Samuel Finzi zu 
BamS und lacht schelmisch. „Wir 
sind doch schon drei Jahre ein 
Paar …“

Kennengelernt haben sich die 
beiden beim Dreh zu „Das Haus 
der Träume“. Anschließend wur-
de ihr eigener Traum wahr. „Sa-
gen wir einfach: Die Dinge passie-
ren. Aber es hat dort angefangen, 
das stimmt. Und es ist schön zu 
sehen, dass die Liebe nicht nur der 
Jugend gehört.“

Zurück zum Film. Darin heißt 
es: Der kürzeste Weg zu sich selbst 
führt einmal um die Welt. Kann 
Samuel Finzi das unterschreiben? 
„Die vielen Erfahrungen, die ich 
im Leben gesammelt habe, haben 
dazu geführt, dass ich mich bei mir 
am sichersten fühle. Seit ich das 
herausgefunden habe, können mich 
äußere Umstände nicht mehr aus 
der Bahn werfen. Und ich habe 

schon in ganz frühen Jahren ge-
lernt, Nein zu sagen. Ich wusste 
manchmal nicht, was ich will, aber 
ich wusste immer, was ich nicht 
will. Und das ist schon nicht we-
nig.“

Dass Samuel Finzi ein Teil der 
„Allmen“-Reihe sein wollte, war 
ihm immer klar. „Das Zusammen-
spiel mit Heino Ferch funktioniert 
sehr gut. Wir sind ja nicht das ein-
zige dieser Paare in der Filmge-
schichte, man denke nur an Sher-
lock Holmes und Dr. Watson. Und 
dann sind die Romane von Mar-
tin Suter mit ihrer leichten Ironie 
einfach gute Geschichten. Dass 
man mich gefragt hat, hat mich al-
lerdings gewundert. Die Figur, die 
ich spiele, kommt aus Guatemala. 

Und ich sehe ja nun wirklich 
nicht gerade wie ein Guatemal-
teke aus  …“

Der malerische Ort 
Portofino liegt an 

der ligurischen Küste im
Norden Italiens

BILD am SONNTAG, 
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Patchwork: Boris und
Lilian mit Beckers Kindern 

Elias (24), Noah (30) und 
Amadeus (14, v.l.n.r.)

VON MICHAEL SCHACHT 

Die TV-Stars Nina Kunzendorf 
und Samuel Finzi sind ein Paar

Ja, wir 
lieben uns!
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Nina Kunzendorf (52)
und Samuel Finzi (58)
Ende Januar auf dem
Filmball in München

Samuel Finzi 
in „Allmen 
und das
Geheimnis 
des Koi“
(Samstag, 
20.15 Uhr,
Das Erste)

Nina Kunzendorf
in „Charité“ (2021)

aus São Tomé und Príncipe, wo ihr 
Vater Verteidigungsminister war. Sie 
stand Becker in schwierigsten Zei-
ten bei, während seiner Haftstrafe 
2022. Heute leben die beiden in Mai-
land und genießen ihr gemeinsa-
mes Leben.

 Im Mai 2024, am Rande der 
Internationalen Filmfestspie-
le in Cannes, bestätigte Becker 
gegenüber BamS die Verlobung 
mit Lilian.

Der Herbst verspricht für die 
Sport-Ikone auch abgesehen von 
den Eheringen ein goldener zu 
werden. Grund: Seine Haftstra-
fe läuft in England aus.

Becker war Ende April 2022 
in London wegen Verstöße 
gegen Insolvenzauflagen zu 
zwei Jahren und sechs Mo-
naten verurteilt worden. Hat-
te das Land nach seiner vor-
zeitigen Entlassung im De-
zember des Jahres verlassen, 
war nach Deutschland abgescho-
ben worden. Nun darf er laut der 
britischen Zeitung „The Mirror“ 
wahrscheinlich wieder nach Eng-
land zurückkehren, wo er lange ge-
lebt hat.

Was der Star-Tenor Andrea Bo-
celli (69) in seinem Hit „I Found 
My Love In Portofino“ besingt, wird 
für Tennis-Legende Boris Becker al-
so schon bald Wirklichkeit. Eine 
BamS-Anfrage ließ Beckers Anwalt 
unbeantwortet.

Ob Anna
Ermakova

(24) – Tochter
aus Beckers

Seitensprung
mit Angela

Ermakova (56)
– zur Hochzeit

kommt, ist
unklar

Freundschaft-
liches Verhältnis: 
Ehefrau Nummer

1, Barbara Becker
(57, r.)und Beckers

zukünftige 
Ehefrau Lilian

Mit seiner
zweiten

Frau Lilly
Becker

(48) ging
Boris nicht

im Guten
auseinander
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Künstler Daniel
Richter  (61)
mit Partnerin
Hanna Putz (37)

Wenn durch L. A. ein Hauch 
von Paris weht, kann das 
nur an dieser Serie liegen: 
Am Mittwoch stellten Lily 
Collins und ihre Co-Stars im 
„The Egyptian Theatre Hol-
lywood“ die vierte Staffel 
ihrer Erfolgsserie „Emily in 
Paris“ vor. Die erste Häfte 
ist jetzt bei Netflix zu sehen. 

Ein Ende des Mega-Erfolgs 
ist vermutlich noch lange 
nicht in Sicht. Die Serie hat 
einen regelrechten Touris-
mus-Boom in Paris ausge-
löst, der allerdings gespal-
ten aufgenommen wird. Die 
Pariser sehen die Darstel-
lung ihrer Stadt in der Serie 
eher kritisch. Die Zeitung 

„Le Monde“ sieht die Metro-
pole inszeniert wie einen 
„Vergnügungspark nur für 
amerikanische Touristen“. 
Laut „Daily Mail“ werden die 
Serien-Touristen mittler-
weile als „Invasion der Idio-
ten“ verspottet. Dem Erfolg 
der Serie tut das keinen 
Abbruch.

Der Urlaub ist beendet. Heidi 
Klum meldete sich am Dienstag 
in den USA zurück zur Arbeit. 
Sie ist auch in dieser TV-Saison 
wieder Teil der Jury der Cas-
tingshow „America’s Got 
Talent“. Ebenso dabei: Sofía 
Vergara. Für das Viertelfinale 
wählte Klum ein golde-
nes 3000-Euro-Kleid 
von Designer Chris-
tian Siriano – und 
nahm damit 
zumindest 
optisch das 
Finale vor-
weg.

Heidi ganz  
goldig

Stelldichein der Society in 
Salzburg. Auch in diesem 
Jahr ist der Festspielsommer 
DAS Kultur-Highlight Öster-
reichs. Hier tummeln sich in 
jedem Sommer zuverlässig 
die Reichen, Schönen und 
Kultivierten, darunter in die-
ser Woche TV-Star Gaby 

Dohm und Bestseller-Autorin 
Hera Lind mit ihrem Mann 
Engelbert Lainer. Besonders 
groß war das Interesse bei 
den Premieren von „Der 
Spieler“ und „Hoffmanns 
Erzählungen“. Fortsetzung 
folgt! Die Festspiele laufen 
noch bis zum 31. August.

Küss die Hand, Salzburg

Seit 35 Jahren steht er vor der 
Kamera. Letzte Woche wurde 
Vince Vaughn dafür mit einem 
Stern auf dem Hollywood Walk 
of Fame ausgezeichnet. Unter 
den Gästen, die der Zeremonie 
beiwohnten, war auch Vaughns 
guter Freund Mel Gibson, der – 
mit Shorts und Polo-Hemd 
bekleidet – große Aufmerksam-
keit auf sich zog.

Ein Stern für 
Vince Vaughn

Sofía
Vergara
(52)

Vince
Vaughn
(54, r.)
und Mel
Gibson
(68)

Heidi
Klum
(51)

Lily Collins (35)
ist seit vier Staffeln
„Emily in Paris“

Ashley
Park (33)

Philippine
Leroy-

Beaulieu (61)
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SHOWBIZ VON TOBIAS RENDER

Almaz
Böhm (59),
Witwe von
Schauspiel-

Legende
Karlheinz

Böhm
(1928–2014)

William
Abadie (51)

Unternehmerin Kristina
Hammer (55), Schauspielerin
Amira Casar (53), Galerist
Thaddaeus Ropac (64, v. l.)

Hera Lind (66)
und Engelbert

Lainer (68)

Gert Rudolf,
besser
benannt
als „Muck“
Flick (81)
mit Ehefrau
Corinne (57)

Gaby
Dohm
(80)

Lili Paul-
Roncalli
(26)

Ganz  
Paris träumt 
von Emily

Paul
Forman

(30)

FOTOS: ABR-PICTURES/FRANZ NEUMAYR, SCHNEIDER-PRESS/NZ, B. BISCHOFF, WILDBILD/HERBERT ROHRER, BRAUERPHOTOS/M.SIEBINGER
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München – Huch, so 
ist einer von 
Deutschlands größ-
ten Stars wohl noch 
nie vor die Kamera 
getreten.

Wir sehen Jan 
Josef Liefers mit 
zotteligen Haaren 
und abgetragenem 
Cord-Sakko. Er 
wirkt leicht deran-
giert und vollkom-
men frei von Gla-
mour. Was nach 
einer Lebenskrise 
zum 60. Geburtstag 
(den Liefers am 8. 
August feierte) aus-
sieht, ist in Wahr-
heit das Titelmotiv 
von Liefers neuem, 
großen Kinofilm 
„Alter weißer 
Mann“ (zu sehen ab 
31. Oktober). Liefers 
spielt darin einen 
Mann, der versucht, 
mit dem Zeitgeist 
und der jüngeren 
Generation mitzu-
halten – und dabei 
an seine Grenzen 
stößt.

Regisseur und 
Drehbuchautor 
Simon Verhoeven 
(52, „Männerher-
zen“) zu BILD am 
SONNTAG: „Die heu-
tigen Zeiten sind 

sensibel. Teils 
sicherlich berech-
tigt, teils aber auch 
übersensibel, ver-
wirrend und fast 
schon hysterisch. 
Viele Menschen 
wissen nicht mehr, 
was sie genau 
sagen dürfen, wie 
sie sich politisch 
korrekt verhalten. 
Darüber eine Komö-
die zu machen, auf 
diesem Minenfeld 
zu tanzen, war mir 
ein großes Anlie-
gen. Gemeinsames 
Lachen kann befrei-
end wirken. Und 
kann Brücken 
bauen.“

Und weiter: „Jan 
Josef Liefers sieht 
bei uns als Heinz 
ziemlich ramponiert 
aus, weil er im Film 
viele Hindernisse, 
Missverständnisse, 
Kämpfe und Aben-
teuer durchstehen 
muss – als ver-
meintlich ,alter wei-
ßer Mann‘ hat er es 
auch nicht immer 
einfach in der heuti-
gen Zeit. Was ihm 
alles genau pas-
siert, möchte ich 
aber noch nicht ver-
raten.“ � M. Schacht
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Roland Kaiser beendet  
umjubelte Tournee

Zottelig:
Jan Josef

Liefers (60)
als „Alter

weißer
Mann“

Zwei Sommerabende lang 
hatte Berlin wieder einen 
Monarchen – und feierte 
einen der berühmtesten 
Söhne der Stadt.

Roland Kaiser been-
dete am Wochenende 
seine „50 Jahre – 50 
Hits“-Tournee. Im Rah-
men seines Bühnenjubi-
läums sahen ihn in der 
vergangenen Wochen 
knapp eine halbe Million 
Fans.

Die Abende auf der 
Berliner Waldbühne 
waren nicht nur für die 
jeweils rund 22 000 Fans 
– darunter am Freitag 
beispielsweise Bärbel 
Bas (56), Präsidentin des 
Deutschen Bundestags, 
und CDU-Politiker Jens 
Spahn (44) – ganz 
besonders, sondern 
auch für Roland Kaiser 
selbst. „Ein halbes Jahr-
hundert Musik machen 

zu dürfen ist ein 
großes Geschenk. 
Dankeschön 
dafür.“

Roland Kaiser 
wuchs im Berliner 
Arbeiterviertel Wedding 
auf. Die Auftritte in der 
Waldbühne sind jedes 
Mal für ihn ein Höhe-
punkt.

Wohl auch, weil er 
noch lange nicht ans 
Aufhören denkt. BamS 

weiß: 
Im nächsten Jahr geht 
Roland Kaiser erneut auf 
große Hallentournee.

Und für sein 60. Büh-
nenjubiläum verspricht 
er, dass er erneut auf der 
Waldbühne in Berlin sin-
gen und feiern wird. �
� T. May
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Jan Josef  
Liefers ganz 

verzottelt

Roland
Kaiser (72)
am Freitagabend
in Berlin

FOTOS: ADAM BERRY/GE T T Y IMAGE S, BR AUERPHOTOS/O.WALTERSCHEID

Rund 22 000 Fans feierten mitRoland Kaiser auf der Waldbühne
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Sag mir, wer deine Freunde sind, 
und ich sage dir, wer du bist ... 
Der Skandal um Marius Borg  
Høiby wächst sich zum spekta-
kulären Krimi aus.

Es geht um psychische und kör-
perliche Gewalt in mindestens drei 
Beziehungen. Einen Ausraster im 
Rausch (Koks, Alkohol), bei dem 
Marius’ (Ex-)Freundin in der Nacht 
zum 4. August mit einer Gehirn-
erschütterung im Krankenhaus und 
ein Messer in der Wand ihrer  
Osloer Wohnung landete. Danach 
drohte er ihr am Telefon: „Ich ha-
be einen großen Benzinkanister. 
Ich zünde deine Sachen an.“

Doch der Skandal-Sumpf reicht 
tiefer! Am Freitag enthüllte das 
norwegische „Dagbladet“ die kri-
minellen Kreise, in denen sich der 
älteste Sohn von Norwegens Kron-
prinzessin Mette-Marit offenbar 
bewegt. Die Polizei hat das Um-
feld der königlichen Familie un-
tersucht, drei Experten sind sich 
laut der Zeitung einig: Der Um-
gang von Marius ist für die könig-
liche Familie ein Sicherheitsrisiko!

Seit Jahren feiert Borg Høiby im 
Osloer Nachtleben gern mit Influ-
encern und Millionärskindern. Zu 
seiner Clique gehören aber auch 
Personen, die besser im Dunkeln 
bleiben sollten.

Stars & Kultur38

GEFANGEN 
IM SUMPF 

VON DROGEN 
UND GEWALT

Aufgewachsen in feinsten Palastkreisen,
abgestürzt in psychische Probleme und eine

zwielichtige Szene mit kriminellen Kumpeln.
Der Skandal-Fall Marius Borg Høiby!

Der bürgerliche Marius
Borg Høiby (27) lässt
nichts aus, um sich
vom royalen Teil seiner
Sippe abzugrenzen.
Im Osloer Nachtleben
macht der Sohn von
Kronprinzessin
Mette-Marit gern
auf Bad Boy

Zu Marius’ Verflossenen
gehört Party-Influencerin
Nora Haukland (27, Trennung
2023). Sie enthüllte jetzt:
„Er tut so, als sei das zum
ersten Mal passiert, aber er
hat auch mich geschlagen
und gewürgt.“

b Ein finsterer Freund (38) stand 
bereits wegen Geldwäsche vor 
Gericht. Bei einer Razzia fanden 
Ermittler 224 Portionen Kokain so-
wie Steroide in seiner Wohnung. 
Elf Monate Knast! Marius war mit 
ihm im Sommerurlaub, beide be-
suchten zusammen in London Fuß-
ballspiele.
b Dieser 38-Jährige ist wieder-
um mit einem 34-jährigen Mann 
befreundet, der zu den berüch-
tigten Rockern der „Hells An-
gels“ gehört und dem Kontakt 
zur albanischen Mafia nachge-
sagt wird. Es soll zudem Ver-
bindungen zur Foxtrott-
Bande geben (kriminel-
les Netzwerk in Schwe-
den) sowie zum Ki-
nahan-Kartell aus Ir-
land, das nach An-
gaben der britischen 
Polizei Kokain und 
Heroin im Milliarden-
wert verkauft.
b Noch ein Freund leb-
te etwas außerhalb 
von Oslo, in der Regi-
on Follo. Er hat gemein-
sam mit seinem Vater 
Banken um rund 
700.000 Euro betrogen, 
wurde deshalb verurteilt. Inzwi-
schen lebt er in Dubai, besucht aber 
regelmäßig Oslo: Nur Tage vor  
seinem emotionalen Amoklauf am 
4. August wurde Marius mit dem 
Betrüger beim gemeinsamen  
Restaurant-Besuch gesichtet.

b Ein weiterer  
Bekannter von  
Marius ist Luka 

Murati (38). Er war 
Hintermann der Geld-

wäsche–Geschichte, bei 
der der bereits erwähn-
te 38-Jährige hochge-
nommen wurde. Mura-
ti, der britisch-albani-
sche Wurzeln hat, wur-
de wegen umfassender 

Geldwäsche zu drei Jahren und 
neun Monaten Gefängnis verur-
teilt.

„Dagbladet“ hat den Anwalt 
von Marius Borg Høiby mit den 
Recherchen konfrontiert – ohne 
Ergebnis.

VON JÖRG ORTMANN UND  

INGRID RAAGAARD

Handelt
es sich

bei Marius’
jüngstem Opfer

um Surferin
Rebecca
Helberg

Arntsen? Ihre
Liebe wurde

Ende Juli
öffentlich. Doch

ob sie in der
Tatnacht bei

ihm war, bleibt
unbestätigt

Model Juliane
Snekkestad (29) verriet

jetzt über ihre Beziehung
(bis 2022): „Die psychische

Gewalt war für mich
die brutalste.“

METTE-MARITS
ÄLTESTER SOHN
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Um ihren strauchelnden Spross 
zu schützen, riskiert sie ihre 
royale Reputation! Norwegens 
Kronprinzessin Mette-Marit 
kämpft für ihren Sohn Mari-
us bis zum Äußersten.

Nach dem Gewaltexzess in 
einer Osloer Wohnung, bei dem 
er in der Nacht zum 4. August 
offenbar ein Messer in die Wand 
rammte und seiner Freundin ei-
ne Gehirnerschütterung ver-
passte, rief Mette-Marit persön-
lich beim Opfer an! Der Palast 
bestätigt das Gespräch, schweigt 
aber zu den Hintergründen. 
Wollte sie sich entschuldigen? 
Oder die junge Frau auf juris-
tisch heikle Weise beschwich-
tigen (Zeugenbeeinflussung)?

Klar ist: Hier kämpft eine 
Mutter, die nicht mehr weiter 
weiß. Und das Drama um Met-
te-Marit und Marius bewegt 
die Welt! Denn es zeigt: Weder 
Palast noch Privilegien schüt-
zen vor dem tiefen Fall. Auch 
eine Prinzessin ist plötzlich ein-
fach nur Mama – am nächsten 
dran, doch jeder Rettung so fern. 
Gefangen im Schmerz, alles tun 
zu WOLLEN, aber nichts tun 
zu KÖNNEN.

Jugendpsychologe Dr. Arnd 
Stein (77) zu BILD am SONN-
TAG: „Sie steht ihrem Sohn ex-
trem nah, doch gerade engste 
Angehörige sind befangen. Bei-

stand ist richtig, aber sie sollte 
nicht für Marius die Verantwor-
tung übernehmen.“ Wie lange 
schon hält Mette-Marit ihrem 
Ältesten den Rücken frei? 
Schließlich haben inzwischen 
zwei weitere Ex-Freundinnen 
über Gewalt in der Beziehung 
ausgepackt. Und Marius hat mas-
sive Probleme. „Ich habe meh-
rere psychische Störungen, 
durch die ich während 
meiner Kindheit und 
meines Erwachse-
nenlebens Her-
ausforderungen 
hatte und im-
mer noch habe“, 
ließ er am Mitt-
woch über sei-
nen Anwalt er-
klären. Er gestand 
die Körperverlet-
zung, habe im Al-
kohol- und Koks-
Rausch gehandelt und wolle sich 
(wie schon einmal in der Ver-
gangenheit) behandeln lassen.

Doch ist es damit getan? Der 
Psychologe: „Die Lebensge-
schichte von Marius lässt nicht 
erkennen, dass er bislang wirk-
lich ernsthaft eine Therapie 
gemacht hat.“

Statt dessen flüchtet er nach 
jedem Scheitern (Studium, Jobs, 
Frauen) zu Mama, verschanzt 
sich auch jetzt auf Schloss Skau-
gum. „Eine Regression zurück 
in den Mutterschoß als schein-
bare Lösung seiner Lebenspro-
bleme“, analysiert der Experte. 

Und die Kronprinzessin fängt 
Marius wieder und wieder auf! 

Plagen Mette-Marit Schuld-
gefühle? Immerhin hat sie Ma-
rius als Vierjährigen entwur-
zelt – sein bürgerliches Leben 
mit Mama (damals Kellnerin) 
endete jäh, als sie 2001 Kron-
prinz Haakon heiratete.

Dr. Stein dazu: „Diese Um-
pflanzung in ein unbekanntes 

royales Umfeld war für 
ihn irritierend. Und 

nach der Geburt 
von Prinzessin 
Ingrid und Prinz 
Sverre wurde er 
zwangsläufig 
formal zum Au-
ßenseiter.“ Oh-

ne Adelstitel, oh-
ne Bestimmung.

Marius Borg 
Høiby war ein Jun-
ge, dem die Welt 

offenstand – und der dennoch 
immer verschlossener wurde. 
Der versuchte, mit schillernden 
Liebschaften (Models, Influen-
cerinnen, TV-Sternchen) seine 
dunklen Abgründe zu kaschie-
ren. Bis die Wut ihn einholte.

„Die Kompensation von Min-
derwertigkeitsgefühlen spielt 
bei Aggressionsausbrüchen oft 
eine Rolle“, weiß der Psycho-
loge. Häufigster Auslöser: 
„Frust!“

Und der scheint Marius  
schier zu zerfressen – trotz 
Mette-Marits Löwenmama-
Liebe.

VON GESA SCHWANKE

Am 10. August,
sechs Tage nach

der Skandalnacht
ihres Sohnes,

besuchte Mette-
Marit (50) die
Olympischen

Spiele in Paris –
und war von der
Sorge um ihren

Ältesten sichtlich
gezeichnet

So nah dran,  
so weit weg

2011: Inniger Moment!
Mette-Marit umarmt

ihren Marius am Rande
der Nordischen Ski-WM

FOTOS: EMANUELMAK TABI/ INSTAGR AM, NOR AHAUKL AND/INSTAGR AM, RUNE HELLE STAD/GE T T Y IMAGE S FOR DISNE Y, DANAPRE SS, MARIUS _ BORG /INSTAGR AM, DDP

Der Schmerz der Mutter: Wenn  
du dein Kind nicht retten kannst

25. August 2001:
Schicksalstag! Braut

Mette-Marit hält den kleinen
Marius auf dem Arm

Jeans, Käppi,
cooler Blick:

Marius pfeift auf
die Konventionen

des Königshauses
– und geriet dabei

offenbar in
einen Sumpf aus

Drogen, Gewalt
und Kriminalität

Auf seinem aktuellen Titel
zeigt das norwegische
Magazin „SE og HØR“
exklusiv die Fotos von

Marius‘ Tatort: Ein Messer
steckt in der Wand, ein

Kronleuchter liegt
zersplittert auf dem

Schlafzimmerboden!

Marius Borg Høiby (2. v. r.)feiert gern mit Influencern.Er hat auch einen Hangzur Halbwelt
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13,08 Millionen TV-Zuschauer 
sahen im November 2022 die 
Erstausstrahlung des Müns-
ter-Tatorts „Ein Freund, ein 
guter Freund“. Bringt heute 
um 20.15 Uhr sogar die 
Wiederholung eine 
zweistellige Millio-
nen-Quote?

DER FALL: Star-
Anwalt Fabian, ein 
dicker Kumpel von Pro-
fessor Boerne (Jan-Josef 
Liefers, 60), und dessen Frau, 
Boernes einstige Liebe, feiern 
Abschied. Auswandern nach 
Guatemala. Wollen sie 
zumindest ...

Doch es kommt anders. Der 
Anwalt des örtlichen und sehr 
bösen Mafia-Paten liegt 
ermordet in seiner runterge-

ranzten Kanzlei. Und Anwalts-
kollege Fabian, der Boerne-
Freund, wird am Morgen nach 
seiner Party entführt. Alles 
hängt mit allem zusammen. 

Aber wie?
Boerne sitzt in der 

Loyalitätsklemme und 
verschweigt Kommis-
sar Thiel (Axel Prahl) 
das Kidnapping des 

Kumpels.
ANSCHAUEN? Keinen 

Schenkelklopfer-Krimi erwar-
ten! Für Münster-Verhält-
nisse eher ernst.

Meine Note: 3
P.S. Am 15. September 

beendet die ARD ihre Rekord-
Sommerpause. Der erste fri-
sche Fall der Tatort-Saison 
kommt aus Wien.

Axel Prahl (64, l.),
Jan Josef
Liefers (60),
und ChrisTine
Urspruch (53)

VON WALTER 
M. STRATEN

 im VisierDer
F

O
T

O
: 

T
H

O
M

A
S

 K
O

S
T

/
W

D
R

 

BamS erklärt die
böse Pocher-Raab-
Feindschaft

ARD

NDR

ZDF

WDR

RTL

BAYERN 3

SAT.1

SWR

PRO 7

HESSEN

KABEL1

MDR

8.35 Tiere bis unters Dach 9.30 Die 
Sendung mit der Maus 10.03 Immer 
wieder sonntags. Show 12.03 Presse-
club 12.45 Europamagazin 13.15 Ma-
gisches Mittelmeer – Unter Delfinen 
14.00 Tagess. 14.10 Heiratsschwind-
ler küsst man nicht. Komödie, D 2012 

8.35  Michel aus Lönneberga 9.03 
Becoming Dad! 9.30 Kath. Gottes-
dienst 10.15 Bares für Rares 11.55 
heute Xpress 12.00 ZDF-Fernsehgar-
ten. Mod.: A. Kiewel 14.10 Duell der 
Gartenprofis 14.55 Duell der Garten-
profis 15.40 heute Xpress. Magazin 

8.00 Boss Baby – Schluss mit Kin-
dergarten. Animationsfilm, USA 
2021. Regie: Tom McGrath 10.00 Eve-
rest – Ein Yeti will hoch hinaus. Ani-
mationsfilm, USA/CHN/J 2019 11.45 
Der Zoowärter. Komödie, USA 2011 
13.45 Rabauken auf 4 Pfoten. Reihe 

9.00 SAT.1-Frühstücksfernsehen. 
Magazin 10.45 Rewe, Edeka, Kauf-
land & Co. – Der SAT.1 Supermarkt-
Check! Dokumentation 13.00 Abi 
'97 – Gefühlt wie damals. Komödie, D 
2017 14.50 Voll verheiratet. Komö-
die, USA/D 2003. Mit Ashton Kutcher 

8.25 Galileo 9.35 Joko gegen Klaas 
– Das Duell um die Welt. Show 12.55 
Porsche Carrera Cup Deutschland 
13.00 Tourenwagen: DTM. Moderati-
on: A. Kaiser, M. Stiefelhagen 15.05 
Crash Games. Show. Drei Duos stel-
len sich fünf kniffligen Hindernissen. 

6.15 The Mentalist. Besser Allein/
Schmerzensschreie/Kleine graue 
Männchen/Keine Rose ohne Dornen/
Ein Akt der Liebe 11.00 Trucker Ba-
bes – 400 PS in Frauenhand. Soap. 
Pink Lady Lissy freut sich auf ihre 
Ferntour nach Lecce in Süditalien. 

 

 
 

 

 

 

 

15.40 Sportschau
17.45 Tagesschau Mit Wetter
17.50 Bericht aus Berlin –  

Sommerinterview Ge-
spräch. Gast: Omid Nouripour

18.20 Radsport: Tour de France 
der Damen 8. Etappe: Le 
Grand Bornand – Alpe d'Huez

19.00 Fußball: DFB-Pokal
20.00 Tagesschau Mit Wetter

15.45 Die Upcycling-Challenge
16.15 Die Rosenheim-Cops
17.00 heute Nachrichten
17.15 Besseresser – Das Duell
18.00 Kirmes, Karussell und Rie-

senrad Dokumentation
18.30 Wie viel fühlst du?
18.55 Aktion Mensch Magazin
19.10 Berlin direkt Gespräch
19.30 Abenteuer Freiheit

15.45 Die Unvermittelbaren  
U. a.: Terrier Mischling Abby / 
Französische Bulldogge  
Beppo. Mit Martin Rütter

17.45 Exclusiv – Weekend Maga-
zin. Moderation: Bella Lesnik

18.45 RTL Aktuell
19.05 Die Versicherungsdetektive 

Mit Timo Heitmann, Patrick 
Hufen, Nadine Schlömer

16.45 Manhattan Queen  
Romantikkomödie, USA 2018 
Mit Jennifer Lopez, Vanessa 
Hudgens, Leah Remini 130 Min.

18.55 Julia Leischik sucht: Bitte 
melde Dich Moderation: Ju-
lia Leischik. Ralf sucht seinen 
Halbbruder Michael. Wird Ju-
lia in Kalifornien fündig?

19.55 SAT.1: newstime

16.25 taff weekend Magazin 
„taff“ weiß auch am Wochen-
ende: Über was spricht 
Deutschland gerade?

17.45 ProSieben: newstime
17.55 Galileo Stories Magazin. 

„Galileo Stories“ erzählt fes-
selnde Reportagen und gibt 
wissenswerte Tipps.

19.05 Galileo X-Plorer Magazin

13.00 Achtung Abzocke – Peter 
Giesel rettet den Urlaub 
Dokumentationsreihe 
Moderation: Peter Giesel

15.00 Mein Lokal, Dein Lokal  
Reportagereihe. „Leon's the 
Food Club“, Böblingen

16.00 Kabel Eins: newstime
16.15 Mein Lokal, Dein Lokal  

Reportagereihe

  

 

 

 
 
 
 

 

 
 
 

 

  

  

   
 

 

  
 

  

 
  

 
 

  
 

 

 

  

21.45 Brokenwood – Mord in Neu-
seeland: Die Vogelscheuche 
TV-Krimi, NZ 2017 90 Min.

23.15 Tagesthemen Mit Sport 
23.35 ttt Magazin
 0.05 The Big Sick Drama, USA 2017 

Mit Kumail Nanjiani 118 Min.

21.45 heute journal Mit Wetter
22.15 Harry Wild  Krimi-Serie 

Der Feind in meiner Soap
23.00 Harry Wild Krimi-Serie
23.50 Im Osten ganz rechts – Von 

den Skinheads zur AfD
 0.35 heute Xpress Nachrichten

22.20 Ich bin ein Star – Die legen-
däre Stunde danach

23.25 Ich bin ein Star – Showdown 
der Dschungel-Legenden  
Dokusoap. Mit Dr. Bob (Wh.)

 1.30 Ich bin ein Star – Die legen-
däre Stunde danach (Wh.)

22.20 Hot Dog Actionkomödie, D 
2018. Mit Til Schweiger 125 Min.

 0.25 Die Känguru-Verschwörung 
Komödie, D 2022. Mit Dimitrij 
Schaad, P. Kleinert (Wh.) 110 Min.

 2.15 Hot Dog Actionkomödie, D 2018 
Mit Til Schweiger (Wh.) 95 Min.

22.50 The Equalizer 2 Kriminalfilm, 
USA 2018. Mit Denzel Washing-
ton, Pedro Pascal, Ashton San-
ders. Regie: A. Fuqua 150 Min.

 1.20 The Woman King Historien-
film, USA 2022. Mit Viola Davis, 
Thuso Mbedu (Wh.) 145 Min.

22.15 Abenteuer Leben am  
Sonntag Magazin

 0.25 Achtung Abzocke – Peter 
Giesel rettet den Urlaub  
Dokumentationsreihe (Wh.)

 2.15 Abenteuer Leben am  
Sonntag Magazin (Wh.)

 
 

  
 

  
   

 

    

    

  

  
  

 

  
   

  

 

 
  

 
 

 

 
 

  
  

 
  

 

  

  

20.15 Tatort: Ein Freund, ein guter 
Freund TV-Krimi, D 2022. Mit 
Axel Prahl, Jan Josef Liefers, 
Björn Meyer. Der Haus- und 
Hofanwalt des Mafiapaten 
Agostini liegt tot in seiner 
Kanzlei. Kommissar Thiel 
(Axel Prahl) ermittelt. 90 Min.

20.15 Inga Lindström: Hochzeits-
fieber Liebesdrama, D/S 
2021. Mit Magdalena Höfner, 
Jonas Minthe. Lena (Magda-
lena Höfner) arbeitet erst 
seit zwei Tagen im Landhotel 
„Mariefred“, als ihre Chefin 
Victoria verschwindet. 90 Min.

20.15 Ich bin ein Star – Showdown 
der Dschungel-Legenden 
Dokusoap. Mit Dr. Bob. In ei-
ner Spezialstaffel kämpfen 
mehrere ehemalige Dschun-
gel-Stars, darunter Luigi (Gi-
gi) Birofio (o.), diesmal in 
Südafrika, um den Sieg.

20.15 Die Känguru-Verschwörung 
Komödie, D 2022. Mit Dimitrij 
Schaad, Rosalie Thomass.  
Regie: Marc-Uwe Kling. Marc-
Uwe (Dimitrij Schaad) und 
sein flauschiger Mitbewohner 
begeben sich auf eine aben-
teuerliche Reise. 125 Min.

20.15 The Woman King Historien-
film, USA 2022. Mit Viola Da-
vis, Thuso Mbedu. Regie: Gina 
Prince-Bythewood. Afrika im 
19. Jh.: Nanisca (Viola Davis) 
kämpft für den Erhalt des Kö-
nigreichs Dahomey und ge-
gen Sklaverei. 155 Min.

20.15 Trucker Babes Soap. Jana 
trifft eine Entscheidung, die 
ihr Leben verändern wird. Ka-
thrin (Foto) ist zusammen mit 
Manuel im Konvoi unterwegs 
und transportiert 128 Roll-
container voller Pflanzen und 
Blumen nach Brandenburg.

   
 

 
 

  

 

  

  

 
 

  

 

17.00 Bingo!  18.00 Rund um den 
Michel. Magazin 18.45 DAS! Magazin 
19.30 Ländermagazine 20.00 Ta-
gesschau  20.15 Jung und Wild in 
der Heide – Eine Region blüht auf. 
Reportage 21.45 Kaum zu glauben! 
Rateteam: Bernhard Hoëcker, Huber-
tus Meyer-Burckhardt, Stephanie 
Stumph, Wincent Weiss 22.45 Na 
siehste!  23.30 Quizduell – Olymp 
0.20 Wir werden Camper! Reihe

15.15 Land und lecker. Dokusoap 
16.00 aktuell 16.15 Namibias Natur-
wunder 17.45 Hallo Tierheim! 18.15 
Hallo Tierheim! 18.45 Aktuelle Stun-
de 19.30 Lokalzeit-Geschichten 
20.00 Tagesschau 20.15 Wunder-
schön! Reportagereihe 21.45 Der 
Lissabon-Krimi – Dunkle Spuren. Kri-
minalfilm, D 2019 23.10 Ewiges Le-
ben – Soloprogramm von Richard 
Rogler 23.55 Ewiges Leben. Show

17.15 Grillen mit Ivana und Adnan 
17.45 Schwaben und Altbayern 
18.30 BR24 18.45 Bergauf-Bergab 
19.15 7 Gipfel Bayerns 20.00 Tagess. 
20.15 Brettl-Spitzen XI 21.45 Blick-
punkt Sport 22.45 LAUF10! Wie wer-
de ich fit in 10 Wochen? (1) 23.15 
LAUF10! Wie werde ich fit in 10 Wo-
chen? 23.45 LAUF10! Wie werde ich 
fit in 10 Wochen? 0.15 Heißmann & 
Rassau 1.00 Das schaffst du nie!

17.30 Heilende Architektur- neue 
Konzepte für Krankenhäuser 18.00 
Aktuell 18.15 Handwerkskunst! 
18.45 Treffpunkt 19.15 Die Fallers 
19.45 Aktuell 20.00 Tagess. 20.15 
Kärnten – Badeseen und Alpengipfel. 
Dokumentarfilm, D 2022 21.45 SWR 
Sport 22.30 Lebenslänglich (1) 
23.05 Lebenslänglich 23.40 Le-
benslänglich 0.15 Lebenslänglich 
0.45 Brand. Thriller, A/D 2011

17.45 Alt werden in Zukunft – Woher 
kommt das Geld? 18.30 Die Pille ist 
out. Was jetzt? 19.00 Herkules 19.30 
hessenschau  20.00 Tagess. 20.15 
Immer wieder sonntags. Show. Gäs-
te: Ben Zucker, Die Grubertaler, Lin-
da Fäh, Christian Lais, Norman Lan-
gen 22.10 Dings vom Dach 22.55 
strassen stars 23.25 Das große Hes-
senquiz 0.10 strassen stars. Show 
0.40 strassen stars. Show (Wh.) 

16.40 König Laurin. Fantasyfilm, D/I 
2016. Mit Florian Burgkart 18.00 ak-
tuell 18.05 Brisant 18.52 Sand-
männchen 19.00 regional 19.30 ak-
tuell 19.50 Kripo live 20.15 Sagen-
haft. Reportagereihe 21.45 aktuell 
22.00 Blackbox Ukraine: Kampf um 
die Geschichte. Dokumentation 
23.30 Euromaidan – Chronik eines 
angekündigten Krieges. Dokumen-
tarfilm, D 2023 1.00 Kripo live (Wh.) 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

  
 
  

 
 
 
 
 
 

BILD am SONNTAG, 
18. August 2024

Sie sind sich gar nicht so  
unähnlich. Vielleicht haben 
Stefan Raab und Oliver Pocher 
auch deshalb nicht mehr das 
beste Verhältnis …

Der Kontakt soll deutlich ab-
gekühlt sein. Aber beruflich sind 
die beiden stets gut übereinan-
der informiert. Olli deutete die 
News mit Raabs RTL-Plänen als 
einer der Ersten öffentlich in 
seinem Podcast „Die Pochers“ 
an. Warum weiß der noch so 
viel über den TV-Kollegen? Ist 
das reine Neugier? Oder stecken 
andere Verbindungen dahinter?

VON SVEN KUSCHEL

Fakt ist: Die beiden Show-
Schwergewichte leben seit Jahr-
zehnten in Köln, kamen mit ih-
rer großen Klappe über Musik-
sender Viva zu ProSieben. Sie 
kennen die Großen der Bran-
che, TV-Chefs, Produktions-Rie-
sen, Geldgeber.

Stefan Raab wurde vor mehr 
als 20 Jahren sogar ein Förderer 
und Geschäftspartner von 
Pocher. Stefan, damals selbst 
schon mega-erfolgreich im TV, 
erkannte Talent im jungen Olli. 
Der Entertainer gilt auch als För-
derer vieler junger Künstler.

Er gab u.  a. dem einstigen 
Showpraktikanten Elton (53) ei-
ne Chance, machte Musiker wie 
Lena Meyer-Landrut (33) erfolg-

reich und sah auch bei Olli Po-
tenzial. Unterm Dach von Bran-
chen-Riese Brainpool, an dem 
Raab große Anteile besaß, grün-
dete Pocher 2002 seine eigene 
Firma (Pocher TV GmbH). Doch 
schon 2008 trennten sich die 
geschäftlichen Wege.

Pocher soll kein Ja-Sager ge-
wesen sein wie andere, die sich 
Raab eher unterordneten. Die 
ein oder andere Unstimmigkeit 
über Konzepte soll es gegeben 
haben. „Zwei große Egos, die 
beide immer gewinnen wollen 
– das knallt dann auch schnell. 
Die beiden zusammen an einem 
‚Mensch ärgere Dich nicht‘-Brett 
kann ganze Staatskrisen auslö-
sen …“, heißt es von Vertrauten.
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9.05 Sternstunde Philosophie 10.05 
Aida. Konzert 12.35 Gugelhupf-Vari-
anten für jeden Geschmack. Doku 
13.00 ZIB 13.15 Nockberge – Land 
zwischen Himmel und Erde. Doku-
mentation 14.00 Land zwischen den 
Strömen (1/3) Dokumentationsreihe 

9.55 Criminal Intent – Verbrechen 
im Visier. Krimi-Serie. Der Schein 
trügt/Schwarz auf weiß/Undercover/
Hasserfüllt/Süßer Stoff. Mit Vincent 
D'Onofrio (Wh.) 14.10 Criminal In-
tent. Krimi-Serie. Blutiges Spiel/Tod 
in Harlem. Mit Vincent D'Onofrio 

6.00 Info 9.00 X-Factor. Mystery-Se-
rie. Tod einer Wachsfigur / Blutbank. 
Mit Christiana Barron 9.20 X-Factor 
11.20 Hartz und herzlich – Tag für 
Tag Rostock. Soap. Hochzeitsstress ; 
Wo ist die Braut? ; Getrennte Wege ; 
Wieder in Rostock ; Keine Option 

11.05 Löwenzahn. Dokumentations-
reihe 11.30 Die Maus 12.00 Die klei-
ne Meerjungfrau. Märchenfilm, D 
2013 13.00 Die Biene Maja – Die Ho-
nigspiele. Animation, D/AUS 2018. 
Regie: S. Delfino, Noel Cleary, Alexs 
Stadermann 14.20 Simsalagrimm

8.45 42 – Die Antwort auf fast alles 
9.15 Wildnis Europa. Reportagereihe 
11.00 Amerikas beste Idee – 150 Jah-
re Nationalparks in den USA 12.30 
Yellowstone – Park der Extreme. Do-
kumentationsreihe 14.00 Trapez. Zir-
kusfilm, USA 1956. Mit Burt Lancaster 

9.00 WELT Newsroom. Magazin 9.20 
Politikergrillen 10.00 WELT News-
room 10.20 WELT Reporter 11.00 
WELT Newsroom. Magazin 12.00 Die 
Welt am Mittag 14.00 WELT News-
room 14.10 Politikergrillen 14.45 
Geheimnisvolle Erde. Dokureihe 

 
 
   

 

 
 
 

 
 
 
  
 

 
 
 
 

  
  

 

  

 
  

   

  
 

 

  

 
 

 

  
 

 

   

 
   

15.30 Land zwischen den  
Strömen Reportage

17.00 Land zwischen den Strö-
men Dokumentationsreihe

18.30 Schafzüchterin aus Lei-
denschaft Dokureihe

19.00 heute Wetter
19.10 Vulkan unter dem Haus
19.40 Schätze der Welt
20.00 Tagesschau Nachrichten

16.00 Biete Rostlaube, suche 
Traumauto Dokusoap. Mo-
deration: Panagiota Petridou

17.00 auto mobil Magazin
18.10 Die Tuning-Profis
19.10 Traumhaus oder Luft-

schloss? Paare bauen ihre 
Traumhäuser in der Dokusoap 
„Traumhaus oder Luft-
schloss?“ – mit Hindernissen.

16.15 Der Trödeltrupp – Das 
Geld liegt im Keller

17.15 Mein neuer Alter Dokusoap 
Ein Kombi mit Automatik und 
Handgas. Karola Becker auf 
einer schwierigen Mission.

18.15 GRIP – Das Motormagazin 
Mod.: Matthias Malmedie 
Lexus LC 500 vs. Corvette  
C8 – Das V8-Cabrio-Duell.

15.40 ABBA Silver ABBA Gold – 
Die Geschichte einer  
Kultband Dokumentation

16.35 Poesie und Konstruktion 
Dokumentation

17.30 Hope for Prague Konzert
18.40 Zu Tisch ... (1/2) Reporta- 

gereihe. in der Provence
19.10 Arte Journal Nachrichten
19.30 Der Bergbrenner Doku

15.40 Tierische Freaks der 
Ozeane (1) Dokumenta- 
tionsreihe. Im Meer der Liebe

16.30 Cäsar und die Gallier (1) 
Dokumentation

18.20 Lost Places Murder Under-
ground. Mit S. Auerbach, 
Claire Barratt, Dale Clark

19.15 Lost Places Dokumenta- 
tionsreihe. The Mafia Bunker

  
 

  
 
 

  
  

 
   

 
  

  

  

  
  

   

 
  

   

  
  

  

 

  
  

  

  

   
  

   

21.45 Endlich Witwer Tragikomödie, 
D 2018. Mit Joachim Król,  
Anneke Kim Sarnau  90 Min.

23.15 Die Hölle Thriller, A/D 2017. Mit 
Violetta Schurawlow 85 Min.

 0.40 Land zwischen den Strömen 
Dokumentationsreihe (Wh.)

23.30 Prominent! Magazin. Mod.: 
Laura Dahm, Amira Pocher

 0.15 Medical Detectives  
Dokureihe. Spur für Spur

 1.15 Medical Detectives  
Dokumentationsreihe

 2.05 Medical Detectives

22.00 Press Play And Love Again 
Drama, USA/COR 2022 100 Min.

23.40 Unknown User Horrorthriller, 
RUS/USA 2014. Mit S. Hennig, 
Moses Storm, R. Olstead 95 Min.

 1.15 Palm Springs Fantasyfilm,  
HK/USA 2020 (Wh.) 90 Min.

19.25 pur+ Magazin. Eric wird 80. 
Moderation: Eric Mayer

19.50 logo! Magazin
20.00 Team Timster Magazin 

Radio, TikTok und Fortnite
20.15 stark! Reihe
20.30 Schau in meine Welt!

22.05 G. Kasparow: Rebell und 
König des Schachspiels

23.00 Hope on the Road Doku
23.55 Konzert zum 200. Geburts-

tag Bedrich Smetanas
 1.05 Tatort Paris Kriminalfilm, F 

1959. Mit Lino Ventura 85 Min.

21.05 Lost Places Dokureihe
22.00 Die Havarie der Ever  

Given – Globale Lieferket-
ten vor dem Kollaps Doku

23.00 Das Bermuda-Dreieck – 
Verschollen im Atlantik

 0.00 In Seenot Dokureihe

 

  

 

  

  
 

  

 

  

 

  

 20.15 Johann König: Jubel, Trubel, 
Heiserkeit Show. Moderation: 
Johann König. In diesem Ka-
barettprogramm findet der 
Kölner „Ausnahme-Choleri-
ker“ und „Humor-Adlige” Jo-
hann König Lösungen für ganz 
alltägliche Probleme.

20.15 Hot oder Schrott – Promi 
Spezial Soap. U. a.: „Multi-
funktions Taillen Trainer“. 
Während Joachim Llambi (Fo-
to, r.) versucht, im Swim-
mingpool Tischtennis zu spie-
len, testet Dragqueen Olivia 
Jones eine tragbare Toilette.

20.15 Palm Springs Fantasyfilm, 
HK/USA 2020. Mit Andy  
Samberg, Cristin Milioti. Re-
gie: Max Barbakow. Nyles 
(Andy Samberg) und die Trau-
zeugin Sarah (Cristin Milioti) 
geraten bei einer Hochzeit in 
eine Zeitschleife. 105 Min.

19.00 Die Schlümpfe Animations-
Serie. Das verschwundene 
Meisterwerk / Azrael auf  
Abwegen. Toulousi hält das 
Portrait von Schlumpfine für 
sein Meisterwerk. Hefty ist 
eifersüchtig, deshalb ent-
wendet er das Gemälde.

20.15 The Imitation Game – Ein 
streng geheimes Leben Bio-
grafie, USA/GB 2014. Mit B. 
Cumberbatch. Dem Mathe- 
matiker Alan Turing (Bene- 
dict Cumberbatch) gelang es, 
die deutsche Chiffriermaschi-
ne zu knacken. 110 Min.

20.15 Lost Places Catastrophe and 
Cover-up. Auf den Luftwaf-
fenstützpunkt Bentwaters 
wurde die Öffentlichkeit im 
Jahr 1980 aufmerksam, als 
Anwohner seltsame rote 
Lichter am Himmel sahen, die 
sich der Erde näherten.

 

 

 

 

 

 

 

18.00 rbb UM6  18.30 rbb Gartenzeit  
19.00 Die Spur der Täter 19.30 
Abends.  19.30 Brandenburg akt.  
20.00 Tagess.  20.15 Unbekanntes 
Madagaskar (1/2) 21.00 Unbekanntes 
Madagaskar 21.45 rbb24 22.00 Nuhr 
im Ersten 22.45 Krömer – Die inter-
nationale Show 23.15 Risse im Fun-
dament. Drama, D 2022 0.35 Man-
kells Wallander: Der unsichtbare Geg-
ner. Kriminalfilm, S/D/DK/N/FIN 2006

15.10 Australiens Tierrettung – Ein-
satz am Bondi Beach. Dokusoap 
16.10 Der Pferdetrainer – Verstehen. 
Vertrauen. Verbinden. 17.10 Der Su-
per-Doc. Dokusoap 19.15 Der Pferde-
trainer – Verstehen. Vertrauen. Ver-
binden. (Wh.) 20.15 Hexen hexen. 
Abenteuerfilm, USA/MEX/CDN 2020. 
Mit Anne Hathaway 22.20 Im Netz 
der Spinne. Thriller, USA/D/CDN 2001 
0.15 Serialized. Thriller, CDN 2016

17.20 Border Control: Italiens Grenz-
schützer 18.20 Max Carshop – 
Schrauben frei Schnauze (1) 20.15 
Gem Hunters Down Under – Die Sa-
phirjäger 21.15 Goldrausch in Aust-
ralien. Dokumentationsreihe. Der 
Busch-Schrauber 22.15 Die Schlan-
genfängerin. Dokumentationsreihe. 
Ein tödlicher Fehler? 23.15 Die Py-
thonjäger – Einsatz in den Evergla-
des  0.20 Demolition Down Under (1)

17.30 Die PS-Profis 19.30 Die PS-Pro-
fis – Mehr Power aus dem Pott 20.15 
Hausmeister Krause. (Wh.) 20.45 
Hausmeister Krause – Ordnung muss 
sein (Wh.) 21.15 Hausmeister Krause 
– Ordnung muss sein (Wh.) 21.45 
Hausmeister Krause – Ordnung muss 
sein (Wh.) 22.15 Hausmeister Krause 
– Ordnung muss sein (Wh.) 22.45 
Hausmeister Krause (Wh.) 23.15 Po-
ker (Wh.)  0.15 Die PS-Profis (Wh.) 

16.25 Merlin 2 – Der letzte Zauberer 
(1) Fantasyfilm, USA/CDN 2006. Mit 
Sam Neill (Wh.) 18.25 Merlin 2 – Der 
letzte Zauberer (2) Fantasyfilm, USA/
CDN 2006 (Wh.) 20.15 Auf der Jagd 
nach dem Juwel vom Nil. Abenteuer-
film, USA 1985. Mit M. Douglas. Regie: 
Lewis Teague 22.25 Ginger Snaps 
II – Entfesselt. Horrorfilm, CDN 2004 
0.25 Auf der Jagd nach dem Juwel 
vom Nil. Abenteuerfilm, USA 1985

16.40 MasterChef Celebrity (1) Show 
18.45 Elsbeth. Krimi-Serie. Eine 
Klasse für sich/Eine umwerfende 
Liebe 20.15 Tschugger.  (1/5) Come-
dy-Serie. Tabula Rasa/Toxisch/Bill 
Geits. Mit David Constantin, Dragan 
Vujic 21.55 Die Wespe. (1) Around 
the clock/Nought/Game on 23.25 
The Rookie. Krimi-Serie. Geheimnis-
se und Lügen 0.10 Tschugger (1) Ta-
bula Rasa/Toxisch/Bill Geits (Wh.)

 15.10 Kein Keks für Kobolde 
15.55 Nils Holgersson
16.35 Anna und die wilden Tiere 

Dokumentationsreihe
17.00 1, 2 oder 3 Show
17.30 Shaun das Schaf
17.50 Pinocchio im Zauberdorf
18.10 Die Biene Maja
18.35 Löwenzähnchen
18.50 Unser Sandmännchen Reihe
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Posthume Ehrung 
für einen unse-
rer allergröß-
ten Künstler. 
Am 30. Septem-
ber 2024 wäre Udo Jürgens 
(1934–2014) 90 Jahre alt 
geworden, am 21. Dezember 
2024 jährt sich sein Todes-
tag zum zehnten Mal. Aus 
diesem Anlass erinnern im 
Dezember eine Show und 
eine Doku im Ersten an den 
unvergesslichen Komponis-
ten und Entertainer. Als 
besonderes Highlight wird 
der bislang unveröffent-
lichte Udo-Jürgens-Song 
„Als ich fortging“ in einer 
ganz besonderen Perfor-
mance präsentiert. Der Titel 
erscheint bereits im Sep-
tember. Außerdem wird das 
Publikum mit zahlreichen 
Ausschnitten aus Auftritten, 
Interviews und auch bisher 
unveröffentlichten Privat-
aufnahmen auf eine Zeit-
reise durch das Leben des 
großen Entertainers 
geschickt. Seine Kinder 
Jenny (57) und John (60), 
sowie zahlreiche langjährige 
Weggefährten teilen ihre 
ganz privaten Erinnerungen 
an Udo Jürgens.
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Doku und Show 
in Erinnerung an 
Udo Jürgens († 80)

Oliver Pocher (46)
und Stefan Raab (57)
arbeiteten einst
gemeinsam vor der
Kamera, doch schnell
trennten sich die Wege

Beide sollen aber jeweils die 
Schritte des anderen weiter ge-
nau verfolgen. Der akribische 
Blick auf jede Kleinigkeit ist ein 
Erfolgsgeheimnis von beiden.

Pocher ist nicht nur beim 
Sport ein „Statistik-Irrer, der je-
de Komma-Zahl kennt, über 
Quoten, Erfolge und Misserfol-
ge genau Bescheid weiß“, wis-
sen Vertraute.

„Olli hat immer einen guten 
Blick auf das Ganze und findet 
Raabs Ansätze aktuell spannend. 
In der Szene schaut jeder große 
Mitspieler dem anderen auf den 
Teller, wer gerade die beste Idee 
oder das größte Mettbrötchen 
hat. Vielleicht wäre es auch ei-
ne gute Idee, wenn Stefan und 
Olli sich einmal in einem Box-
ring begegnen würden.“

Dazu wird es wohl eher nicht 
kommen. Auf die ein oder an-
dere Stichelei zwischen zwei 
Alpha-Entertainern dürfte aber 
noch Verlass sein. Als Raab En-
de März bei Instagram ein 
Comeback-Video postete, schal-
tete sich Pocher direkt ein.

Bekannt für seine schonungs-
los offenen Demaskierungen von 
Influencern kündigte er an: 
„Jetzt, wo Stefan Raab Influen-
cer ist, sollte ich mal eine Bild-
schirmkontrolle über ihn ma-
chen. Gibt einiges Interessan-
tes zu erzählen.“

Doch es blieb beim Säbelras-
seln auf Social Media. Alles nur 
Show zweier Show-Riesen?
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Manchmal ist die Sache mit 
dem Berühmtsein Fluch und 
Segen zugleich. Sylvie Meis, 
Moderatorin, Model, Influen-
cerin und eine der bekanntes-
ten Frauen Europas, kennt die-
ses Gefühlschaos.

„Erst tut man alles dafür, damit 
jeder einen erkennt. Irgendwann 
kann genau das unheimlich an-
strengend sein, und man sehnt 
sich nach ein bisschen Anonymi-
tät und Ruhe“, erzählt die char-
mante Niederländerin BILD am 
SONNTAG. Im Laufe ihrer mehr 
als zwanzigjährigen Karriere hat 
sie es perfektioniert, immer zu 
lächeln, immer makellos zu sein. 
Egal, wie es in ihrem Herzen oder 
in ihrer Seele aussieht. Warum? 
„Aus Selbstschutz“, sagt sie.

„Natürlich gibt es Momen-
te, in denen ich traurig bin, 
wenn es privat oder beruflich 
nicht gut läuft. Dann würde 
ich mir am liebsten eine De-
cke über den Kopf ziehen. Das 
geht aber nicht. Ich möchte 
meine Würde nicht verlieren. 
Also gehe ich hocherhobenen 
Hauptes aus dem Haus und 
strahle.“ Pause. „Wie es mir wirk-
lich geht, wissen nur meine Fa-
milie und allerengste Freunde. 
Meine Werbepartner haben stets 
die bestmögliche Sylvie verdient. 
Das gehört für mich zum Busi-
ness. Auch bekommt jeder Fan 
ein Foto mit mir, wenn ich höf-
lich gefragt werde. Social Media 
ist eine wichtige Plattform für 
mich.“ Auf Instagram hat Sylvie 
1,4 Millionen Follower. „Für vie-
le bin ich ein Vorbild, und ich 
möchte niemanden enttäuschen.“

Die zierliche Blondine (1,58 Me-

ter) lebt ihren Traum. „Ich reise 
viel, sammle Erfahrungen und 
Abenteuer, lerne spannende Men-
schen bei der Arbeit kennen.“ Ha-
ben Sie finanziell ausgesorgt? „Das 
hängt natürlich auch vom Lebens-
standard ab. Meiner ist hoch. Ich 
habe viel Geld verdient. Aber ich 
brauche eine gewisse Sicherheit. 
Dafür muss und will ich weiter 
arbeiten. Ich liebe meinen Job, 
habe eine große Menge an Ener-
gie.“ Ihr „Gerüst“ im Alltag ist 
ihr Sportprogramm (fast täglich) 
und die gesunde Ernährung. Er-
lauben Sie sich auch mal eine klei-
ne Sünde? „Gestern hatte ich ein 
Eis. Auch Pasta und Pizza sind 
mal erlaubt. Heute gibt es nur Sa-
lat mit Fisch. Ich habe demnächst 
ein Shooting für Aldi, da-
für will ich in Form 
sein.“

Ihre eiser-
ne Disziplin 
habe sie 
von ih-
rem in-
donesi-
schen 
Groß-
vater 
vorge-
lebt be-
kommen. 
Sylvies 
Mutter ist in 
Belgien gebo-
ren, ihr Vater ist 
Niederländer mit in-
donesischen Wurzeln. Ih-
re Eltern leben heute in 
Hoogstraten (Belgien). Sylvies 
Bruder Daniel ist anderthalb 
Jahre älter, lebt in Amsterdam. 
„Wir wohnten früher am einen 
Ende der Straße, meine Groß-
eltern am anderen Ende. Ich 
verbrachte viel Zeit bei ihnen. 
Oma kochte jeden Tag eine an-
dere Suppe, und ich liebe Sup-

pe.“ Sylvie lacht. Indonesisches 
Essen, die Kultur und Musik ih-

rer Vorfahren spielten in-
nerhalb der Familie 

eine große Rol-
le. „Auch mei-

nen braunen 
Teint habe 

ich der 
indone-
sischen 
Seite zu 
verdan-
ken. 

Schon nach wenigen Minuten 
in der Sonne bekomme ich ei-
ne relativ starke Bräune. Kri-
tik, ich würde nur im Solari-
um liegen, ist falsch. Mein Sohn 
Damian hat sogar die Augen 
meines Opas geerbt.“

Familie ist das Wichtigste. „Mei-
ne Eltern sind seit bald 50 Jahren 
ein Paar. Sie sind mein Funda-
ment, haben mich in allem un-
terstützt. Auch wenn mein Vater 
sicher nicht jede meiner Entschei-
dungen nachvollziehen kann. Ich 

wuchs kom-
plett behütet 
auf.“ Ihren ersten 
Freund, einen Fuß-
ballspieler aus Rot-
terdam, lernte Sylvie 
über ihren Vater kennen. 
„Ich war zwanzig, also 
schon relativ alt für die 
erste Liebe. Wir zogen 
schnell zusammen, aber 
es passte nicht auf Dau-
er.“ Sylvie hatte nach der 
Schule angefangen zu 
studieren, Personalma-
nagement. Die vier Jah-
re zog sie durch, mach-
te ihren Abschluss, da-
nach ein Praktikum 
beim deutschen Kon-
zern Bosch in Amster-
dam, obwohl der Job 
ihr keinen Spaß mach-
te. „Ich bin Widder. 
Wenn ich etwas an-
fange, beende ich es 
auch und versuche, 
mein Bestes zu ge-
ben. Das ist mein 
Naturell.“

Sylvies Mutter 
erzählt gern ei-
ne Geschichte: 
Als Fünfjähri-
ge habe sich ih-
re Tochter vor 
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Unbeschwerte
Kindheit: Sylvie
Meis mit ihrem
älteren Bruder
Daniel

Sylvie Meis im Gespräch
mit BamS-Show-
Chefin Tanja May

Enges Verhältnis: 
Sylvie Meis mit 

ihrer Großmutter Johanna

BamS-Serie 
WIE ICH WURDE, WAS ICH 

BIN 

TV-Star Sylvie Meis spricht über ihre gescheiterten Ehen, 
Omas Suppen und die Todesangst nach der Krebsdiagnose

„Ich habe den 
Glauben an 
die große 
Liebe nicht 
verloren“

VON TANJA MAY  

FOTOS CHRISTIAN SPREITZ
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Schön, stark,
selbstbewusst:
Sylvie Meis (46)
beim Fototermin
mit BILD am
SONNTAG in
ihrer Wahlheimat
Hamburg

43BILD am SONNTAG, 
18. August 2024

sie gestellt und habe gerufen: 
„Die Leute werden später ein-
mal wissen, wer ich bin.“ Syl-
vie zuckt mit den Schultern. 
„Keine Ahnung, warum ich das 
damals sagte. Ich war ein auf-
gewecktes, fröhliches Kind und 
wollte immer im Mittelpunkt 
stehen. Meine Mutter sagt, ich 
hätte den ganzen Tag geredet, 
gesungen und getanzt und die 
Familie unterhalten.“

Inspiriert wurde sie ab An-
fang der Neunzigerjahre von 
Linda de Mol (60), Hollands 
Nationalheiligtum und be-
kanntester TV-Moderatorin 
(„Traumhochzeit“). „Ich 
träumte davon, für den Musik-
sender MTV zu arbeiten. Doch 
sie wollten mich lange nicht ha-
ben.“ Sylvie machte Castings, 
modelte und bekam eine Haupt-
rolle in einer der beliebtesten 
TV-Serien des Landes, dem 
„Baywatch“ Hollands. Sie 
schmunzelt: „Ich rannte im Bi-
kini über den Strand, die Rolle 
war wie für mich gemacht. Und 
endlich meldete sich MTV bei 
mir. Ab da ging es beruflich auf-

wärts.“
Etwa zeitgleich lernte sie 

ihren späteren Ehemann 
Rafael van der Vaart (41) 
kennen. Fußballprofi 
und fünf Jahre jünger 

als Sylvie. „Es war bei 
uns beiden Liebe auf 

den ersten Blick. 
Nach zwei Jahren 

heirateten wir, 2006 kam unser 
Wunschkind zur Welt, 2008 zo-
gen wir nach Madrid. Ich woll-
te immer Mutter sein. Wäre ich 
nicht krank geworden, hätte ich 
bestimmt noch ein zweites Kind 
bekommen.“

2009 ist mit Sicherheit das 
prägendste Jahr in Sylvies Le-
ben. Im April, kurz nach ihrem 
31. Geburtstag, bekam sie die 
Diagnose Brustkrebs. Sie wur-
de operiert, machte Chemothe-
rapie, verlor ihre langen Haare. 
„Ich hatte Todesangst.“ Als wir 
darüber reden, kommen ihr so-
fort die Tränen, auch heute noch, 
15 Jahre später. „Ich denke je-
den Tag an den Krebs. Die 
Krankheit hat mich zu einer an-
deren Sylvie werden lassen. 
Rafael hat mich durch diese 
schlimme Zeit hindurch beglei-
tet, wir liebten uns. Aber ich 
fing auch an, mich zu emanzi-
pieren und jede berufliche Chan-
ce zu ergreifen, die sich mir bot. 
Die Dynamik in unserer Ehe 
veränderte sich.“

Dieter Bohlen holte Sylvie 
Meis 2008 in seine 
„Supertalent“-Jury. „Er lud mich 
auf eine Rhabarberschorle in 
meinem Lieblingsrestaurant 
,Marsbar‘ ein, seitdem sind wir 
eng befreundet“, sagt Sylvie. 
2010 tanzte sie sich frei als Kan-
didatin der dritten Staffel der 
Tanz-Show „Let’s Dance“, von 
2011 bis 2017 moderierte sie das 
erfolgreiche Format und wur-

de auch in Deutschland zum 
TV-Liebling. Ihre Ehe mit Rafa-
el van der Vaart scheiterte, seit 
Dezember 2013 sind sie geschie-
den. „Wir sind inzwischen gu-
te Freunde. Rafaels neue Part-
nerin Estavana ist wunderbar. 
Wir feiern alle zusammen 
Damians Geburtstag und sind 
eine fröhliche Patchworkfami-
lie geworden.“

Von ihrem zweiten Ehe-
mann, dem deutschen Künst-
ler Niclas Castello (46), 
trennte sich Sylvie im Feb-
ruar 2023, seit Juni ist das Ex-
Paar geschieden. Sie strahlt, 
wirkt ehrlich gut gelaunt. 
„Ich habe den Glauben an 
die wahre große Liebe nicht 
verloren.“
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Das Warten hat ein Ende! 
Die Bestseller-Verfilmungen 
zählen seit drei Staffeln zu 
den größten Erfolgen von 
AppleTV+. Am 4. September 
beginnt die Ausstrahlung 
der vierten Staffel von „Slow 
Horses – Ein Fall für Jackson 
Lamb“. Erneut in den Haupt-
rollen u.a.: Gary Oldman (66, 
„Oppenheimer“) und Kristin 
Scott Thomas (64, „Der engli-
sche Patient“). Der neue Fall 
basiert auf dem Roman „Spook 
Street“, dem vierten Band der 
Buchreihe von Mick Herron 
(61). Den Titelsong der Serie 
steuerte „Rolling Stones“-
Legende Mick Jagger (81) bei.

„Slow Horses“-
Fortsetzungg kommt!

2010 war sie
Tänzerin bei
„Let‘s Dance“
und belegte den
zweiten Platz.
Zwischen 2011 und
2017 moderierte
Meis die Show
neben Daniel
Hartwich (45)

Was lesen Sie 
gerade?

„Blonde“ von Joyce 
Carol Oates

Was ist Ihr
Sonntagsritual?

Ausschlafen, Kaffee, 
Sport und Netflix

Worauf freuen 
Sie sich in 

der nächsten 
Woche 

besonders?
Ganz viele spannende 
und unterschiedliche 

Jobs. Die nächste 
Woche ist sehr voll 
mit tollen Terminen

Hochzeit 2020:
Sylvie Meis und
Niclas Castello
(46) geben sich
das Jawort. Die

Ehe wird 2023
geschieden

Drei 
Fragen, drei 
Antworten

Hochzeit 2005: Sylvie Meis
und Rafael van der Vaart
(41). Die Ehe hält acht Jahre

 

 

Einfach diesen QR-Code
mit der Kamera Ihres

Handys scannen – 
dann können Sie das

Gespräch mit der
TV-Moderatorin

Sylvie Meis in voller 
Länge anhören
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Wenn das Welt(pop)kulturerbe 
auf ein Weltkulturerbe trifft.

Madonna („Like A Virgin“) fei-
erte am Freitag ihren 66. Geburts-
tag in den Ruinen von Pompeji. Sie 
erhielt u. a. ein private Führung. 
Wir erinnern uns: Pompeji ist die 
Stadt, die im Jahr 79 n. Chr. (also 
ganz kurz bevor Madonna ihren 
allerersten Hit hatte) unter der 
Asche des ausbrechenden Vesuvs 
verschüttet wurde. Die Ausgra-
bungsstätte am Golf von Neapel 
zählt seit 1997 zum Weltkulturer-
be der UNESCO.

Und weil man einer Frau wie Ma-
donna vermutlich nichts mehr zum 
Geburtstag schenken kann, das sie 
selbst noch nicht besitzt (inklusi-
ve ihres neuen, sehr jungen, sehr 
attraktiven Liebhabers), entschied 
die Sängerin sich, stattdessen eine 
Theatergruppe für Kinder aus der 
Region zu beschenken. Die Sän-
gerin übernimmt die Finanzierung 
des lokalen Theaterprojekts „So-
gno di volare“ (dt.: Traum vom Flie-
gen) für Kinder und Jugendliche 
in der Saison 2024/25.

Bleibt also nur die Frage, ob 
Madonna sich mit ihrem um ih-
re Haare gewickelten Kopftuch 
schon auf eine Gastrolle im Krei-
se der italienischen Theatergrup-
pe vorbereitet – oder ob der „Like 
A Wischmopp“-Look in der kom-
menden Saison um die Welt ge-
hen wird.

Frisur? Egal!
Madonna (66)
ähnelt mit ihrem
Kopftuch eher
einer Otto-Normal-
Touristin und
weniger dem
Weltstar
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Madonna wurde von
zahlreichen Fans am

Eingang der Ausgrab-
ungsstätte gefeiert

Neuer Liebhaber:
Madonna und Akeem
Morris (28) machten
einen Bootsausflug im
Golf von Neapel Madonna

konnte am Freitag
im Rahmen einer
privaten Führung die
Ruinen von Pompeji
besuchen

                 Like a
Wischmopp

Gena Rowlands
verstorben
Los Angeles –  
Hollywood in 
Trauer. Schau-
spielerin Gena 
Rowlands ist am 
Mittwoch im Alter von 94 
Jahren im Kreis ihrer Familie 
verstorben. Die mehrfach 
ausgezeichnete Rowlands 
spielte in rund 60 Filmen 
mit, darunter „Eine Frau 
unter Einfluss“ (1974) oder 
„Gloria, die Gangsterbraut“ 
(1980). Vor fünf Jahren 
wurde ihre Alzheimer-
Erkrankung öffentlich.

LOTTOZAHLEN

	 2	 27	 35	 40	 45	 46
Superzahl 5
Spiel 77:	 9204608
Super 6:	 600887

Großes Los der Woche  
Ziehung des Hauptgewinns  
(1 Million €): Süddeutsche 
Klassenlotterie: 3940309;  
Nordwestdeutsche Klassen-
lotterie: 3435078

Glücksspirale  
Wochenziehung: Endziffer 
1: 10 €; 51: 25 €; 211: 100 €; 
7802: 1000 €; 77772: 10.000 €; 
532149 und 731801: 100.000 €; 
Prämienziehung: 4965164: 
10.000 € monatliche 
„Sofortrente“ für 20 Jahre

Eurojackpot
Gewinnziffern: 4 – 11 – 16 – 
46 – 50 Eurozahlen: 1 – 3

Alle Angaben ohne Gewähr.

Los Angeles – 
Star-Paar sagt 
Ja! US-Schau-
spielerin Kaley 
Cuoco (38, „The 
Big Bang Theory“) und Tom 
Pelphrey (42, „Ozark“), ha-
ben sich verlobt. Die beiden 
lernten sich 2022 kennen. 
Im März 2023 wurde ihre 
Tochter Matilda Carmine 
Richie Pelphrey geboren.

Kaley Cuoco  
verlobt
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Madonna feiert ihren

66. Geburtstag in den Ruinen

von Pompeji

•

18. August 2024Nr. 33
Österreich EUR 3,80 · Belgien EUR 3,80

Bulgarien BGN 10,00 · Dänemark DKK 37,00
Frankreich EUR 5,30 (Elsass, Lothringen EUR 3,80)

Gran Canaria EUR 5,30 · Griechenland EUR 5,30
Italien EUR 5,30 · Kroatien EUR 5,30

Luxemburg EUR 3,80 · Malta EUR 5,30 
Niederlande EUR 2,90 · Polen PLN 21,00

Portugal (Cont.) EUR 5,30 · Schweiz CHF 4,90
Slowenien EUR 5,30 · Spanien EUR 5,30 · Teneriffa EUR 5,30

Türkei TL 205,00 · Ungarn Ft 1450 · Zypern EUR 5,30
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SPORT

BAYERN
WILL GORETZKA

VERGRAULEN

BILD am SONNTAG, 18. August 2024

Sahin feiert BVB-Sieg 
bei seinem Pokal-Debüt
Erstes Pflichtspiel als Dort-
mund-Coach für Nuri Sahin, 
erster Sieg. 4:1 gegen 
Viertligist Phönix Lübeck 
im DFB-Pokal. Aber es gibt 
auch Sorgen.

Schalke setzt sich bei 

Fünftligist Aalen mit 2:0 
durch. Leipzig kassiert bei 
Drittligist Rot-Weiss Essen 
nach nur zwei Minuten den 
Rückstand. Alle Ergebnisse 
des Pokal-Samstags –
SEITEN 3 bis 6 

Dieses Spiel macht richtig 
Lust auf die Bundesliga! 
Stuttgart und Leverkusen 
liefern sich einen heißen 
Kampf um den DFL-Super-
cup.
Und am Ende schnappt 

sich Bayer nach spätem 
Ausgleich durch Schick  
den Mini-Pott. Im Elfme-
terschießen behalten 
Leverkusens Double-Sie-
ger die Nerven – Seiten 2 
und 3

FOTOS: PICTURE ALLIANCE /KIRCHNER-MEDIA , GE T T Y IMAGE S, NORDPHOTO GMBH  / CHRISTIAN SCHULZE

2018 kam er von Schalke zum FC Bayern, machte 
221 Pflichtspiele für den Rekordmeister und lief 
zudem 57-mal für die deutsche Nationalmann-
schaft auf. Doch nun scheint die Zeit von Leon 
Goretzka abgelaufen zu sein – die Bayern haben 
keine Verwendung mehr für den 29-Jährigen, wol-
len ihn trotz Vertrags bis 2026 vergraulen. Trainer 
Vincent Kompany berief ihn nicht mal mehr in 
den Kader für das Pokalspiel am Freitag in Ulm. 
Alles über das Goretzka-Drama – SEITE 4 

Nächster Titel! Leverkusen
stürmt zum Supercup-Sieg

 ALS EXTRA-ZEITUNG ZUM HERAUSNEHMEN

Der neue
BVB-Coach
Nuri Sahin

Jubel
über das
Tor zum
2:2 durch
Patrik
Schick
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FUSSBALL.02
BILD am SONNTAG, 18. August 2024 •

DIE LAGE 
DER LIGA
WALTER M. STRATEN
stellt Fragen

Was hat
Goretzka
verbrochen?
Wen bei Olympia die rasanten Kurz-Spielfor-
men 3x3-Basketball und 7er Rugby begeistert 
haben, dem kann 90-Minuten-Fußball ziem-
lich zäh vorkommen.

Doch das Gefühl gibt sich wieder. Jetzt 
geht’s um die Fragen zum Ligastart.
b Macht’s Kompany besser als Tuchel?
Anders! Die ersten Auftritte des neuen Bay-
ern-Trainers wirkten sympathisch, aber etwas 
inhaltsleer.

Das Selbstbewusstsein, das Champions-
League-Sieger Thomas Tuchel mit seinen oft 
spektakulären Ansagen demonstrierte, fehlt 
Vincent Kompany noch. Seine TV-Intervie-
wer können einem leid tun ...

Damit Kompany nicht zuviel raushaut á la 
Tuchel, sitzen bei den Pressekonferenzen künf-
tig Sportvorstand Eberl oder Direktor Freund 
neben ihm. Vorsicht oder wenig Vertrauen?

Sportlich darf man gespannt sein, wie sich 
Bayern mit Kompanys aggressiver Positions-
wechsel-Taktik entwickelt. Thomas Müller ist 
der erste Gewinner.

Wetten, dass Kompany und Eberl nach dem 
titellosen Jahr etwas liefern müssen? Sonst 
senkt Uli Hoeneß den Daumen.
b Was hat Leon Goretzka verbrochen?
Er selbst wird sich die Frage genauso stellen. 
Unter Tuchel links liegen gelassen, von Na-
gelsmann nicht für die EM nominiert und von 
Kompany total rasiert. Dabei bildeten Goretz-
ka und Kimmich das Mittelfeld-Herz der Bay-
ern.

Während Kimmich wieder zurück auf den 
Wunschposten vor die Abwehr darf, gehört 
Goretzka nicht mal  zum Kader. Dabei gab es 
– soweit bekannt – keinen Vorfall für eine sol-
che Maßnahme.

Nach dem Satz von Max Eberl („Wir res-
pektieren jeden Vertrag“) müsste er seine Zeit 
bis 2026 mit ca. 18 Mio. Euro Jahresgehalt auf 
der Tribüne absitzen.

Wetten, dass Goretzka abhaut nach Eng-
land oder Spanien. Oder er verzichtet auf viel 
Geld, kehrt zu Heimatklub Bochum zurück 
und macht sich unsterblich. 
b Wer wird Meister?
Kompany hat als Rivalen nur Meister Lever-
kusen und Stuttgart genannt. Ein Fehler, Leip-
zig und besonders den BVB zu vergessen.

Dortmund hat mit Maxi Beier Deutschlands 
vielversprechendsten Jung-Stürmer geholt. 
Und beim VfB gewildert mit Guirassy und 
Anton. Plus Nationalspieler Groß aus Eng-
land verpflichtet.  

Wetten, dass Leverkusen wieder um die 
Schale spielt, sie aber rausrücken muss? Nicht 
nach München! Dortmund wird Meister, falls 
Trainer Sahin das hält, was der BVB in ihm 
sieht.
b Welcher Traditionsklub steigt diesmal 
ab?
Nach Schalke, Hertha und Köln glaubt man 
fast, die großen Alten spielen lieber gegen den 
HSV in der 2. Liga. Klar: Frankfurt und Stutt-
gart sind absolut keine Abstiegskandidaten.

Werder? Vielleicht. Gladbach? In der letz-
ten Saison der Relegation nur um einen Punkt 
entkommen, ist Trainer Seoane bei Wettan-
bietern Spitzenreiter für den ersten Rauswurf 
der Saison.

 Wetten, dass trotzdem kein Traditions-
klub runtergeht? Stattdessen halten sich mal 
Aufsteiger St. Pauli und Kiel ans Drehbuch, 
steigen wieder ab.

Falls Sie sich fragen, wie oft meine Tipps 
daneben liegen: Ich habe in den vergan-
genen zwei Jahren Leverkusen als Meis-
ter gesetzt. Einmal hat’s gestimmt.

FOTOS: GPICTURE POINT, REUTERS. KOEPSEL /GE T T Y, SCHUERMANN/AFP, KOHRING /BE AUTIFULL SPORTS, FROMME /FIRO

Leverkusen – Stuttgart 6:5 n.E. 

Leverkusens Xabi Alonso 
geht an der Seitenlinie
während des umkämpften 
Spiels komplett mit

Wahnsinn! Deniz Undav, den Stuttgart
gerade erst fest aus Brighton verpflichtete,
trifft 47 Sekunden nach seiner Einwechslung

Leverkusens Terrier (sitzt) sieht nach
seinem Foul an Demirovic (liegt) Rot
von Schiri Stieler

Bayers Wirtz, Schick, Frimpong und Tah (v.l.)
feiern das Tor zum 2:2 in der 88. Minute.
Elfmeterschießen!
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Pflicht 
er-

füllt! 
RB 
Leipzig 

zieht durch das 4:1 
bei Drittligist Rot-
Weiss Essen in die 
zweite Pokal-Run-
de ein. Einstand 
nach Maß – vor al-
lem für Top-Talent 
Antonio Nusa 
(19)!

VON STEN HORNIG

Gut 20 Mio. Euro 
überwies RB diese 
Woche für den 
Norweger an Bel-
gien-Klub Brügge. 
Nachdem der Ol-
mo-Nachfolger 
(für 55 Mio. Euro 
nach Barcelona) 
erst 82 Minuten auf 
sein Leipzig-Debüt 
wartet, sorgt er mit 
dem ersten Ball-
kontakt für die 
Vorentscheidung 
zum 3:1 (84.).

Allerdings: Es-
sen erwischt RB 
vorher eiskalt!

2. Minute: Nach 
einem perfekten 
Pass trifft Safi ins 
rechte Eck – 1:0.

Da freut sich 
auch der gebürti-
ge Essener Otto 
Rehhagel (86)! 
Der sitzt bei sei-
nem Heimatklub 
auf der Tribüne. 

„Eine herrliche 
Kombination“, 
schwärmt er in der 
Halbzeit gegenüber 
BamS. Der dreifache 
Meister und Pokal-
sieger sowie Euro-
pameister 2004 mit 
Griechenland weiß 
aber auch um die 
Stärken von RB. 
Rehhagel: „Leipzig 
hat außergewöhnli-

che Qualität. Sie at-
tackieren sofort. 
Wenn sie den Ball 
haben, ziehen sie ihr 
Kombinationsspiel 
auf.“

Und sie treffen 
auch!

Benjamin Sesko, 
der kurz vor der EM 
seinen Vertrag bis 
2029 verlängert hat-
te, trifft zum 1:1 (12.). 
Dann bereitet er das 
2:1 von Lois Open-
da (41.) vor!

RWE kann vor 
17.000 Fans trotz-
dem lange von der 
Verlängerung träu-
men, weil Sesko und 
Openda zahlreiche 
weitere Chancen 
liegen lassen. Und 
weil Jakob Golz 
(26), Sohn des frü-
heren Bundesliga-
Torwarts Richard 
Golz (56/HSV, Frei-
burg), überragend 
hält.

Leipzig-Trainer 
Marco Rose (47) 
aber hat ein golde-
nes Händchen. Er 
bringt Nusa. Und 
der Neue trifft so-
fort. Spielmacher 
Xavi Simons sorgt 
kurz vor Schluss für 
den 4:1-Endstand 
(89.).

Nationalspieler 
David Raum lobt 
Nusa: „Genau das 
habe ich mir für ihn 
gewünscht. Dass es 
direkt mit einem 
Tor klappt ist na-
türlich super. Er 
muss natürlich ei-
ne riesige Lücke mit 
Dani Olmo füllen, 
aber da machen wir 
ihm gar keinen 
Druck. Wenn er 
sich so weiter ent-
wickelt, ist es ein 
Spieler mit Riesen-
potential.“

1:4

RB-Neuzugang
Nusa: Top-Start
mit Blitztor

RB-Neuzugang
Antonio Nusa
feiert sein erstes
Pflichtspiel-Tor 
für die Sachsen

Trainer-Legende
Otto Rehhagel, 
RWE-Spieler von 
1960 bis 1963, sieht 
sich das Spiel auf 
der Tribüne an

Bayer gewinnt Supercup gegen Stuttgart 6:5 nach
Elfmeterschießen. Rot für Leverkusens Terrier
Was für ein Kampf! Der erste Titel der 
neuen Fußball-Saison wird in einem 
Elfer-Drama vergeben.

Double-Gewinner Leverkusen siegt ge-
gen Vizemeister Stuttgart im hochdrama-
tischen DFL-Supercup mit 6:5 n.E. (2:2).

Bayer-Torwart Lukas Hradecky wird im 
Elfmeter-Schießen (direkt nach der regu-
lären Spielzeit, keine Verlängerung) zum 
Helden, pariert gegen Stuttgarts Krätzig. 
Dann schießt Silas übers Tor – und Lever-
kusen jubelt.

Alonsos Elf ist schon wieder in Ti-
tel-Form

Bayer ist somit national weiterhin seit 
dem 0:3 in Bochum am 27. Mai 2023 – al-
so seit 448 Tagen – ungeschlagen.

Stuttgart war letzte Saison dreimal (1:1 
und 2:2 in der Liga, 2:3 im Pokal) ganz nah 
dran, die in Liga und Pokal ungeschlage-
nen Leverkusener zu besiegen. Eine Re-
vanche gibt es aber auch dieses Mal nicht.

Doch der VfB war nah dran.
Leverkusen-Trainer Alonso lässt seine 

drei Neuzugänge Terrier, Belocian und 
García von Beginn an ran. Stuttgarts Hoeneß 
setzt auf die spät zurückgekehrten EM-
Fahrer Führich und Mittelstädt, der gera-
de erst fest von Brighton verpflichtete Un-
dav sitzt beim VfB zunächst auf der Bank.

Im ersten Supercup ohne Bayern-Betei-
ligung seit 2011 spielt Leverkusen zunächst 
meisterlich und geht nach einem Kopfball 
von Tapsoba, den Boniface über die Linie 
schiebt, früh in Führung (11.).

Doch der VfB schüttelt sich einmal kurz 
und gleicht nach einer schönen Kombi-
nation durch einen Flachschuss von Mil-
lot aus (15.).

Aufregung um Bayer-Neuzugang Ter-
rier: Nach einem heftigen Tritt auf den 
Knöchel von Demirovic fliegt er mit 
glatt Rot vom Platz (37.).

Ob der Franzose für die Liga gesperrt 
wird, entscheidet das ermittelnde DFB-
Sportgericht.

Der nächste Aufreger: Hradecky lässt 
einen Führich-Schuss nach vorne klat-
schen. Millot stochert den Ball an die Lat-
te, von dort prallt er auf die Torlinie (42.). 
Millimeter-Glück für Leverkusen! Lever-
kusen-Trainer Alonso tobt, diskutiert mi-
nutenlang mit Schiri Stieler und sieht Gelb 
(43.).

VfB-Trainer Hoeneß beweist mit seinen 
Jokern in der zweiten Hälfte ein goldenes 
Händchen.

47 Sekunden nach seiner Einwechslung 
erzielt Undav auf Vorlage des ebenfalls 
frisch in die Partie gekommenen Krätzig 
das 2:1 für den VfB (63.). Danach wird die 
Partie immer hitziger. Allein in den letz-
ten 20 Minuten zückt Stieler acht (!) Gel-
be Karten.

Und: Wie schon so oft in der letzten Sai-
son schlägt Bayer spät zu. Schick verwan-
delt frei vor Nübel zum 2:2 (88.)!

Bayer behält im Elferschießen die 
Nerven, gewinnt zum ersten Mal in der 
Vereinsgeschichte den Supercup!

Schiedsrichter: Stieler (Hamburg) 6

Zuschauer: 30.210

Hradecky 1

LEVERKUSEN 6:5 n.E. STUTTGART

Andrich 3

Tore: 1:0 Boniface (11.), 1:1 Millot (15.), 1:2 Undav 
(63.), 2:2 Schick (88.)
Wechsel Leverkusen: 41. Tah (3) für Boniface, 73. Wirtz 
(2) für Adli, 73. Schick (2) für Andrich, 73. Frimpong (3) 
für Tella, 84. Grimaldo für Belocian
Wechsel Stuttgart: 62. Undav (2) für Stiller, 62. Krätzig 
(2) für Mittelstädt, 62. Silas (3) für Leweling, 77. Diehl 
für Führich, 83. Keitel für Stenzel
Gelb: Alonso, Xhaka, Tapsoba, Boniface, Wirtz, Frim-
pong / Stiller, Demirovic, Millot, Stenzel, Chabot
Rot: Terrier

Ho
en

eß
 2

Alo
ns

o 2

Hincapie 3

Belocian 2Aleix Garcia 2

Adli 3 Terrier 5
Boniface 3

Karazor 3

Demirovic 3

Nübel 2

Stiller 3

Stenzel 4

Millot 2

Mittelstädt 2 Rouault 2

Führich 3 Leweling 4

Chabot 3

Tella 4 Xhaka 3

Tapsoba 2

Elfer-Drama! Alonsos Elf
schon wieder in Titel-Form

VON PHILLIP ARENS, LEON 

POTUZHEK UND FELIX ARNOLD

Wahnsinn! Deniz Undav, den Stuttgart
gerade erst fest aus Brighton verpflichtete,
trifft 47 Sekunden nach seiner Einwechslung
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Die Bayern gewin-
nen das erste 
Pflichtspiel unter 
Neu-Trainer Vin-
cent Kompany (38) 
in der ersten Run-

de des DFB-Pokals bei Zweit-
liga-Aufsteiger Ulm mit 4:0.

VON MICHEL SCHRÖER UND 

TOBIAS ALTSCHÄFFL

Ein wichtiger Sieg 
zum Start in die neue 
Spielzeit.

Doch das Spiel wur-
de schnell zur Neben-
sache.

Mittelfeld-Star Leon 
Goretzka (29) ist derzeit 
das heiße Thema rund 
um den deutschen Re-
kordmeister. Der 
57-malige National-
spieler wurde 
überraschend aus 
dem Kader fürs 
Ulm-Spiel gestri-
chen – obwohl er 
fit ist.

Kompany greift 
hart durch!

BamS weiß: 
Bereits auf der 
Südkorea-Reise 
vor mehr als zwei 
Wochen wurde 
Goretzka von 
Sport-Boss Max 
Eberl (50) mitge-

teilt, dass er keine Rolle mehr 
spielen wird. 

Die klare Botschaft: Bleiben 
alle Stars im Mittelfeld-Zen-
trum fit, ist die Aussicht auf 
Spielzeit gleich Null.

Diese Message setzen die Bay-
ern jetzt in die Tat um. Der Fall 

Goretzka ist natürlich auch 
Thema in der Kabine. 

Stars wie Thomas Mül-
ler (34) und Joshua 
Kimmich (29) stärken 

Goretzka öffentlich 
den Rücken. So sagte 
Klub-Ikone Müller 

nach dem Sieg 
in 

Ulm: „Leon ist einer von uns!“ 
Und weiter: „Er hat keine einfa-
che Situation gerade und trai-
niert aber trotzdem wirklich ex-
zellent. Das muss man ganz klar 
herausstellen, wie er arbeitet.“

Intern wird natürlich genau 
wahrgenommen, wie hart die 
Bayern im Fall Goretzka durch-
greifen. Sportdirektor Christoph 
Freund (47) erklärte: „Natürlich 
gibt es einige Interessenten für 
Leon Goretzka, weil er einfach 
ein sehr, sehr guter Spieler ist.“

Klar ist: Bislang hat sich 
Goretzka selbst damit noch 
nicht wirklich auseinander-
gesetzt. Nach BamS-Informa-
tionen klopfte Atlético Mad-
rid schon im Juni an. Auch der 
SSC Neapel soll Interesse ha-
ben. Konkrete Gespräche wur-
den bislang nicht geführt.

Das klare Ziel von Goretz-
ka ist es, sich bei den Bay-

ern durchzusetzen. Sein 
Vertrag in München läuft 
noch bis 2026. Er soll 16 bis 

18 Millionen Euro verdienen. 
Auch deshalb war ein schnel-
ler Abflug nie ein Thema.

Die große Frage ist nun: 
Bleibt er trotzdem, auch 
wenn die Bayern ihm nun auf 
die harte Tour zeigen, dass er 

keine Zukunft beim deutschen 
Rekordmeister hat?

Das letzte Wort ist in je-
dem Fall noch nicht gespro-
chen ...

0:4

FREITAG
Würzburger Kickers – 
1899 Hoffenheim

Wehen Wiesbaden – 
FSV Mainz 05

Hallescher FC – 
FC St. Pauli

SSV Ulm 1846 – 
Bayern München

SAMSTAG
Erzgebirge Aue – 
Mönchengladbach

TSV Schott Mainz – 
Greuther Fürth

FC 08 Villingen – 
1. FC Heidenheim

Rot-Weiss Essen – 
RB Leipzig

FC Ingolstadt 04 – 
1. FC Kaiserslautern

VfR Aalen – 
FC Schalke 04

Vfl Osnabrück –
SC Freiburg

Greifswalder FC – 
1. FC Union Berlin

Arminia Bielefeld – 
Hannover 96

1. FC Phönix Lübeck – 
Borussiia Dortmund

Alemannia Aachen – 
Holtstein Kiel

HEUTE 
Saarbrücken – Nürnberg� 13.00 Uhr
Viktoria Berlin – Augsburg� 13.00 Uhr
Bremer SV – Paderborn� 15.30 Uhr
Regensburg – Bochum� 15.30 Uhr
Hildesheim – Elversberg� 15.30 Uhr
Sandhausen – Köln� 15.30 Uhr
Rostock – Hertha� 15.30 Uhr
Teutonia – Darmstadt� 15.30 Uhr
Dresden – Düsseldorf� 18.00 Uhr
Sp. Lotte – Karlsruher FC� 18.00 Uhr
Meppen – HSV� 18.00 Uhr

MORGEN
Koblenz – Wolfsburg� 18.00 Uhr
Cottbus – Bremen� 18.00 Uhr
Offenbach – Magdeburg  � 18.00 Uhr
Braunschweig – Frankfurt� 20.45 Uhr

DIENSTAG, 27. AUGUST
Pr. Münster – VfB Stuttgart�20.45 Uhr

MITTWOCH, 28. AUGUST
Jena – Leverkusen� 20.45 Uhr

DFB-Pokal
1. Runde

5:7

1:3

0:4

n. E.

n. V.

n. V.

2:3

0:4

1:4

1:4

1:3

0:2
0:4

0:1

2:3

1:2
0:2

2:0

DFB-POKAL.04
BILD am SONNTAG, 18. August 2024 •

Hier
jubeln die 
Bayern…

FOTOS: EPA , MANDOKI , DPA , RUIZ

Während seine Kollegen in Ulm waren, schob der ausgebootete Mittelfeld-
Star Extraschichten in München. Aber lässt er sich so einfach abschieben?

…und hier
trainiert
Goretzka

Thomas Müller feiert beim
4:0 in Ulm mit Sechser
Aleksandar Pavlovic. Müller 
startete beim Zweitliga-
Aufsteiger als Mittelstürmer 
und traf sofort doppelt
(12., 15.). Dazu trafen Coman 
(79.) und Kane (90.+3)

Leon Goretzka
trainierte am Freitag 
allein in München. Er 
stand nicht im Spiel-
tags-Kader und reiste
nicht mit nach Ulm
zum Pokal-Auftakt

Trainer Vincent Kompany 
setzte in der Startelf auf 
die Doppelsechs Kimmich/
Pavlovic, brachte später 
Neuzugang Palhinha

Goretzka (mit 
Handtuch und 
Faszienrolle) 
am Samstag 
auf dem Bay-
ern-Gelände
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Kein VAR! Schalke duselt
sich in die nächste Runde

Irgendwie weiter – egal 
wie!

Schalke besteht beim 2:0 
bei Fünftligist VfR Aalen 
nur dank einer ordentli-

chen Portion Glück. Tore: Karaman 
(31.) und Mohr (68.).

VON MAX BACKHAUS

Im Blickpunkt steht auch Fifa-
Schiedsrichter Felix Brych (49), der 
nach Kreuzbandriss sein Comeback 
gibt.

Gleich drei Aufreger gibt es schon 
vor der Pause. Zwei mögliche Elfer 
für Aalen beim Stand von 0:0 und 
dann das Karaman-Tor, bei dem Schal-
kes Kapitän im Abseits steht.

Brych zu BamS „Für mich waren 
das keine Elfmeter, aber den Fehler 
beim Abseitstor müssen wir zuge-
ben.“

Im DFB-Pokal gibt es erst ab dem 
Achtelfinale den Videobeweis. 

Bitter für Aalen, Glück für Königs-
blau, das noch in der Vorwoche nach 
der Liga-Pleite in Nürnberg (1:2) we-
gen einer üblen Fehlentscheidung 
trotz VAR schäumte.

Jetzt profitieren Karaman und 
Co. Der Knipser zu BamS: „Glück 
gehabt! Eigentlich bin ich Fan des 
Videobeweises.”

Coach Karel Geraerts (42) ist an-
derer Meinung: „Ich mag den Fuß-
ball noch, wie er früher war. Am En-
de der Saison ist Glück und Pech im-
mer in Balance.”
b Auffällig: Der belgische Trainer 
schickt die jüngste Schalke-Startelf 
seit März 2021 (23,9 Jahre gegen Mainz) 
ins Rennen.

Mit einer großen Portion Glück 
meistert das babyblaue Königs-
blau die erste Pokal-Hürde …

.SPORT 05
• BILD am SONNTAG, 18. August 2024

Der Ex 
ver-
saut 
die 
Pokal-

Premiere.
Jannik Mause 

(26) schießt Kai-
serslautern trotz 
mehr als 40 Minu-
ten in Unterzahl 
(Gelb-Rot gegen 
Jan Gyamerah) 
gegen Ingolstadt 
beim 2:1 in die 
nächste Runde. 
Und seinen vor-
herigen Klub mit 
Trainerin Sabrina 
Wittmann (33) ab. 

Die Ingolstädte-
rin stand in ihrem 

ersten Pokalspiel 
an der Seitenlinie, 
war beim Dritt-
ligisten von der 
Interims- zur Chef-
trainerin befördert 
worden.

Wittmann ist 
damit der einzige 
weibliche Chef-
coach im deut-
schen Profi-Fußball 
der Männer. 

Doppelpacker 
Mause (3. und 35. 
Minute) war erst 
vor acht Wochen 
vom FCI zum FCK 
gewechselt. Ryan 
Malone (88.) konn-
te nur noch zum 2:1 
(88.) verkürzen.

FOTOS: DPA (2), EIBNER

Freiburg-Streich im ersten 
Pflichtspiel ohne Streich

Es geht 
auch ohne 
SC-Legende 
Christian 
Streich (59/

hörte im Sommer nach 
zwölf Jahren auf)!

Sein Nachfolger und 
Trainer-Neuling Julian 
Schuster (39) besiegt 
Drittligist Osnabrück im 
Pokal mit 4:0.

Dabei hätte es auch 
anders laufen können!

Der VfL nutzt seine 

Chancen in den ersten 
30 Minuten nicht. Dafür 
trifft der effiziente Bun-
desligist innerhalb von 
vier Minuten doppelt. 
Lucas Höler (30.) und 
Vincenzo Grifo (34.) 
netzen ein. Am Ende 
macht Freiburgs Junior 
Adamu mit seinem Dop-
pelpack den Deckel drauf 
(73./90.+4).

Schusters Debüt ist al-
so geglückt. Auch wenn 
noch Luft nach oben ist.

0:4

Die Königsblauen haben Glück, dass Schiri
Brych bei drei Szenen für sie entscheidet

1:2

0:2

Cheftrainerin Sabrina Wittmann (r.)
mit Ingolstadt-Geschäftsführer
Dietmar Beiersdorfer (zuvor u.a.
Hamburg, Leipzig) im Austausch

Mittelfeldmann Tobias Mohr macht
seinen dritten Treffer für Schalke und
lässt Aalen-Keeper Wick keine Chance

Osnabrücks 
Keeper David 

Richter (r.) ist 
gegen Freiburgs 

Junior Adamu 
chancenlos

Pokal-Frust für
Ingolstadt-Trainerin
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Starke BVB-Premiere! 
Anton trifft, Sahin siegt

Traumstart für 
Dortmunds 
neuen Chef-
Trainer Nuri 
Sahin. 

VON JÖRG WEILER 

UND BABAK MILANI

In der ersten Pokal-Run-
de setzt sich der BVB gegen 
Viertligist Phönix Lübeck 
vor 55.000 Zuschauern im 
Hamburger Volksparksta-
dion mit 4:1 durch.

Für Phönix war es das 
größte Spiel der Vereinsge-
schichte.

Zuletzt hatten die Lübe-

cker vor 48 Jahren in der 
ersten Runde des DFB-Po-
kals gestanden.

Sahin hatte schon vor dem 
Spiel eine klare Ansage ge-
macht, was er in diesem 
Wettbewerb erwartet: „Ich 
will Pokalsieger werden!“

Und die Dortmunder 
lassen sofort die Muskeln 
spielen.

3. Minute: Ecke von Pas-
cal Groß Der Ex-Stuttgar-
ter Waldemar Anton steht 
nach einem Torwart-Fehler 
von  Jakob richtig und 
drückt den Ball aus drei Me-
tern ins leere Tor.

30.: Nikita rempelt Karim 

Adeyemi im Strafraum. Schi-
ri Burda zeigt auf den Punkt 
– ein Witz-Elfer. Kapitän 
Emre Can ist es egal, er ver-
wandelt sicher zum 2:0 in 
den linken Winkel.

45.+1: Mit dem Pausenpfiff 
sorgt Julian Brandt nach tol-
lem Zuspiel von Nico Schlot-
terbeck für die Entschei-
dung. Aus zehn Metern 
schiebt Brandt die Kugel ins 
lange Eck zu, 3:0 ein.

BVB-Sorgen: Torwart 
Gregor Kobel bleibt nach 
der Halbzeit mit Rücken-
schmerzen in der Kabine. 
Nummer 2 Alex Meyer 
springt ein und kassiert das 

Gegentor.
Der sehr schöne Ehren-

Treffer der Lübecker: Iloka 
lässt die BVB-Abwehr nach 
einem beherztem Solo ur-
alt aussehen und trifft aus 
14 Metern in den Winkel (55).

Doch Joker Julien Duran-
ville (kommt in der 59. für 
Gittens) sorgt für den Hö-
hepunkt im Volkspark, stellt 
nach Traumpass von Cou-
to auf 4:1 (62.). 

Fazit: Dieser rund er-
neuterte BVB mit Sahin, 
Anton, Beier, Couto und 
Groß kann den Fans noch 
sehr viel Freude berei-
ten ... 

1:4

Nach 
dem 
Trä-
nen-
Ab-

schied von Kults-
pieler Christoph 
Kramer (33) am 
Freitag hat Glad-
bach einen weite-
ren Trauertag ab-
gewendet – im 
DFB-Pokal siegt 
Borussia 3:1 bei 
Erzgebirge Aue!

VON CHRISTIAN 

HORNUNG

VfL-Trainer Gerar-
do Seoane (45) 
schrammte knapp an 
einem peinlichen 
Drittligisten-„Triple“ 
vorbei: Im Vorjahr 
war er mit Gladbach 
in Saarbrücken ge-
scheitert, davor mit 
Leverkusen beim SV 
Elversberg.

Auf die Hilfe von 
Weltmeisters Kra-
mer hatte Seoane 
gestern nicht ge-
setzt: Kramers Ver-
trag wurde gegen ei-
ne Millionenabfin-
dung aufgelöst. Der 
Mittelfeldspieler 
hatte daraufhin ein 
emotionales, dreimi-
nütiges Video gepos-
tet („Das Ding in 
Gladbach war mein 
Leben!“) und sich bei 
allen Kollegen und 
dem Klub („Bin je-
den Tag mit einem 
Lachen hier zur Ar-

beit gefahren“) be-
dankt.

Wie es mit der 
Gladbach-Legende 
(288 Spiele) weiter-
geht, ist noch offen. 
Nach BamS-Infor-
mationen will Kra-
mer aber noch zwei 
Jahre spielen, ehe er 
die Trainerlaufbahn 
einschlägt – lose Ge-
rüchte gab es um 
Magdeburg und 
Schalke.

Dass es auch oh-
ne ihn fürs Pokal-
Weiterkommen 
reichte, war gestern 
hochverdient. Aue 
sorgt durch Mika 
Clausens 1:0 (8.) 
zwar für einen frü-
hen Tor-Schock, 
dann machte Glad-
bach aber Dauer-
druck.

Franck Honorat 
traf spektakulär per 
Fallrückzieher (34.), 
Luca Netz mit einem 
Winkel-Hammer 
(52.) und Alassane 
Plea (70.) legten 
nach. Dazu parierte 
Aues Ewig-Keeper 
Martin Männel – seit 
16 (!) Jahren im Ver-
ein – noch einen Elf-
meter von Julian 
Weigl (45.+3).

Favoritensieg im 
DFB-Pokal: 
Greuther Fürth 

gewinnt bei 
Oberligist TSV 

Schott Mainz 2:0, steht da-
mit in der 2. Runde.

Doch ein Spieler des Verlie-
rers wird das Pokal-Spiel sein 
Leben lang nicht vergessen. Vor 
dem Spiel verrät Étienne Port-
mann (26) bei „Sky“, dass er 
während des Spiels von einem 
Hubschrauber abgeholt wer-
den wird.

Und tatsächlich: In der 61. 
Minute wird Portmann ausge-
wechselt. Dann geht es per He-
likopter zur Hochzeit seines 
besten Freundes. Und der 
tauscht auch noch die Ringe 
mit der Zwillingsschwester von 
Portmanns Lebensgefährtin.

Die Auswechslung war im 
Vorfeld abgesprochen, der Hub-
schrauber wartete neben dem 
Stadion. Nur einen Mainzer 
Sieg konnte Portmann dem 
Brautpaar als Geschenk nicht 
mitbringen.

0:2

1:3

Pokal egal! Mainz-Spieler flog in 
der 61. Minute mit Heli zur Hochzeit

Kramer geht unter 
Tränen, Gladbach 
siegt artistisch

Artistisch: Gladbachs Franck Honorat 
trifft per Fallrückzieher zum zwischen-

zeitlichen 1:1 in Aue

FOTOS: PA (2), INSTAGR AM/CHRISTOPH KR AMER, EIBNER, SPORTFOTO ZINK , SK Y

Bittere Tränen bei
Christoph Kramer

Fürths Philipp
Müller (r.) im

Zweikampf mit
Mainz-Spieler 

Etienne Felicien
Portmann

Wegen einer
Hochzeit macht
Schotts Portmann (r.)
früher Schluss 

Neuzugang Waldemar
Anton (vorne) trifft schon 
nach zwei Minuten in seinem
ersten Pflichtspiel für die
Dortmunder zur 1:0-Führung

Nuri Sahin
feiert bei seinem 
Pflichtspiel-Debüt
als BVB-Coach 
einen klaren Sieg

Dortmund souverän gegen Lübeck weiter. Aber Sorgen um KobelDortmund souverän gegen Lübeck weiter. Aber Sorgen um Kobel
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BUNDESLIGA.08
BILD am SONNTAG, 18. August 2024

FORM: Nach elf Meisterschaften 
in Folge erlebte der FC Bayern in 
der vergangenen Spielzeit die 
erste titellose Saison seit 2012. 
Trainer Thomas Tuchel (50) 
musste im Mai gehen. Nach Platz 
3 in der Bundesliga und vier Jah-
ren ohne DFB-Pokalsieg steht 
sein Nachfolger Vincent Kom-
pany (38) unter Druck!

Was bei Trainer Kompany 
jetzt schon klar zu sehen ist: 
Er ist der Anti-Tuchel. Der Belgier 
macht einige Dinge ganz anders 
als sein Vorgänger Thomas 
Tuchel. Ein Beispiel: Er redet und 
redet und redet – mit allen seinen 
Spielern; egal, ob Superstar oder 
Nachwuchstalent. Er sagte schon 
kurz nach Dienstantritt: „Ich habe 
das Gefühl, mit allen gesprochen 
zu haben.“ Vor dem Training, in 
der Einheit, auch danach. Auch in 
den Übungen unterbricht er, 

wenn ihm etwas auffällt. Der 
Coach nimmt die Spieler am Arm, 
verteilt oft auch Schulterklopfer, 
gibt immer Lösungswege mit.

Tuchel nahm einige Spieler 
auch gern mal in den Arm, aber 
genauso viele im Kader hatten 
wenig Kommunikation mit ihm. 
So beschwerte sich Zaragoza: 
„Mit mir hat er kein Wort gespro-
chen, nicht mal ‚Hallo‘ gesagt.“

Fakt ist: Kompany ist sehr nah 
an seinen Spielern dran. Er wahrt 
aber auch einen gewissen 
Abstand. Die Einladung zum 
Team-Abend in Südkorea lehnte 
er bewusst ab, er wollte die Spie-
ler allein unter sich lassen.

Bislang kommt das gut an. 
Der Hauptgrund, warum die Spieler 
ihn bislang sehr schätzen: Er war 
selbst ein Weltklasse-Spieler! 
Intern hört man, dass die Bayern-
Profis das bei der täglichen Arbeit 

extrem spüren. Bei Tuchel war das 
anders – der wurde zum Ende sei-
ner Zeit als Taktik-Nerd abgestem-
pelt.

Zudem kommt Kompanys 
Arbeiter-Mentalität in der Füh-
rungsetage gut an. Klub-Patron 
Uli Hoeneß sagte zuletzt über ein 
gemeinsames Abendessen: 
„Seine Kernbotschaft war: Im 
Mittelpunkt muss die Arbeit ste-
hen! Und das ist etwas, was mir 
unheimlich gefallen hat.“
TRANSFERS: Mit Hiroki Ito (25/
für 23,5 Mio. Euro vom VfB Stutt-
gart), Michael Olise (22/für 51 
Mio. von Crystal Palace) und João 
Palhinha (29/für 49,5 Mio. Euro 
vom FC Fulham) kamen bis Mitte 
August drei Neuzugänge. 

Mit Xavi Simons (21/bleibt 
noch ein Jahr in Leipzig) und 
Desiré Doué (19/geht nach Paris) 
hat sich Sportvorstand Max Eberl 

(50) aber auch bereits zwei Absa-
gen von Wunschspielern einge-
handelt. Passiert nichts Außerge-
wöhnliches mehr hat der Rekord-
meister den Kader laut den Bos-
sen zusammen.

Abgangskandidaten sind 
aber weiterhin Kingsley 
Coman (29) und Leon 
Goretzka (29). Letzterer wurde 
im Pokal aussortiert, der Klub will 
ihm klarmachen, dass er keine 
Rolle mehr spielt – Anstalten zu 
wechseln macht er aber noch 
nicht (siehe Seite 4). Matthijs de 
Ligt (25) und Noussair Mazraoui 
(26) haben Bayern bereits per 
Doppelverkauf in Richtung Man-
chester United verlassen. Bryan 
Zaragoza (22) ist per Leihe zum 
CA Osasuna gewechselt.
PROGNOSE: Ex-Vorstands-Boss 
und heutiger Aufsichtsrat Karl-
Heinz Rummenigge (68) sagte 

Anfang Juni bereits über Kom-
pany: „Ich wünsche ihm viel 
Erfolg, weil, wenn du ein Jahr als 
Bayern München keinen Titel 
holst, ist es schon ein Jahr zu 
viel.“ Übersetzt: Alles andere als 
der Gewinn des Doubles wäre 
eine Enttäuschung. Mit dem 4:0-
Sieg beim SSV Ulm haben die 
Bayern im Pokal schon mal den 
Anfang gemacht.

Uli Hoeneß kündigte bereits 
einen Angriff auf den amtie-
renden Meister Leverkusen 
an: „Sie werden auch nächstes 
Jahr eine gute Mannschaft 
haben, sie haben auch einen sehr 
guten Trainer. Den Widerstand 
aus Leverkusen erwarte ich 
genau so – der Widerstand in 
München muss aber größer sein. 
Eines ist klar: Es wird einen Gene-
ralangriff von Bayern München 
geben!“

BUNDES LIGA-START
So fit ist mein  Klub

Angriff auf den
verlorenen Thron

Neu-Trainer Vincent 
Kompany hat für die 
neue Spielzeit eine
klare Aufgabe: mit 
Bayern soll er min-
destens das Double 
holen. Nach dem ersten 
Pflichtspiel-Erfolg 
gegen Ulm im DFB-
Pokal sagte der Belgier: 
„Ich bin zufrieden.“ 

FOTOS: PICTURE ALLIANCE /SVEN SIMON (3), PICTURE ALLIANCE /KIRCHNER MEDIA , PICTURE ALLIANCE /NORDPHOTO GMBH, SPORTFOTO ZINK / WOLFGANG ZINK

Hiroki Ito kam aus 
Stuttgart. Auf

seine Pflichtspiel-
Premiere muss er aber

noch warten: Der 
Verteidiger hat sich

Ende Juli einen Mittel-
fußbruch zugezogen

Teuerster Bayern-
Transfer des Sommers: 
Michael Olise
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FORM: Ein Sieg, eine Klatsche, 
zwei Unentschieden – die Vor-
bereitung des Double-Siegers 
hätte besser laufen können, 
zumindest was die Testspiel-
Ergebnisse angeht. Vor allem 
das 1:4 bei Arsenal traf die 
Werkself hart. 

Kann aber auch hilfreich 
sein. Denn spätestens jetzt 
wissen die Spieler, dass die 
historische Vorsaison für die 
neue Spielzeit nicht mehr 
zählt. Trainer Xabi Alonso (42) 
machte klar: „Wir müssen die 
letzte Saison vergessen, um 
wettbewerbsfähig zu sein.“ 
Immerhin: Die Neuzugänge 
zeigen sich in den Tests bes-
tens integriert. Martin Terrier 
(27) und Jeanuël Belocian (19) 
konnten bereits ihr erstes Tor 
für die Werkself erzielen, Aleix 
Garcia (27) begeisterte als 
Vorlagengeber. 

Weiteres Vorbereitungs-
Plus: Alle Bayer-Profis über-
standen die intensiven Trai-
nings und Testspiele ohne eine 
Verletzung. Lediglich Mittel-
feld-Mann Exequiel Palacios 
(25/Meniskus) fehlt zum Auf-
takt, hatte sich bei der Copa 
America verletzt.
TRANSFERS: Erneut ein star-
kes Transferfenster von Sport-
Boss Simon Rolfes (42). Mit 

Garcia kam Alonsos Wunsch-
spieler für die Mittelfeld-Zent-
rale. Der Spanier wechselte für 
18 Mio. Euro von Girona unters 
Bayer-Kreuz und dürfte mit 
seinem starken Passspiel eine 
Schlüssel-Rolle bei Bayer ein-
nehmen, macht das Offensiv-
Spiel zudem noch variabler. 

Gleich zwei Neuzugänge 
holte sich Leverkusen von 
Stade Rennes: Abwehrspieler 
Belocian (15 Mio.) und Angrei-
fer Terrier (20 Mio.). Beide 
passen perfekt zu Alonsos 
Spielweise und geben dem 
Kader noch mehr Breite und 
Qualität. Mit Andrea Natali 
(16) sicherte sich Leverkusen 
dazu ein Top-Talent vom FC 
Barcelona.

Auch auf der Abgabe-
Seite ist Bayer weit gekom-
men: Sardar Azmoun (29) 
konnte für 6 Mio. an Al-Ahli 
(Dubai) verkauft werden. 
Angreifer Adam Hlozek (22) 
wechselt für 17 Mio. Euro nach 
Hoffenheim. Einen Abgang 
könnte es noch in der Innen-
verteidigung geben. Trotz 
Transfer-Theaters scheint 
Jonathan Tah (28) bei Bayer zu 
bleiben. Heißt: Ein anderer 
Verteidiger dürfte gehen. Odi-
lon Kossounou (22) oder Piero 
Hincapie (23) sind Kandidaten. 

Mit Ex-Liverpool-Star Joel 
Matip (33) könnte ein Ersatz-
Mann schon bereitstehen.
PROGNOSE: Nach außen gibt 
man in Leverkusen einmal 
mehr die Top 4 als Saison-Ziel 
aus. Wie schon in der vergan-
genen Saison, als Bayer das 
Double holte. Und auch diese 
Saison muss klar sein: Trotz 
tiefgestapelten Ziels – 
die Werkself ist ein 
heißer Kandidat auf 
die Meisterschaft. 
Zu gut ist der Kader, zu gut die 
Transfers. Und dann sitzt auf 
der Bank immer noch Xabi 
Alonso. Damit sollte Bayer 
auch die neue Champions-
League-Belastung stemmen 
können. 

Allerdings: Allen muss klar 
sein, dass die letztjährige Dou-
ble-Saison etwas Einmaliges 
war. 51 Spiele in Serie ohne 
Niederlage wird es so schnell 
nicht mehr geben. Daraus 
ergibt sich die große Frage: 
Kann Leverkusen noch mit 
Rückschlägen umgehen? Mit 
dem erfahrenen Alonso und 
der Führungs-Achse um Lukas 
Hradecky (34), Granit Xhaka 
(32) und der Top-Offensive um 
Florian Wirtz (21) sollte Bayer 
aber auch das schaffen. BamS 
sagt: Titelverteidigung!
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BUNDES LIGA-START
So fit ist mein  Klub Endlich! Nächste Woche geht’s wieder los.

BamS sagt, wer schon  in Topform ist –
und wo noch nachgebessert werden muss 

Leverkusen auf Mission  „Titelverteidigung“

Der
„Bundesliga

Brillant APS“
von Derbystar ist der offizielle Spielball

der neuen Saison. Er ist zum Teil aus 
recyceltem Material hergestellt und kostet

in der Bundesliga-Variante 159,99 Euro 

Aleix Garcia war
in der vergangenen
Saison in Girona
Kapitän, Takt-
geber und Motor.
In Leverkusen 
dürfte er sich 
ebenfalls
wohlfühlen

Gedrückte Stimmung an der Weser
FORM: Die Werder-
Vorbereitung hätte ein-
deutig besser laufen 
können. Gedrückte 
Stimmung im Trai-
ningslager, nur zwei 
Siege aus sieben Test-
spielen. Positiv aller-
dings: Bis auf Amos 
Pieper (Muskelverlet-
zung im Oberschenkel) 
kamen die Profis ohne 
Ausfälle durch die 
Wochen vor dem 
Pflichtspielstart.
TRANSFERS: Werder 
hat die Kaufoption bei 
Skelly Alvero gezogen 
(4,75 Mio.), dazu Keke 
Topp (ca. 2,5 Mio.), 
Marco Grüll und Dritt-
torwart Markus Kolke 

(beide ablösefrei) 
geholt. Seit fast zwei 
Monaten ist aber 
nichts mehr passiert. 
Mehrere Spieler und 
auch Trainer Ole Wer-
ner fordern „frischen 
Wind“, die Verantwort-
lichen wollen auf mög-
liche Abgänge warten.
PROGNOSE: Die holp-
rige Vorbereitung hält 
die Erwartungen eher 
klein. Der Mann-
schaftskern ist zusam-
mengeblieben, der 
Konkurrenzkampf 
dadurch aber auch 
nicht erhöht worden. 
BamS-Prognose: Wer-
der landet irgendwo 
um Platz 11 herum.

Schweres Erbe für 
Neu-Coach Blessin 

FORM: Nach dem 
Abgang von Aufstiegs-
trainer Fabian Hürzeler 
(31/zu Brighton) lief 
die Vorbereitung unter 
Neu-Coach Alexander 
Blessin (51/von Union 
Saint-Gilloise) uner-
wartet gut. Gegen die 
internationalen Geg-
ner Olympique Lyon 
(1:0), Norwich City 
(3:1) und Europa-
League-Sieger Ata-
lanta Bergamo (3:0) 
gab es zuletzt drei 
Siege.
TRANSFERS: Die Auf-
stiegsmannschaft 
blieb bis auf Marcel 

Hartel (nach St. Louis) 
zusammen, wurde 
durch Stürmer Morgan 
Guilavogui (26, Leihe 
von RC Lens), Außen-
verteidiger Fin Stevens 
(21, Brentford), Mittel-
feldspieler Robert 
Wagner (20, Leihe vom 
SC Freiburg) und Kee-
per Ben Voll (23, Vikto-
ria Köln) ergänzt. Ein 
fehlender Knipser, ein 
Innenverteidiger und 
ein Mittelfeldspieler 
sollen noch kommen.
PROGNOSE: Mit den 
Kult-Fans im Rücken 
reicht’s locker für den 
Klassenerhalt.

Werder hat bei
Skelly Alvero die 
Kaufoption gezogen,
verpflichtet den Mittel-
feldspieler fest von
Olympique Lyon

Neu-Trainer
Alexander Blessin
legte mit St. Pauli eine
starke Vorbereitung hin
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Mit Tor-Blockade ins Abenteuer BundesligaWolfsburg mit neuer Nummer 1
FORM: Nur ein Sieg 
in sechs Spielen. Kiel 
hat eine Tor-Blo-
ckade, blieb in vier 
Partien ohne eigenen 
Treffer. Trainer Mar-
cel Rapp (45): 
„Unsere Ergebnisse 
sind nicht top, aber 
wenn man sieht, 
gegen welche Gegner 
wir gespielt haben, 
ist das ein eingerech-
net.“ Zweitliga-Torjä-
ger Steven Skrzybski 
(31/Wade) fehlt wei-
terhin. Auch deshalb 
soll noch ein Stürmer 
kommen.

TRANSFERS: Fünf 
Profis kamen, sechs 
gingen. Letzter Trans-
fer: Tymoteusz 
Puchacz (25/Union). 
Der polnische Natio-
nalspieler soll die 
linke, defensive Bau-
stelle schließen.
PROGNOSE: Der Auf-
takt (Hoffenheim, 
Wolfsburg, Bayern) 
hat’s in sich.  Der 
Klassenerhalt kann 
nur durch mann-
schaftliche Geschlos-
senheit und Ruhe im 
Verein gelingen, wird 
aber extrem schwer.

FORM: Die VfL-Test-
spiele waren nicht 
berauschend. Nie-
derlagen gegen 
Anderlecht (1:2), 
Hannover (2:3) und 
FC Brentfort (1:2). 
Nur gegen den OSC 
Lille (1:0) gab’s einen 
Erfolg. Die Offensive 
ist noch zu zahm. 
TRANSFERS: Mit 
Kamil Grabara 
(Kopenhagen) gibt’s 
eine neue Nr.1 mit 
internationaler 
Erfahrung im Tor, 
auch sein Back-up 
Marius Müller 

(Schalke) ist neu. 
Mohamed Amoura 
(Union Saint-Gilloise) 
soll dem Angriff 
neuen Schwung 
geben.  
PROGNOSE: Von 
Rang 2 bis Platz 16 – 
in den letzten 
Jahren war alles 
dabei. Nach Platz 12 
in der Vorsaison 
schielt der VfL jetzt 
Richtung Europa. Mit 
Konstanz auf dem 
Rasen und wenig 
Verletzten ist ein 
Platz unter den 
besten Acht drin.

FORM: Die Vorbe-
reitung verlief holp-
rig. Unterm Strich 
verlor Union zwar 
nur ein Testspiel, 
zeigte sich defensiv 
aber immer wieder 
anfällig. Das 
anspruchsvolle 
3-4-3-System von 
Neu-Trainer Bo 
Svensson (45) ver-
langt Zeit, oft fehlt 
es noch an der rich-
tigen Abstimmung 
zwischen Abwehr 
und Mittelfeld. Und: 
Es konnte sich noch 
keine feste Stamm-
elf einspielen. 
Svensson rotiert 
häufig komplett 
durch – auch weil 
er zu Beginn auf 
wichtige Spieler 
verzichten musste 
(u.a. verlängerter 
EM-Urlaub).
TRANSFERS: Die 
Verantwortlichen 
um Neu-Manager 
Horst Heldt (54) 
haben sich zum Ziel 
gesetzt, den aufge-
blähten Union-
Kader stückweise 
zu verkleinern und 
punktuell zu ver-
stärken. Mit Tom 
Rothe (19/ für 5 
Mio. Euro vom BVB) 

und HSV-Neuzu-
gang Laszlo Benes 
(26/drei Mio. Euro 
Ablöse) wurden 
zwei starke Trans-
fers getätigt. Mit 
Ösi-Talent Leopold 
Querfeld (20) kam 
ein weiterer Spieler 
mit viel Potenzial 
hinzu. Der ewige 
Transfer-Poker um 
Robin Gosens (30/ 
möchte den Klub 
verlassen) störte 
die Vorbereitung. 
Neben Gosens kön-
nen sich Danilho 
Doekhi (26/ Vertrag 
läuft aus) und 
Diogo Leite (25) 
ebenfalls einen 
Wechsel vorstellen.
PROGNOSE: Weil 
Union nach dem 
Höhenflug der ver-
gangenen Jahre 
letzte Saison bei-
nahe abstieg, sor-
tieren sich die Ber-
liner nun neu. Eine 
sorgenfreie Saison 
ist das oberste 
Ziel. Am Ende 
landen die Eisernen 
im Tabellen-Mittel-
feld ohne Abstiegs-
sorgen. Aber 
auch ohne Ambitio-
nen in Richtung 
Europa. 

	       Union will sich
konsolidieren nach
der Schock-Saison

FORM: Dino Toppmöller (43) geht mit 
Eintracht in sein zweites Jahr – und 
muss sofort liefern. Bei den Fans steht 
der Trainer schon lange in der Kritik, 
und auch bei den Klub-Bossen ist der 
Welpenschutz vorbei. Sechs Spiele, fünf 
Siege und nur eine Niederlage bei 29:7 
Toren – klingt erst mal gut. Doch seit 
dem 2:3 bei der Generalprobe beim FC 
Valencia gibt es in Frankfurt wieder Sor-
genfalten. Weil die Mannschaft gegen 
den spanischen Erstligisten die gleichen 
Schwächen zeigte wie in vielen Spielen 

der vergangenen Saison: wacklig in der 
Abwehr, lahm auf den Flügeln, ohne 
Kreativität im Mittelfeld. Der erhoffte 
Fortschritt war zuletzt nicht mehr zu 
erkennen.
TRANSFERS: Viele Neuzugänge 
(Brown, Uzun, Amenda, Matanovic) 
standen schon länger fest, dazu kam 
Rechts-Verteidiger Rasmus Kirstensen 
(Leeds). Ärgerlich: Konstantinos Koulier-
akis (PAOK Saloniki), der Wunsch-Kandi-
dat als Pacho-Nachfolger (ging für ins-
gesamt 45 Millionen Euro zu PSG) war, 

entschied sich für Wolfsburg – und für 
mehr Geld. Jetzt muss in der Innenver-
teidigung Ersatz her. Vielleicht kommt 
auch noch ein neuer Sechser.
PROGNOSE: Die Top-Fünf sind unan-
greifbar, aber Platz 6 kann es wieder 
werden, denn die Konkurrenten sind 
nicht übermächtig. Zudem ist Eintracht 
im Angriff deutlich besser aufgestellt 
als noch vor einem Jahr, als Toppmöller 
nach dem Last-Minute-Wechsel von Kolo 
Muani (PSG) in der Hinrunde ohne ech-
ten Mittelstürmer auskommen musste.

         Neue
Sorgenfalten
in Frankfurt

FOTOS: PICTURE ALLIANCE /HMB MEDIA , MAT THIA S KOCH, GA SPAFOTOS, JÜRGEN FROMME /FIRO/GE T T Y 

Fänger mit der 
Maske! Wolfs-
burgs Grabara 
im Test gegen 

Brentford

Kiel-Kapitän
Holtby kam

2021 von 
Blackburn

an die Förde

Slowaken-
Nationalspieler
Benes kam
vom HSV
zu Union
Berlin

So sieht Frankfurter
Torjubel aus! Der dänische 
Leih-Verteidiger Rasmus 
Kristensen (l.) feiert den 
Treffer von Dina Ebimbe 
im Testspiel gegen 
Valencia (2:3)
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Abstiegsgefahr! Die
TSG muss aufpassen

Heidenheim wieder auf
Kurs Klassenerhalt

FORM: Der Sieg im 
Pokal gegen Viertligist 
Würzburg (7:5 n.E.) 
war mehr als holprig. 
Nach vorne ging 
nahezu gar nichts. So 
kann die TSG zum 
Liga-Auftakt gegen 
Kiel nicht auftreten.
TRANSFERS: Ösi-
Linksaußen Alex Prass 
(23) kam für 9,5 Mio. 
aus Graz. Seit gestern 
steht auch der Trans-
fer von Stürmer Adam 
Hlozek (22/Leverku-
sen) fest. Kosten: 17 

Mio. Euro plus Boni. 
Bedarf besteht noch 
in der Innenverteidi-
gung, zwei Spieler sol-
len kommen. Mit dem 
Beier-Verkauf hat der 
Klub frische Millionen 
kassiert.
PROGNOSE: Durch 
die Belastung in der 
Europa League und 
den chaotischen Som-
mer (Rosen-Raus-
wurf) hat der Verein 
Glück, wenn es nicht 
gegen den Abstieg 
geht.

FORM: Die Vorberei-
tung lief ausgespro-
chen gut, es gab Siege 
gegen die europäischen 
Erstligisten Parma (Ita-
lien/1:0), Aris Limassol 
(Zypern/2:1) und 
Espanyol Barcelona 
(Spanien/2:1).
TRANSFERS: Auf die 
Abgänge der Offensiv-
Stars Kleindienst (zu 
Gladbach), Beste (Ben-
fica) und Dinkci (Frei-
burg) war man gut vor-
bereitet, die sechs 
Offensiv-Zugänge sind 

seit Beginn der Vorbe-
reitung da. Eine Ver-
stärkung für die Mittel-
feld-Zentrale wird noch 
gesucht.
PROGNOSE: Schon in 
der zweiten Liga 
managte Trainer Frank 
Schmidt (50) erfolg-
reich mehrere Umbrü-
che, dazu ist die 
Abwehr der Sensations-
Vorsaison (Platz 8, Con-
ference-League-Play-
offs) geblieben. Das 
reicht für einen soliden 
Platz 13.

	    Dortmund hat 
für die Titeljagd 
aufgerüstet
FORM: Der Champions-League-Fina-
list hat viel umgekrempelt. Neu-
Geschäftsführer Lars Ricken (48) im 
Trainingslager in Bad Ragaz die Ziele 
klar ausgerufen: „Wir wollen nicht 
nur um Titel spielen, sondern am 
Ende wollen wir natürlich auch einen 
gewinnen.“ 

Dortmund wirkt auf einem ordentli-
chen Weg. Neu-Trainer Nuri Sahin (35) 
hat es innerhalb von sechs Wochen 
geschafft, Aufbruch-Stimmung zu 
erzeugen – auch ohne die Gesichter 
Hummels und Reus. Nach Stolper-
Start mit Remis in Aue (3. Liga/1:1) 
und Jetleg-Blamage bei Pathum Uni-
ted (Thailand/0:4) nahm das Team 
seine Handschrift beim 2:2 gegen Vil-
larreal (Spanien) und der starken 
Generalprobe gegen Aston Villa (2:0/
England) mehr und mehr an.

Der Meister-Spieler von 2011 hat 
während der Vorbereitung in Asien 
und in der Schweiz gezeigt, wofür er 
steht: Knallharte Arbeit auf dem 
Platz, Spiel-Dominanz, klare Ansagen 
– aber auch gute Stimmung im Team.

Der Trainer: „Wir sind noch in den 
Flitterwochen. Die ersten harten Ent-
scheidungen werden kommen. Dann 
müssen wir da auch zusammenblei-
ben.“

Den ersten Stress-Test musste die 
Chef-Etage bereits überstehen. In Bad 
Ragaz gab es Theater um den Techni-
schen Direktor Sven Mislintat (51). Er 
soll Kompetenz-Grenzen überschrit-
ten haben. Die Zusammenarbeit mit 
Sportdirektor Sebastian Kehl (44) gilt 
als schwierig. Dennoch bleibt festzu-
halten: Die Transfer-Periode lässt sich 
sehen. Sind die Neuen fit, gehören 
alle sofort zur potentiellen Stamm-Elf.
TRANSFERS: Stürmer Maximilan 
Beier (21) kam als Füllkrug-Ersatz für 
rund 30 Mio. Euro aus Hoffenheim. 
Auf Anhieb ein Liebling des Trainers. 
Sahin: „Ich mache da kein Geheimnis 
draus. Maxi Beier war mein absoluter 
Wunschspieler!“ 30-Tore-Stürmer Ser-
hou Guirassy (28/für 18 Mio. aus 
Stuttgart) ist noch am Innenband ver-
letzt.

Nationalspieler Pascal Groß (33/
Brighton) kostete rund 7 Mio. Euro 

Ablöse plus Boni, gilt als Stratege auf 
dem Platz und Leader in der Kabine. 
Sahin: „Schon vor der Verpflichtung 
am Telefon habe ich gemerkt. Das ist 
ein Fußballer. Er macht Spieler um 
sich besser!“

Ex-VfB-Kapitän Waldemar Anton 
(27/kam für 22,5 Mio. Euro) soll die 
Mannschaft mitführen. Rechtsvertei-
diger Yan Couto (22) krallte sich der 
BVB mit einem cleveren Leih-Deal 
und anschließender Kaufpflicht in 
Höhe von 25 Mio. Euro von Man City. 
Tempo und Technik sind seine Waf-
fen.

Aufregung gibt es um Youssoufa 
Moukoko (19), dessen Berater den 
Verein öffentlich angegriffen hatte. 
Das Sturm-Talent soll und will den 
Klub bis Ende August verlassen.
PROGNOSE: Der BVB hat wichtige 
Schlüsse aus dem Platz-5-Gegurke 
der vergangenen Saison gezogen. 
Aufbau-Stratege Groß könnte sich als 
Königstransfer entpuppen. Rollt die 
Sahin-Maschinerie einmal los, kann 
sie im Idealfall um die Schale mitspie-
len. 

FOTOS: PICTURE ALLIANCE /DPA , HASAN BR ATIC/PICTURE ALLIANCE , GE T T Y, HENDRIK DECKERS/GE T T Y 

Seit 621
Pflichtspielen 

in Heiden-
heim an der 
Seitenlinie: 

Trainer Frank
Schmidt

Von Graz nach
Hoffenheim:
Alexander Prass

Arm in Arm mit dem
Trainer: BVB-Neuzugang
Pascal Gross  (l.) mit
Chefcoach Nuri Sahin

Training beim BVB!
Nationalstürmer
Maximilian Beier
soll Niklas Füllkrug
ersetzen, der zu
West Ham auf die
Insel wechselte
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Streich-Nachfolger happy über Vorbereitung 
FORM: Streich-Nachfol-
ger Julian Schuster (39) 
sieht seine Mannschaft 
gut vorbereitet auf die 
neue Saison. Es gibt nur 
wenige Verletzte, der 
Konkurrenzkampf ist 
groß. Schuster: „Wenn 
ich es mir vorher aus-
gemalt hätte, hätte ich 
es mir so auch gemalt.“
TRANSFERS: Patrick 
Osterhage (24) kam für 
4,8 Mio. Euro aus 
Bochum, macht im 
Mittelfeld Nico Höfler 
(34) Konkurrenz. Top-
Transfer ist 5-Mio.-
Rechtsaußen Eren 

Dinkci (22/vorher Bre-
men), musste zuletzt 
allerdings wegen Leis-
tenproblemen ausset-
zen. Fraglich ist, ob 
Verteidiger Kiliann Sil-
dilla (22) den Verein 
verlässt. Falls ja, 
braucht das Team 
einen Ersatz.
PROGNOSE: Schuster 
holt mehr Punkte als 
Streich in dessen letz-
ter Saison. Da waren 
es nämlich nur 42 – die 
wenigsten seit fünf 
Jahren. So wird er 
nichts mit dem Abstieg 
zu tun haben.

FORM: Solide Vorbe-
reitung mit u.a. einem 
Sieg gegen Leicester 
(1:0) und  einer Nie-
derlage gegen Mar-
seille (1:3). Erstmals 
in seiner Geschichte 
reiste der FCA in ein 
weit entferntes Trai-
ningslager – nach 
Südafrika
TRANSFERS: Ohne 
Torjäger Ermedin 
Demirovic (26/für 21 
Millionen plus Boni 
zum VfB Stuttgart), 
aber mit acht Neuzu-
gängen. Bis auf 
Marius Wolf (29), der 

zuletzt ablösefrei aus 
Dortmund kam, wur-
den alle so frühzeitig 
verpflichtet, dass 
Trainer Jess Thorup 
eine lange Vorberei-
tung mit seiner neuen 
Mannschaft hatte.
PROGNOSE: Thorup 
will mit dem FC Augs-
burg ins internatio-
nale Geschäft. Vorige 
Saison wäre es dem 
dänischen Trainer 
(seit Oktober im Amt) 
fast noch gelungen – 
jetzt der neue Anlauf. 
Unmöglich ist das 
nicht ...

FOTOS: PICTURE ALLIANCE /DPA (2), PICTURE ALLIANCE /EIBNER-PRE SSEFOTO (2), PICTURE ALLIANCE /PRE SSEFOTO RUDEL , PICTURE ALLIANCE /HJS-SPORTFOTOS (2), PICTURE ALLIANCE /KIRCHNER-MEDIA , PICTURE ALLIANCE /RHR-FOTO

FORM: Die Vorbereitung verlief 
durchwachsen. Testspielsiege 
gegen Babelsberg (1:0) und 
Aston Villa (2:0) stehen einer 
Niederlage gegen Wolver-
hampton (0:3) und einem 
Unentschieden gegen Paris 
(1:1) gegenüber. Das liegt vor 
allem daran, dass Leipzig 
wegen Verletzungen (Baum-
gartner, Elmas, Ouédraogo), 
EM-Urlaubern (Sesko, Seiwald) 
und Wechsel-Hickhacks (Xavi, 
Nusa) nie alle Spieler beisam-
men hatte.

„Wir wissen, dass wir noch 
nicht bei 100 Prozent sind, und 
wir werden auch anfangs noch 
nicht bei 100 Prozent sein. Wir 
werden das nicht akzeptieren, 
aber wir müssen es ein Stück 
weit respektieren, weil es gar 
nicht anders sein kann“, sagt 
Trainer Marco Rose (48) nach 
der Vorbereitung.

Gut für die Sachsen ist, dass 
der Kader bis auf Olmo zusam-
menblieb, die Spielabläufe 
bekannt sind und Rose darauf 
aufbauen kann. Ein Sieg zum 
Auftakt gegen Bochum ist daher 
Pflicht.

Wie viel vom Riesenpotenzial 
dabei schon funktioniert, ist 
aber ungewiss. „Ich glaube, 
dass man wie jedes Jahr diese 
zwei, drei, vielleicht sogar vier 
Spiele braucht, um diese Match-
power zu haben. Die kannst du 
dir nur über Wettkampfpraxis 

erarbeiten“, sagt Kapitän Willi 
Orban (31).
TRANSFERS: Die beiden wich-
tigsten Personalien wurden 
nach RB-Wunsch umgesetzt. 
Dribbler Xavi Simons (21) ist für 
ein weiteres Jahr aus Paris 
geliehen. Spielmacher Dani 
Olmo (26), mit dem Leipzig gern 
Transfereinnahmen generieren 
wollte, wurde nach Barcelona 
verkauft (55 Mio. Euro plus Boni) 
und durch ein Top-Talent ersetzt: 
Leipzig kaufte Mittelfeldspieler 
Antonio Nusa (19) für 22,5 Mio. 
Euro plus Nachzahlungen aus 
Brügge.

Zudem wurden mit Torwart 
Maarten Vandevoordt (22/für 10 
Mio. aus Genk), Mittelfeld-
Youngster Assan Ouédraogo 
(18/für 10 Mio. aus Schalke) 
sowie Viggo Gebel (16/eigene 
Jugend) Herausforderer für die 
Stammspieler dazugeholt.

Weitere Zugänge, die für 
diese Saison relevant sind, soll 
es nur bei Abgängen geben. 
Stürmer André Silva (28) ist der 
Top-Kandidat für einen Verkauf. 
Zudem sucht RB einen neuen 
Sechser, der aber für die Saison 
2025/26 aufgebaut werden soll.
PROGNOSE: Ein Platz unter den 
ersten vier ist für Leipzigs star-
ken Kader Pflicht. BamS-Prog-
nose: RB wird von Beginn an 
ganz oben dabei sein – und 
bleibt auch bis zum Ende im 
Titelrennen.

RB startet nicht 
bei 100 Prozent

Angriff auf den Europapokal

Kam für
5 Mio.:
Eren 
Dinkci

Noch (mindestens)
ein weiteres Jahr ein
Leipziger: Xavi Simons
wurde weiter von
Paris ausgeliehen

Antonio Nusa
kam aus Brügge

Ablösefrei
vom BVB:
Marius Wolf
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FORM: Es ist deutlich mehr 
Zug drin als in der Schrott-
saison zuvor 
(Platz 14, ein Punkt vor 
der Relegation), vor allem 
die Defensive steht viel sta-
biler. Vorne ist Fixpunkt 
Tim Kleindienst in Top-
Form, die Flügel lahmen 
noch.
TRANSFERS: Kleindienst 
mit dem Mix aus Aggressi-
vität, Führungsstärke und 
Torgefahr passt perfekt, 

Philipp Sander (Kiel) und 
Kevin Stöger (Bochum) 
kämpfen noch um einen 
Stammplatz. Dringend 
gesucht wird noch ein 
Innenverteiger, der auch 
links spielen kann. Nach 
Kramer könnten auch Neu-
haus und Koné noch gehen. 
PROGNOSE: Platz 8 Mini-
mum! Dank der Neuen hat 
Gladbach kapiert, dass die 
Zeit der brotlosen Schön-
spielerei vorbei ist.

FORM: Der VfL glänzte in 
den letzten Testspielen – 
4:0 gegen Champions-
League-Teilnehmer Bolo-
gna, 6:0 gegen 
Frankreich-
Erstligist Le 
Havre. Der 
geforderte 
Mut-Fußball 
von Neu-Trainer 
Peter Zeidler (62) 
wird bislang umge-
setzt.
TRANSFERS: 
Viele Top-Spieler 
sind weg, Ersatz 
kam erst spät 
bzw. wird noch 
gesucht. Im Visier 
sind ein zentraler 
Mittelfeldspieler 
und ein Innenver-

teidiger. Wenn Bernardo 
(29) geht, auch noch ein 
weiterer Abwehrmann.
PROGNOSE: Integrieren 
sich die Neuen schnell, ist 
ein Mittelfeldplatz drin. 
Ansonsten droht mal wie-
der Abstiegskampf. Gut 
nur, dass die Keller-Kon-

kurrenz um St. Pauli, Kiel 
und Heidenheim 

nicht unbedingt 
bessere Voraus-

setzungen hat. 
Am Ende 
könnte es – 
mal wieder 
– auf eine 
knappe 
Rettung 
hinauslau-
fen – Rang 

15!

FORM: Die Generalprobe 
gegen Montpellier (3:1) 
gelang, gegen den Viertli-
gisten Trier gab es aber ein 
peinliches 0:3. Der Ärger 
um den suspendierten El 
Ghazi und die Kurzzeit-Ver-
haftung von Neuzugang 
Sano klingt 
nach. Positiv: 
Kein Spieler 
ist ernsthaft 
verletzt.
TRANS-
FERS: Der 
Verkauf 
von 
Super-
Talent Brajan 
Gruda (20, für 
mindestens 35 
Mio. Euro zu 
Brighton) 

schmerzt, aber mit 
Armando Sieb (21, von Bay-
ern ausgeliehen) und KSC-
Rückkehrer Paul Nebel (21) 
sowie dem lange verletzten 
Nelson Weiper (19) stehen 

neue Juwelen vorm 
Durchbruch. Ein Innen-
verteidiger wird drin-

gend gebraucht, 
da Costa, Rich-

ter, Barkok, 
Fernandes 
und/oder 
Krauß noch 

gehen könnten.
PROGNOSE:  

Der Kader  
reicht fürs 

gesi-
cherte 
Mittel-
feld.

Kleindienst in Topform

Zwei internationale 
Siege machen Mut

Zweimal Ärger stört 
Mainzer Vorbereitung

FORM: Der VfB ist mit Trainer Sebas-
tian Hoeneß (42) schon in bestechen-
der Frühform: Von sechs Testspielen 
wurde kein einziges verloren (fünf 
Siege, ein Remis). Bilanz: 25:6 Tore. 
Beim 4:0 gegen den spanischen 
Pokalsieger Athletic Bilbao feierte der 
VfB vergangene Woche eine gelun-
gene Generalprobe für den Start im 
Supercup beim Doublesieger Leverku-
sen.
TRANSFERS: Mit Augsburgs Top-Sco-
rer Ermedin Demirovic (26) und Publi-
kumsliebling Deniz Undav (28) hat 
der VfB seine beiden absoluten 
Wunschstürmer geholt. Gesamtpaket 
mit Ablöse sowie Gehalt: knapp 70 
Millionen Euro! Viel Kohle für den VfB, 
der damit wohl das beste Sturmduo 
der Liga in seinen Reihen hat. 

In Summe wurde der Kader sinnvoll 
verstärkt mit jungen und entwick-
lungsfähigen Spielern in Abwehr 
(Krätzig, Hendriks, Chabot), Mittel-
feld (Rieder, Keitel) und Angriff (Wol-
temade, Diehl). Manko: Die Erfahrung 
fehlt. Mit Ausnahme von Keeper Alex-
ander Nübel (27), Dan-Axel Zagadou 
(25) und Neuzugang Fabian Rieder 
(22) fehlt es der Elf komplett an inter-
nationaler Erfahrung. 

Die Spiele im Drei-Tages-Rhythmus 
könnten für Stuttgart zum Kraftakt 
werden. Dabei ist die Kaderplanung 
noch nicht abgeschlossen: Neben 
einem Leihstürmer – heiße Kandida-

ten sind Chuba Akpom (28/Ajax) und 
Armando Broja (22/Chelsea) – ist der 
VfB weiter auf der Suche nach einem 
Rechtsfuß für die Abwehrmitte. 

Hoeneß sagte vor dem Supercup: 
„Wir haben mit Waldemar Anton den 
Kapitän und Abwehrchef verloren. 
Unsere Suche ist in vollem Gang, um 
auf dieser Position noch einen abso-
luten Qualitätsspieler dazu zu bekom-
men.“ Oumar Soulet (24/RB Salzburg) 
sowie Armel Bella-Kotchap (22/FC 
Southampton) waren Kandidaten, 
sind zuletzt aber wegen gesundheitli-
chen Problemen bei Ligakonkurrent 
TSG Hoffenheim durch den Medizin-
check geflogen.
PROGNOSE: Nach dem Abgang des 
Top-Trios um Kapitän Waldemar 
Anton (28) sowie Torjäger Serhou 
Guirassy (28/beide zum BVB) und 
Abwehrass Hiroki Ito (25) zu den Bay-
ern musste sich der VfB kurz schüt-
teln. Sportvorstand Fabian Wohlge-
muth (45) und seinem Team ist es 
gelungen, den Kader in der Breite zu 
verstärken und für die Königsklasse 
fit zu machen. 

Mit einem guten Saisonstart im 
Rücken kann die Hoeneß-Elf – Drei-
fachbelastung hin oder her – auch in 
der kommenden Saison wieder für 
Furore sorgen. Trotz der Vizemeister-
schaft wäre ein Platz unter den ers-
ten sieben allerdings erneut ein 
Erfolg.

Einmal schütteln
nach der Super-Saison

Seine fixe Verpflichtung
(bislang von Brighton & Hove
Albion ausgeliehen) für
27 Mio. elektrisierte
den VfB: Deniz Undav

Kam aus Augsburg:
Angreifer Ermedin
Demirovic

Kam: 
Paul
Nebel

Ging:
Brajan
Gruda 

Hoffnungsträger:
Tim Kleindienst

VfL-Trainer
Peter Zeidler
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„Der Schiedsrichter
DARF NICHT zur 

werden“

FUSSBALL.14
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Lieber Knut, herzlichen 
Glückwunsch zur Wahl 
zum Schiri-Chef. Oder 
besser: Zum Geschäfts- 
führer Sport und Kommu-
nikation der DFB Schieds-
richter GmbH. Aber hast 
Du Dir das wirklich gut 
überlegt?
KNUT KIRCHER: Danke, To-
to! Ja, das habe ich mir gut 
überlegt. Warum?

Du hattest einen guten, 
beschaulichen Job bei 
Mercedes. Warum hast 
Du den aufgegeben, um 
ins Haifischbecken des 
Schiedsrichterwesens zu-
rückzukehren?
Guter Job – stimmt. Be-
schaulich? Eher selten. 
Ich war bei Mercedes AMG, 
also einem Sportwagen- 
hersteller. Da ging es wahr-
lich nicht immer beschau-
lich zu. Im Gegenteil: Ich 
habe ein Team mit 120 Leu-
ten geführt, da war der Er-
folgsdruck hoch. Darum 
fühle ich mich auch gut vor-
bereitet für meinen neuen 
Job.

Wie liefen denn die 
ersten 49 Tage?
Ich bin zufrieden! 
Die zweite und dritte 
Liga sind, bis auf 
ganz wenige Aus-
nahmen, sehr gut 
angelaufen. Jetzt 
Pokal, nächste Wo-
che Bundesligastart 
– dann gehen die gro-
ßen Scheinwerfer wie-
der an.

Sind die Schiedsrichter gut 
vorbereitet?
Ja. Ich war bei jedem Lehr-
gang dabei, habe ihnen mei-
ne Denkweise präsentiert. 
Was mir wichtig war: Ich 
wollte klare Botschaften, 
klare Leitplanken geben.

Was für Botschaften?
Zum Beispiel das konse-
quente Umsetzen der Kapi-
tänsregelung, die wir von 
der EM kennen.

Die ich mega finde! Dass 
nur noch der Kapitän in 
brenzligen Situationen 
mit dem Referee sprechen 

Seit dem 1. Juli 2024 ist KNUT KIRCHER 
neuer Schiri-Chef des DFB. BamS-Experte 
THORSTEN KINHÖFER sprach mit seinem
Ex-Kollegen über den neuen Job,
die Kapitänsregelung – und warum
jeder VAR-Einsatz ärgerlich ist 

Du wirklich an einen nach-
haltigen Effekt, oder ver-
pufft das nach zwei, drei 
Spieltagen wieder? So wie 
es mal hieß, dass das Hal-
ten im Strafraum rigoroser 
geahndet werden soll, und 
irgendwann hatten wir den 
gleichen Murks wie vorher.
Du hast völlig recht, nur 
dann macht es Sinn. Mein 
Job als Chef ist es, darauf zu 
achten, dass die Schieds-
richter das umsetzen, und 
zwar dauerhaft. Darum sage 
ich ganz klar: Wer meint, 
sein eigenes Ding machen 
zu können, wird Konse-
quenzen zu spüren kriegen, 
und zwar durch ausbleiben-
de Ansetzungen.

Wie konkret wird die neue 
Regel auf dem Feld ausse-

darf, wird die unsäglichen 
„spontanen Betriebsver-
sammlungen“, wie Du sie 
mal genannt hast, hoffent-
lich beenden.
Genau! Wenn da 12, 14 Leute 
um Dich rumstehen, plus 
die Assistenten, der vierte 
Offizielle und der VAR auf 
dem Kopfhörer – da wirst du 
ja bekloppt und bist nicht 
mehr aufnahmefähig. Zu-
dem gibt es ein verheeren-
des Bild für den Fußball ab. 
Das hat mit positiven Emo-
tionen nichts zu tun. Darum 
haben wir die Spieler und 
Trainer intensiv darauf vor-
bereitet, dass wir so etwas 
nicht mehr dulden und die 
Kapitänsregelung sehr kon-
sequent umsetzen werden.

Hand aufs Herz: Glaubst 

hen. Darf gar 
kein Spieler 
mehr mit dem 
Schiri spre-
chen außer 
dem Kapitän?
Um Gottes wil-
len, nein! Wir 
wollen weiter Di-
alog mit den 
Spielern. Wir re-
den bei dieser 
neuen Regel nur 
von spielentschei-
denden Situationen: 
Elfmetern, gesundheits-
gefährdende Aktionen, 
Platzverweise – all so-
was. Da wollen wir 
nur den Kapitän 
bei uns haben, und 
der darf respektvoll 
nachfragen. Ansons-
ten können die Spie-

Knut Kircher (55) 
pfiff von 1998 bis 
2016 in der ersten 
(244 Spiele) und 
zweiten (128 Spiele) 
Liga, wurde 2012 
zum „Schiedsrichter 
des Jahres“ gewählt 

FOTOS: WIT TERS, IMAGO (2), PICTURE ALLIANCE /DPA /KE SSLER-SPORTFOTOGR AFIE , IMAGO/MIS , IMAGO/RHR-FOTO
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Danke, Knut. Ja, das 
war für uns Referees da-
mals keine einfache Zeit. 
Und ich verstehe, was Du 
meinst. Ich habe in meiner 
BamS-Kolumne oft kri-
tisiert, dass der VAR die 
„Entscheidungsqualität“, 

wie Du es nennst, 
ganz schön herab-
gesetzt hat. Es gibt 
ja Schiedsrichter, 
die brauchen in je-
dem Spiel die Hilfe 
des VAR, sind aber 

in den Social-Media-
Kanälen omnipräsent. Ist 
das so in Deinem Sinne?
Sowas muss einen doch 
maßlos ärgern! Du bist doch 
Bundesliga-Schiri gewor-
den, weil du Dinge besser 
erkennen kannst als andere. 
Aber dann darfst du doch 
nicht hergehen und dich – 
übertrieben gesagt – in die 
Hängematte legen, weil der 
VAR dir ja den Rücken frei-
hält. Dieses Denken muss 
raus aus den Köpfen. Der 
Mann auf dem Feld darf 
nicht zur Marionette seiner 
Assistenten werden. Hier 
werde ich genau auf Leis-
tung und Nicht-Leistung 
achten. Und sicherlich ist, 
was Social Media betrifft, 
manchmal weniger mehr.

Da bin ich absolut bei Dir. 
Der VAR muss bei fakti-
schen Entscheidungen – 
Abseits, Foul innerhalb 
oder außerhalb des Straf-
raumes – helfen. Oder in 
Situationen, die auf dem 
Feld unmöglich zu erken-
nen sind.
Ganz genau. Es gibt nun mal 
Situationen, die kannst du 
als Schiedsrichter nicht se-
hen, weil dir das Sichtfeld 
verdeckt ist. Oder weil das 
Abseits im Millimeterbe-
reich liegt. Darum ist der 
VAR weiter sehr sinnvoll. 
Ich möchte nur nicht, dass 
man sich dahinter versteckt, 
sondern möchte, dass die 
Zahl der VAR-Interventio-
nen deutlich sinkt.

Wie?
Unter anderem, indem wir 
zukünftig schneller trans-
formieren.

Du meinst, Schiedsrichter 
werden schneller ab- oder 
hochgestuft?
Genau. Wir haben im Laufe 
der Saison für jeden 
Schiedsrichter und jeden 
Assistenten im Elitebereich 
zwei Entwicklungsgesprä-
che angesetzt mit ganz kla-
ren Kriterien: Wie sehen wir 
Dich? Wo stehst Du gerade? 
Wie ist unsere Sicht auf Dei-
ne nächsten zwei, drei Jahre 
– oder sogar weniger? Es rü-
cken viele jungen Schieds-
richter nach, und Erbhöfe 
gibt es bei uns nicht mehr. 
Mitläufer wird es nicht 
mehr geben. Dafür sind die 
raren Plätze im Elitebereich 
viel zu wertvoll. Nur, wer 
unseren Weg mitgeht und 
sich schnell entwickeln will, 
bekommt seinen Platz. 

die Leistung auf dem Feld 
stehen. Und da kann ich 
sehr direkt sein.

Ich habe manchmal das 
Gefühl, einigen Schieds-
richtern ist es wichti-
ger, sich auf Social Media 
selbst darzustellen und 
zu posten, was sie gerade 
Tolles machen, statt sich 
intensiv auf die Spiele vor-
zubereiten …
Stimmt, und darauf habe 
ich intensiv hingewiesen 
bei den Schiedsrichtern. Bei 
uns sagten die Schiedsrich-
terbeobachter früher, wenn 
wir eine gute Leistung er-
bracht hatten: „You are 
ready for the next match!“ 
Auf diesen kleinen Satz 
muss alles ausgerichtet sein. 
Du musst gierig darauf 
sein, dich immer wieder ins 
Schaufenster zu stellen. Da 
kommt es natürlich auch 
ganz entscheidend auf die 
Entscheidungsqualität auf 
dem Feld an.

Du meinst, dass die Ent-
scheidungen wieder bes-
ser werden? Ich finde ja, 
dass die Schiedsrichter 
sich heutzutage viel zu 
oft auf den VAR verlassen 
und sich mitunter scheu-
en, klare Entscheidungen 
zu treffen, weil sie wissen, 
dass im Hintergrund der 
Videoassistent ist, der ih-
nen im Zweifel den Rücken 
freihält.
Ich bin ganz bei Dir. Jede 
VAR-Entscheidung muss 
mich als Schiedsrichter letzt-
endlich ärgern, weil sie nur 
zustande gekommen ist, weil 
mir auf dem Feld etwas ent-
gangen ist. Klar, du kannst 
nicht alles sehen, aber wir 
sollten uns wahrlich nicht 
dafür feiern, dass der VAR so 
oft zum Einsatz kommt. Wir 
brauchen Schiedsrichter, die 
die Arschbacken zusammen-
kneifen und ihr Ding durch-
ziehen. Erinnerst Du Dich 
noch an die Zeit nach dem 
Hoyzer-Skandal?

Oh ja …
Damals prasselte unendlich 
viel auf uns ein. Ich erinne-
re mich noch gut, wie Du am 
Spieltag nach Bekanntwer-
den des Skandals auf dem 
Feld standest und Dein 
Ding durchgezogen hast. 
Das hat mir sehr imponiert. 
Und diese Einstellung forde-
re ich auch heute ein.

rer Mensch, war aber fast 
zu lieb für den Job, wo man 
ja auch mal unangeneh-
me Entscheidungen treffen 
muss. Wie wirst Du das 
handhaben?

Ich glaube, dass alle 
Schiedsrichter wissen, 
dass ich jemand bin, 
mit dem man reden 
kann, der aber eine 
klare Meinung hat 
und sehr konsequent 
ist, wenn er Miss-
stände erkennt. Wer 
meint, seinen Job als 

Schiedsrichter, der ja 
mittlerweile auch sehr 

gut dotiert ist, nicht zu 
hundert Prozent ernst 

nehmen zu müssen, 
wird mit mir ein 

Problem krie-
gen. Im Fo-

kus muss 
immer 

ler gern mit den Schiedsrich-
tern sprechen und umgekehrt. 
So bestimmen wir ja die Atmo-
sphäre auf dem Feld.

Prima. Ich habe damals auch 
immer das Gespräch mit 
dem „Verbindungsoffizier“ 
gesucht, also einem Spieler, 
auf den die anderen hören. 
Mark van Bommel bei den 
Bayern, Zvonimir Soldo bei 
Stuttgart zum Beispiel.
Das gilt auch nach wie vor. Wir 
wollen nur keine Spieler, die 
wild gestikulierend vor dem 
Schiedsrichter rumtanzen. Da 
gibt es ab sofort noch konse-
quenter Gelb.

Dein Vorgänger Lutz-Micha-
el Fröhlich ist ein wunderba-

DFB-Schiri-
Chef Kircher

BamS-
Schiri-
Experte 
Kinhöfer

Thorsten
„Toto“ Kinhöfer 
(56) wurde 1997 
Zweitliga-Referee 

(139 Einsätze) und 
pfiff ab 2001 auch 
in der Bundesliga 

(213 Spiele). 
Sein Highlight: 

Das Pokalfinale 
2010 
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Sie tragen die roten Trikots. Ihr Stür-
mer-Star trifft wie immer zum Start ei-
ner Premier-League-Saison. Aber sonst 
ist ALLES anders.

Der FC Liverpool startet einen krassen 
Neuanfang: Nach 3188 Tagen mit Trainer-
Legende Jürgen Klopp (57) steht Nachfol-
ger Arne Slot (45) an der Seitenlinie. Der 
Holländer (kam von Feyenoord Rotterdam) 
feierte gestern bei seinem Reds-Debüt ei-
nen 2:0-Sieg bei Aufsteiger Ipswich Town.

Zwei Dinge, an die sich Liverpool-Fans 
gewöhnen müssen! Den Trainer-Vulkan vor 
der Reds-Bank gibt es nicht mehr. Nachfol-
ger Slot ist weit weniger emotional.

Die Liverpool-Tore nimmt er eher zur 
Kenntnis, die linke Hand lässig in der Ho-
sentasche. Auch sonst nimmt der Neue im 
dunkelblauen Polo-Shirt das Spiel eher mit 

stoischer Ruhe hin, statt es wie Klopp wild 
gestikulierend zu beeinflussen.

Die deutsche Trainer-Legende hörte im 
Sommer nach fast neun Jahren auf, brachte 
nach 30 Jahren Abstinenz die Meister-Tro-
phäe wieder an Anfield Road, gewann die 
Champions- League, den Liga- und FA-Cup.

Klopp ging trotz eines großen Umbruchs 
im vergangenen Sommer als Dritter. Die gro-
ßen Konstante seiner Liverpool-Jahre war 
Superstürmer Mo Salah (32). Der Ägypter 
schoss seit 2017 irre 211 Tore für die Reds.

Und trifft weiter – auch unter Klopp-Nach-
folger Slot. Allerdings mit komplett neuer 
Frisur: Statt gewohnt wilder Mähne sind die 
Haare jetzt raspelkurz. In seinem 350. Liver-
pool-Spiel macht Salah nach Doppelpass mit 
Szoboszlai das 2:0 (65.) und schreibt Premi-
er-League-Geschichte.

Keinem Profi gelangen mehr Tore an ei-
nem Eröffnungsspieltag als dem Ägypter. 
Mit jetzt neun Treffern lässt Salah Spieler 

wie Alan Shearer, Frank Lampard und Way-
ne Rooney (jeweils 8) hinter sich. Ach ja, 
das 1:0 in Ipswich durch Diogo Jota (60.) 
hatte der dreimalige Torschützenkönig in 
England auch noch vorbereitet.

Die Ära Jürgen Klopp in Liverpool ist 
vorbei. Der Neustart unter Nachfolger 
Slot beginnt immerhin mit einem Sieg – 
dank eines alten Bekannten.

Nur die Frisur und der Trainer sind ganz anders ENGLAND
Man United - FC Fulham...................... 1:0
Ipswich Town - Liverpool....................... 0:2
Arsenal - Wolverhampton..................... 2:0
Everton - Brighton & Hove.................... 0:3
Newcastle - Southampton.................... 1:0
Nottingham - Bournemouth.................. 1:1
West Ham - Aston Villa......................... 1:2
Brentford FC - Cr. Palace...........So., 15.00
Chelsea - Manchester City........So., 17.30
Leicester - Tottenham............... Mo., 21.00
	 1.	 Brighton & Hove	 1	 3:0	 3
	 2.	 Arsenal	 1	 2:0	 3
	 2.	 Liverpool	 1	 2:0	 3
	 4.	 Aston Villa	 1	 2:1	 3
	 5.	 Man United	 1	 1:0	 3
	 5.	 Newcastle	 1	 1:0	 3
	 7.	 Bournemouth	 1	 1:1	 1
	 7.	 Nottingham	 1	 1:1	 1
	 9.	 Brentford	 0	 0:0	 0
	 9.	 Chelsea	 0	 0:0	 0
	 9.	 Cr. Palace	 0	 0:0	 0
	 9.	 Leicester	 0	 0:0	 0
	 9.	 Man City	 0	 0:0	 0
	 9.	 Tottenham	 0	 0:0	 0
	15.	 West Ham	 1	 1:2	 0
	16.	 FC Fulham	 1	 0:1	 0
	16.	 Southampton	 1	 0:1	 0
	18.	 Ipswich	 1	 0:2	 0
	18.	 Wolverhampton	 1	 0:2	 0
	20.	 Everton	 1	 0:3	 0

Nach Messer-Angriff! Vater von 
Yamal aus Klinik entlassen

Bayerns Wunschstürmer
Doué unterschreibt in Paris

Aufatmen für Spaniens 
Mega-Talent! Zwei Tage 
nach einer Messerat-
tacke wurde der Vater 
von Europameister 
Lamine Yamal (17) aus 
dem Krankenhaus ent-
lassen. 
Mittwochabend war er 
beim Gassigehen mit sei-
nem Hund auf einem Park-
platz in der Stadt Mataró 
(30 Kilometer nördlich von 
Barcelona)  durch zwei 

Messerstiche in Brust und 
Unterleib schwer verletzt 
worden.
Die Polizei nahm vier 
Verdächtige fest. Ein 
Angreifer kam in Untersu-
chungshaft. Es droht eine 
Anklage wegen versuch-
ten Totschlags. Yamals 
Vater und seine Groß-
mutter wohnen weiter im 
Stadtviertel Rocafondai, 
wo der spanische EM-Held 
aufgewachsen war.

Nach Olympiasil-
ber in Paris versil-
bert Désiré Doué 
(19) jetzt auch 
sein überragendes 
Talent.
Der Franzosen-
Stürmer unter-
schrieb bei Paris 
Saint-Germain einen 
Fünf-Jahresvertrag. 
Und gab damit den 
Bayern auch ganz 
offiziell einen Korb. 

Sein Ex-Klub Stade 
Rennes kassiert 50 
Mio. Euro Ablöse fix, 
dazu bis maximal 10 
Mio. Boni. anwach-
sen. Die Münchner 
hatten bis zu 55 Mio. 
Euro geboten.
In der ersten fran-
zösischen Liga kam 
der Flügelstürmer 
in bisher 57 Spielen 
auf sieben Tore und 
sechs Vorlagen.

SALAH trifft
wie unter
KLOPP

Liverpool-Stürmer Mo Salah
spitzelt den Ball am Ipswich-Keeper
vorbei und erzielt seinen 211.
Treffer im Trikot der Reds 

FOTOS: JOHN POWELL / LIVERPOOL FC VIA GE T T Y IMAGE S, DAVID KLEIN/REUTERS, PARIS SAINT- GERMAIN, HUSTLE _ HARD_ 30 4/INSTAGR AM, GE T T Y IMAGE S (2)

Selten aktiv an der
Seitenlinie: Klopp-Nachfolger
Arne Slot beim 2:0-Sieg
in Ipswich

Nix Bayern
Neuzugang Désiré
Doué präsentiert
sich stolz im
Paris-Trikot

Yamals Vater Mounir Nasraoui (r.)
und das Spanien-Wunderkind
haben ein enges Verhältnis

VON JOHANNES BERNER
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Kiez-Trainer Hürzeler 
zeigt’s England
Nach dem Wechsel von St. Pauli siegt der jüngste 
Coach der Premier League bei seinem Debüt
Jetzt lässt er auch 
die Insel staunen!

Fabian Hürzeler 
(31) feiert bei seinem 
Premier-League-De-
büt mit Brighton ei-
nen abgezockten 
3:0-Sieg in Liver-
pool.

Mitoma (26.), 
Welbeck (56.) und 
Adingra (87.) treffen 
gegen den FC Ever-
ton. Überraschung: 
Der üblicherweise 
hoch emotionale Ex-
Zweitliga-Trainer 
nimmt sein erstes 
Tor in England ge-
lassen zur Kenntnis.

Das war in der 
Aufstiegssaison 
beim FC St. Pauli 
noch ganz anders. 
Allein sieben Gelbe 
Karte kassierte er 
dort als Trainer we-
gen seiner Gefühls-
ausbrüche.

Nun ist er der 
jüngste Trainer der 
Premier-League-
Historie und gibt 
sich ganz zahm. Da-
für trifft sein Team 
dominant auf, hat 
über 60 Prozent 
Ballbesitz und bin-
det Keeper Steele 
immer wieder aktiv 
in den Spielaufbau 
ein.

Kurios: England-
Oldie James Milner 
(38) darf bei Brigh-
ton von Beginn an 
ran. 

Als der im Jahr 
2002 sein  Premier-

League-Debüt gege-
ben hatte, war Hür-
zeler gerade mal 
neun Jahre jung!

Der Kiez-Trai-
ner zeigt‘s jetzt 
auch der Insel.

Bei St. Pauli sehen 
sie das mit gemisch-
te Gefühlen. Nach 
dem Bundesliga-
Aufstieg hatte Hür-
zeler den Verein auf 
eigenen Wunsch 
verlassen – und vie-
le Fans verärgert. 
Schließlich hatte er 
sich bei Aufstiegs-
feier am Millerntor 
noch auf den Schul-
tern der Fans durch 
das Stadion tragen 
lassen, versprach 
den Anhängern, 
dass der Aufstieg 
erst der Anfang ge-
wesen sei.

Wenige Tage 
später seine Blitz-
Flucht auf für an-
geblich 7,5 Mio. 
Euro Ablöse  auf 
die Insel.

Anders als auf St. 
Pauli kann er in Eng-
land reichlich Koh-
le für Transfers aus-
geben. Brighton hat 
in diesem Sommer 
schon 120 Mio. Eu-
ro in Transfers in-
vestiert, unter ande-
rem Brajan Gruda 
für 31,5 Mio. von 
Mainz geholt.

Gruda gilt als 
Hürzelers Wunschs-
spieler. Sein Wech-
sel ging aber erst am 
Mittwoch offiziell 
über die Bühne, des-
halb stand er gegen 
Everton noch nicht 
im Kader.

Danny Welbeck trifft zur zwischenzeitlichen 
2:0-Führung, erzielt sein 67. Premier-League-
Tor im 333. Spiel

VON HENRIK 

HOELZMANN

Brighton ist für Fabian
Hürzeler die erste
Auslandsstation 

Näher geht nicht.

JETZT IN SPORT BILDDIE BUNDESLIGA-MAGNETTABELLE!
EINFACH KULT:

Ab sofort im Handel! 
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PARIS 2024
.OLYMPIA18

Sie war die größte deutsche 
Sensation bei den Olympischen 
Spielen von Paris – und die viel-
leicht sympathischste. Das Ku-
gelstoß-Gold von Yemisi Ogun-
leye (25) kam auch für Exper-
ten völlig überraschend. Herz-
erfrischend, wie die Pfälzerin 
danach bei der Siegerehrung 
weinte und auf der Pressekon-
ferenz sang. 

In der WELT AM SONNTAG 
sprach sie nun über ...:
b... ihr neues Leben:

„Es ist unfassbar, wie viele Men-
schen von meiner Story hören und 
wissen wollen. Ich arbeite aber 
alles nur step by step ab, ansons-
ten wäre ich mit dem, was seit 
Tagen auf mich einprasselt, schnell 
überfordert. Das Geschehene war 
viel zu schön, als dass ich es ein-
fach an mir vorüberziehen lasse. 
Einen solchen Moment hat man 
nur einmal im Leben. Selbst ein 
zweiter Olympiasieg würde das 
jetzt Erlebte emotional nicht top-
pen können – glaube ich jeden-
falls. Deshalb versuche ich, jede 
Sekunde intensiv zu genießen.“

b... den Gedanke daran, dass
sie nun Olympiasiegerin ist:
„Irgendwie ist das noch surre-

al. Ich, Yemisi Ogunleye, bin 
Olympiasiegerin? Bis ich wirk-
lich begreifen werde, was gesche-
hen ist, wird noch einige Zeit ver-
gehen. Ich schaue mir immer wie-
der die Videos vom Wettkampf 
an – besonders natürlich den letz-
ten Stoß – und staune jedes Mal, 
dass ich es bin, die sich auf der 
weltweit größten Sportbühne ei-
ne Goldmedaille geschnappt hat.“
b... ihren Weg zu Gold:

„Gottes Wege sind manchmal 
unverständlich. Er hat mich aber 
auf vielen Umwegen dorthin ge-
bracht, wo er mich hin haben 
wollte. Seit meiner Kindheit, als 
ich mit dem Turnen begann, füg-
ten sich die Puzzleteile so per-
fekt zusammen, dass daraus heu-
te eine Olympiasiegerin gewor-
den ist. Durch das Turnen pro-
fitiere ich in der Beweglichkeit. 
Durch das Musizieren, das ich 
von klein auf in der Kirche er-

lernt habe, besitze ich ein aus-
geprägteres Rhythmusgefühl. 
Selbst die Verletzungen hatten 
ihr Gutes, denn nur dadurch bin 
ich zu meiner Trainerin gekom-
men, nachdem meine Mutter mir 
dazu geraten hatte.“
b... Diskriminierung:

„Es wurde geschrieben, dass 
ich keine richtige Deutsche wä-
re, oder ich wäre keine wahre 
deutsche Olympiasiegerin. Heu-
te stehe ich über solchen Diskri-
minierungen. In der Kindheit war 
das anders, wo sich Gleichaltri-
ge über mich lustig machten, mich 
beleidigten und mobbten, weil 
ich eine andere Hautfarbe habe, 
meine Nase zu groß ist, meine 
Haare schlimm aussehen oder 
ich generell zu groß bin. Damals 
war ich in der Grundschule, war 
acht, neun, zehn Jahre alt. Kin-
der können so gemein sein.“
b... über den Umgang damit: 

„Irgendwann war ich innerlich 
so zerrüttet, dass ich 

nicht mehr in der 
Lage war zu ler-

nen, mich zu kon-

zentrieren. Ich hatte eine Lese-
rechtschreibschwäche. Ich trau-
te mich auch nicht zu sprechen, 
weil ich dachte, dass mich dann 
alle auslachen werden. Heute re-
de ich vor tausenden Menschen 
im Stadion. Das ist doch krass, 
oder? Durch meinen Mangel an 
Konzentration und der Lese-
rechtsschreibschwäche musste 
ich die dritte Klasse wiederho-
len. Wobei es das Beste war, was 
mir passieren konnte. In der neu-
en Klasse gab es schon ein far-
biges Mädchen, mit der ich be-
freundet war. Sie hatte die Pro-
bleme, wie ich sie aus meiner 
vorhergehenden Klasse kannte, 
nie. Deshalb wurde ich in der 
Klasse auch liebevoll aufgenom-
men.“
b... über dunkle Gedanken: 

„Es gab Zeiten, da wollte nicht 
mehr da sein. Wenn du immer 
wieder zu hören bekommst, dass 
etwas mit dir nicht stimmt, du 
nichts taugst, nichts wert bist, 
dann fragst du dich zu gegebe-
ner Zeit schon, warum bist du 
eigentlich noch hier. Denn du 

fehlst doch nicht, so wie die Men-
schen mit dir umgehen. Ich er-
zähle das nicht, um Mitleid zu 
erwecken, sondern um anderen 
zu helfen. Denn es gibt sehr vie-
le Menschen da draußen, denen 
es so geht, wie es mir ging. Sie 
denken, sie sind allein und nicht 
geliebt. Doch das sind sie! Wenn 
ich nur einen mit meiner Ge-
schichte helfen kann, dann 
war es das wert, darüber zu spre-
chen.“
b... über die Debatte um höhere
Prämien als die 20.000 Euro, 
die deutsche Goldmedaillen-
gewinner aktuell von der
Sporthilfe bekommen:

„Wenn man sieht, dass in an-
deren Ländern das Zigfache von 
unseren Prämien gezahlt wird, 
sollten auch bei uns die Beträge 
angehoben werden. Gleichwohl 
bin ich dankbar für das, was ich 
habe, und dass ich in der Sport-
fördergruppe der Bundeswehr 
meinen Sport ausüben kann. Ich 
bin nicht der Mensch, der sich 
den Kopf zerbricht, was er alles 
haben könnte.“

YEMESI OGUNLEYE holte in Paris sensationell 
Olympia-Gold. Jetzt spricht sie über ihre Sternstunde 

– und viel dunklerere  Zeiten in ihrem Leben  

BILD am SONNTAG, 18. August 2024

Direkt nach ihrem Sensations-
Triumph feiert Ogunleye mit 

einer deutschen Flagge

Ogunleye mit ihrer 
Goldmedaille bei
der Siegerehrung

Ogunleye singt
auf der Presse-
konferenz nach

ihrem Sieg

Im letzten 
Versuch 
stößt sich 
Ogunleye mit 
20,00 Metern 
zu Gold

„
Yemesi Ogunleye schreit 
während ihres Olympia-
Finals ihrer Kugel hin-
terher. Sie startete ihre 
Sportkarriere mit Ballett 
und Turnen, wechselte 
mit 13 Jahren in die 
Leichtathletik

Einen solchen 
Moment hat

man nur einmal
		   im Leben

FOTOS: PERENYI/PA , DPA /PA /K APPELER (2), EUROPSPORT, MARTINEZ /REUTERS, WOLF/PA , RUNEDAHMKE /INSTAGR AM

„
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Im olympischen Hand-
ball-Finale standen bei-
de. Rune Dahmke (31) 
scheiterte mit Deutsch-
land  an Dänemark 
(26:39). Stine Bredal Of-
tedal (32) macht es mit 
Norwegen besser, gewann 
das Endspiel gegen Frank-
reich (29:21).

Unser Silber-Held sagt Ja 
zu Gold! Das Handball-
Traumpaar hat in Kiel ge-

heiratet. Das verriet der 
THW-Star via Instagram. 
Fotos zeigen den Bundesli-
ga-Profi  und seine 
Liebste freude-
strahlend vor dem 
Kieler Standesamt 
in der Fleethörn. 
Gold haben jetzt bei-
de – am Finger.

Dahmke: „Keine Wo-
che wie jede andere.“

Aber: Nach der 
Trauung 
ist vor 
der 

Saisonvorbereitung. Gestern 
startete der Linksaußen mit 
Kiel ins Trainingslager nach 

Graz. Zeit für Flitter-
wochen hat das Ehe-
paar also erst mal 

nicht. Dafür ist das 
Thema 

Fernbe-
ziehung 

erle-
digt. 

Ofte-
dal hat ihre Handball-
Karriere beendet, zieht 

nach Kiel.

VON LISA SIEGEL

Unser 
SILBER-HELD 
sagt JA zu GOLD

Nach
DOPPEL-
     GOLD

jetzt Gold-Wein

Zwischen Reb-
stöcken, ein
 Glas Wein in der 
Hand: Kanu-
Doppel-
olympia-
sieger Max 
Lemke

„Das Leben ist zu kurz, um 
schlechten Wein zu trin-
ken“, ist das Motto von 
Kanu-Held Max Lemke 
(27). Darum kreiert der 
Doppel-Olympiasieger 
von Paris jetzt seinen ei-
genen Tropfen.

Lemke zu BamS: „Ich bin 
in einer Weinregion groß 
geworden. Nach meinem 

Gold vor drei Jahren in To-
kio habe ich in einem Wein-
gut in der Pfalz gearbeitet. 
Da ist die Idee ausgekom-
men.“

Der Super-Paddler pro-
bierte sich anschließend mit 
seinem Geschäftspartner in 
Neustadt an der Weinstra-
ße durch mehrere Trauben. 
Das Ergebnis: Ein Bio-Cu-
vée aus Riesling und Sauvi-
gnon Blanc.

„Im ersten Jahr sind da-

von knapp 6000 Flaschen 
in die Füllung gegangen“, 
verrät der Sportsoldat, der 
bei der Herstellung trotz des 
vielen Trainings dabei war. 
Anfang Oktober soll der 
Lemke-Wein voraussichtlich 
in den Handel gehen – mit 
einem auf den Olympiasie-
ger perfekt zugeschnittenen 
Namen. 
„Er wird Aurum heißen, 
dem lateinischen Wort für 
Gold.“ 

VON STEN HORNIG

Kiels Rune Dahmke
mit seiner frisch
angetrauten Ehefrau,
der Welthandballerin
von 2019, Stine
Bredal Oftedal

Dahmke in Aktion 
für den DHB

Handball-Star RUNE DAHMKE heiratete
Olympiasiegerin Stine Bredal Oftedal
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In dieser Woche krachte es gewaltig zwischen Bayern und Leverkusen: 
Bayer-Boss CARRO hatte Münchens Manager EBERL Maß genommen.

Nicht der einzige Brandherd, auf dem Alphatiere ihr eigenes Süppchen kochen

FUSSBALL.20
BILD am SONNTAG, 18. August 2024

ILLUSTR ATION: R AFAL PIEK ARSKI , FOTOS: PICTURE ALLIANCE (7), AFP VIA GE T T Y IMAGE S, DEFODI IMAGE S VIA GE T T Y IMAGE S, GE T T Y IMAGE S

STREITHÄHNE

„Also, ich halte von Max 
Eberl nichts, absolut 
nichts. Und ich würde 
nicht mit ihm verhan-
deln“, ätzte Leverkusens 

Fernando Carro unter 
der Woche bei einem 
Fan-Treffen. Grund: 

Das Wirrwarr um einen 
möglichen Wechsel von 
Jonathan Tah zum FCB. 
Später ruderte Carro 

zurück, entschuldigte 
sich für die Aussagen, die 
nicht für die Öffentlichkeit 

bestimmt gewesen seien. 
Ändert aber nichts daran, 
dass Eberl und Carro sich 
nicht (mehr) leiden können.

In den 90er Jahren arbeiteten 
Uli Hoeneß als Münchner 
Manager und Leitspieler 
Lothar Matthäus eng zusam-
men. Später entwickelte sich 
eine herzliche Antipathie zwi-
schen dem Bayern-Boss und 
dem Chefkritiker. Matthäus 
werde nicht mal Greenkeeper 
beim FC Bayern, zeterte 
Hoeneß. Und legte jüngst 
nach: „Für die Baustellen ist ja 
bei uns der Lothar Matthäus 
zuständig. Wenn ich seinen 
Schmarrn da immer jeden Tag 
lesen – das geht mir langsam 
auf den Sack.“

Ex-Schiri Manuel Gräfe atta-
ckiert ja ohnehin alles und 
jeden im deutschen Schieds-
richterwesen. Sein Lieblings-
opfer: Manuel Zwayer. Der war 
in die Hoyzer-Affäre verwickelt 
und sechs Monate gesperrt 
worden. Als er für die EM 2024 
nominiert wurde, schimpfte 
Gräfe: „Eine Schande! Ein 
Schiedsrichter, der in Spielma-
nipulation verwickelt gewesen 
ist und darüber sechs Monate 
lang bis zum letzten Moment 
schwieg.“

Ex-Torwart Tim Wiese machte 
194 Ligaspiele für den SV 
Werder, später gab es nur 
noch gegenseitige Verach-
tung. Der Klub gab 2022 sogar 
eine Pressemitteilung heraus, 
in der man sich von Wiese 
distanzierte. Grund dafür sei 
sein wiederholter öffentlicher 
Umgang mit Personen aus 
dem „rechten Milieu“. Der 
Verein werde ihn nicht mehr 
zu offiziellen Veranstaltungen 
einladen, zudem werde er 
nicht mehr für die Traditions-
mannschaft auflaufen.

Robert Andrich setzte bei der 
EM 2024 einen Farbtupfer, als 
er mit pinken Haaren auflief. 
Ex-Keeper Jens Lehmann ver-
mutete ein „Persönlichkeits-
problem“ und ätzte: „Viel-
leicht fühlt er sich ja heute 
auch als Frau oder so. Man 
muss da sehr tolerant sein.“ 
Andrich konterte: „Frechheit! 
Dass er sich so äußert, zeigt 
einfach, dass er nicht damit 
leben kann, nicht mehr im 
Gespräch zu sein.“

Nicht nur mit Leverkusens 
Carro eckte Max Eberl an, 
auch sein Ex-Boss Oliver 
Mintzlaff ist nicht gut auf ihn 
zu sprechen. Bei RB Leipzig 
arbeiteten sie zehn Monate 
zusammen. Dann schmiss 
Geschäftsführer Mintzlaff 
den Sportchef, der längst mit 
einem Wechsel zum FC Bayern 
liebäugelte,  wegen „fehlen-
dem Commitment zum Klub“ 
raus und bezeichnete Eberls 
Verpflichtung rückblickend als 
„Fehler“.

HOENESS VS. 
MATTHÄUS

GRÄFE VS.  
ZWAYER

WIESE VS. 
WERDER BREMEN

ANDRICH VS. 
LEHMANN

MINTZLAFF
VS. EBERL

des deutschen Fußballs

CARRO
VS. EBERL
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